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            Hildburghausen, 16. Februar 2019 Nr. 7 / Jahrgang 29/2019 Kostenlose Wochenzeitung für Hildburghausen Stadt und Land Telefon: 0 36 85 / 79 36-0 | Fax: 0 36 85 / 79 36-20 | [email protected] | www.rundschau.info Mit den besten Empfehlungen Römhilder Straße 13 • 98646 Hildburghausen Tel. 0 36 85 / 40 99 00 • www.expert-hbn.de Öffnungszeiten: Montag - Freitag 10 - 19 Uhr • Samstag 10 - 13 Uhr KEINE MITNAHMEGARANTIE. SOFERN WARE NICHT VORHANDEN IST, WIRD DIESE UMGEHEND FÜR SIE BESCHAFFT! HILDBURGHAUSEN Angebot gültig vom 20.02. bis 26.02.19 Hervorragende Ergebnisse beim Regional- wettbewerb „Jugend musiziert“ 2019 Musikschule bildet sehr gut aus Auf dem Foto vorne v.l.n.r.: Ludwig Grieser, Tim Eckstein, Niklas Trier, Finn Kirchmeier, Lea Soraya Treybig, Alina Möller; hinten v.l.n.r.: Dietmar Pongratz, Manuela Holland-Merten, Arno Schulz und Claudia Bachmann. Foto: Kreismusikschule Autolackierung-Täuber HBN • Dammstraße 1 Lackierung von KLEINSCHÄDEN bis UNFALLINSTANDSETZUNG  0171 / 7 54 28 63 Abbildungen beispielhaft Solange der Vorrat reicht Druckfehler vorbehalten C by Kupfer Augenoptik e.K. Die Aktion ist verlängert bis zum 02.03.2019 Hildburghausen. Vom 18. bis 20. Januar 2019 fand in Eisenach der Regionalwett- bewerb „Jugend musiziert“ statt. 7 Schüler der Kreismu- sikschule „Carl Maria v. We- ber“ nahmen dort in den Ka- tegorien „Gesang (Pop)“ und „Zupf-Ensemble“ teil. Drei 1. Preise konnten durch hervorragende Leistungen er- reicht werden, 2 davon bein- halteten Weiterleitungen zum Landeswettbewerb, der vom 22. bis 24. März 2019 erstmalig in Gotha stattfindet. Herzlichen Glückwunsch an Lea Soraya Treybig (Gesang) 1. Preis in der AG 5 mit Weiterlei- tung zum Landeswettbewerb; Alina Möller (Gesang) 1. Preis in der AG 3 mit Weiterleitung zum Landeswettbewerb; Tim Eckstein (Git), Ludwig Grie- ser (Git) und Niklas Trier (Git) 1. Preis, AG 2 in der Kategorie Zupf-Ensemble, Chiara Lorenz (Gesang) & Finn Kirchmeier (Git) 2. Preis in der AG 5. Ich danke den Lehrern der Kreismusikschule Claudia Bachmann und Dietmar Pon- gratz für ihr Engagement und Fachwissen sowie Arno Schulz für eine hervorragende Kla- vierbegleitung, den Schülern für ihren Fleiß und ihre Bereit- schaft, an solch einem bun- desweit stattfindenden Wett- bewerb teilzunehmen. Mein Dank geht auch an die Eltern und Großeltern, denn ohne ih- re Unterstützung wäre all dies nicht zu bewältigen. Manuela Holland-Merten Leiterin KMS „Carl Maria v. Weber“ Hildburghausen Reservierung (03685) 6797231 www.wacholder-schaenke.de RESTAURANT Di - So 17.30 Uhr MITTAGSTISCH KLOßKÜCHE Hildburghausen, Geschwister-Scholl.Str. 21 So + Feiertage 11.00 Uhr www.rundschau.info Besondere Angebote der Kreismusikschule „Carl Maria v. Weber“ Hildburghausen: Musikgarten für Baby´s 0 - 18 Monaten Gemeinsames Musizieren und Musikhören in dieser frü- hen Phase ist für das Kind Nah- rung für Körper, Gehirn und Seele. Mit Tönen und Geräuschen können Sie Ihr Kind zum La- chen bringen, mit einem Lied wieder beruhigen. Babys erforschen mit Hinga- be Stimme und Körper. Sie un- tersuchen alles in der näheren Umgebung, was knistert, ras- selt, klappert oder leuchtet. Genau der richtige Zeit- punkt, bei uns in der Kreismu- sikschule im „Musikgarten für Babys“ Rasseln, Klanghölzer und bunte Tücher zu erobern. Der Unterricht findet ein- mal wöchentlich 30 Minuten in der Kreismusikschule statt. Die Kosten betragen 11 Euro mtl.; Beginn ist am 7. März 2019, 14.45 Uhr. 1,5 – 3 Jahre Die Kleinkinder werden im- mer aktiver und fangen an, weitere Ausflüge in ihre Umge- bung zu unternehmen. Das Staunen über Bewegun- gen, Echospiele, das Instru- mentalspiel steigert sich zu be- geistertem Imitieren. Unser Unterricht im Musik- garten stärkt dieses Verhalten und fördert das Sprech- und Hörverhalten. Der Unterricht findet einmal wöchentlich 45 Minuten in der Kreismusikschule statt. Die Kosten betragen 16,50 Euro mtl.; Beginn ist 7. März 2019,15.30 Uhr. Anmeldungen werden ab sofort entgegengenommen unter: Tel. 0 36 85 / 70 68 50 oder 706828, per Fax 03685/ 706851 oder E-Mail musik- [email protected] 
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Hildburghausen, 16. Februar 2019 Nr. 7 / Jahrgang 29/2019
 Kostenlose Wochenzeitung für Hildburghausen Stadt und LandTelefon: 0 36 85 / 79 36-0 | Fax: 0 36 85 / 79 36-20 | [email protected] | www.rundschau.info
 3939393939393939393939393939393939393939399999999999999999..--
 Mit den besten Empfehlungen
 Römhilder Straße 13 • 98646 HildburghausenTel. 0 36 85 / 40 99 00 • www.expert-hbn.de
 Öffnungszeiten: Montag - Freitag 10 - 19 Uhr • Samstag 10 - 13 UhrKEINE MITNAHMEGARANTIE. SOFERN WARE NICHT VORHANDEN IST, WIRD DIESE UMGEHEND FÜR SIE BESCHAFFT!
 H I L D B U R G H A U S E N
 Angebot gültig vom 20.02. bis 26.02.19
 Hervorragende Ergebnisse beim Regional-wettbewerb „Jugend musiziert“ 2019Musikschule bildet sehr gut aus
 Auf dem Foto vorne v.l.n.r.: Ludwig Grieser, Tim Eckstein, Niklas Trier, Finn Kirchmeier, Lea Soraya Treybig, Alina Möller;hinten v.l.n.r.: Dietmar Pongratz, Manuela Holland-Merten, Arno Schulz und Claudia Bachmann. Foto: Kreismusikschule
 Autolackierung-TäuberHBN • Dammstraße 1
 Lackierung von
 KLEINSCHÄDEN bisUNFALLINSTANDSETZUNG 0171 / 7 54 28 63
 Abbildungen beispielhaft Solange der Vorrat reicht Druckfehler vorbehalten C by Kupfer Augenoptik e.K.
 Die Aktion ist verlängert bis zum 02.03.2019
 Hildburghausen. Vom 18. bis 20. Januar 2019 fand in Eisenach der Regionalwett-bewerb „Jugend musiziert“ statt. 7 Schüler der Kreismu-sikschule „Carl Maria v. We-
 ber“ nahmen dort in den Ka-tegorien „Gesang (Pop)“ und „Zupf-Ensemble“ teil.
 Drei 1. Preise konnten durch hervorragende Leistungen er-reicht werden, 2 davon bein-
 halteten Weiterleitungen zum Landeswettbewerb, der vom 22. bis 24. März 2019 erstmalig in Gotha stattfindet.
 Herzlichen Glückwunsch an Lea Soraya Treybig (Gesang) 1. Preis in der AG 5 mit Weiterlei-tung zum Landeswettbewerb; Alina Möller (Gesang) 1. Preis
 in der AG 3 mit Weiterleitung zum Landeswettbewerb; Tim Eckstein (Git), Ludwig Grie-ser (Git) und Niklas Trier (Git) 1. Preis, AG 2 in der Kategorie Zupf-Ensemble, Chiara Lorenz (Gesang) & Finn Kirchmeier (Git) 2. Preis in der AG 5.
 Ich danke den Lehrern der
 Kreismusikschule Claudia Bachmann und Dietmar Pon-gratz für ihr Engagement und Fachwissen sowie Arno Schulz für eine hervorragende Kla-vierbegleitung, den Schülern für ihren Fleiß und ihre Bereit-schaft, an solch einem bun-desweit stattfindenden Wett-bewerb teilzunehmen. Mein Dank geht auch an die Eltern und Großeltern, denn ohne ih-re Unterstützung wäre all dies nicht zu bewältigen.
 Manuela Holland-MertenLeiterin
 KMS „Carl Maria v. Weber“Hildburghausen
 Reservierung (03685) 6797231
 www.wacholder-schaenke.de
 RESTAURANT Di - So 17.30 Uhr
 MITTAGSTISCHKLOßKÜCHE
 Hildburghausen, Geschwister-Scholl.Str. 21
 So + Feiertage 11.00 Uhr
 www.rundschau.infowww.rundschau.infowww.rundschau.info
 Besondere Angebote derKreismusikschule „Carl Maria v. Weber“ Hildburghausen:
 Musikgarten für Baby´s0 - 18 Monaten
 Gemeinsames Musizieren und Musikhören in dieser frü-hen Phase ist für das Kind Nah-rung für Körper, Gehirn und Seele.
 Mit Tönen und Geräuschen können Sie Ihr Kind zum La-chen bringen, mit einem Lied wieder beruhigen.
 Babys erforschen mit Hinga-be Stimme und Körper. Sie un-tersuchen alles in der näheren Umgebung, was knistert, ras-selt, klappert oder leuchtet.
 Genau der richtige Zeit-punkt, bei uns in der Kreismu-sikschule im „Musikgarten für Babys“ Rasseln, Klanghölzer und bunte Tücher zu erobern.
 Der Unterricht findet ein-mal wöchentlich 30 Minuten in der Kreismusikschule statt.
 Die Kosten betragen 11 Euro mtl.; Beginn ist am 7. März 2019, 14.45 Uhr.
 1,5 – 3 Jahre
 Die Kleinkinder werden im-mer aktiver und fangen an, weitere Ausflüge in ihre Umge-bung zu unternehmen.
 Das Staunen über Bewegun-gen, Echospiele, das Instru-mentalspiel steigert sich zu be-geistertem Imitieren.
 Unser Unterricht im Musik-garten stärkt dieses Verhalten und fördert das Sprech- und Hörverhalten.
 Der Unterricht findet einmal wöchentlich 45 Minuten in der Kreismusikschule statt.
 Die Kosten betragen 16,50 Euro mtl.; Beginn ist 7. März 2019,15.30 Uhr.
 Anmeldungen werden ab sofort entgegengenommen unter: Tel. 0 36 85 / 70 68 50 oder 706828, per Fax 03685/ 706851 oder E-Mail [email protected]
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Notdienste - ServiceLandkreis Hildburghausen
 16. bis 23. Februar 2019
 Ärzte-Notdienst
 Rettungsleitstelle
 -bei lebensbedrohlichen Zuständen und Unfällen Tel.: 0 36 82 / 4 00 70,-dringende ärztliche Haus-besuche anmelden unter Tel.: 116 117 oder 112
 Region Hildburghausen/Schleusingen Eisfeld
 Für Notfallbehandlungen- Henneberg Klinik Hildburg-hausen, Schleusinger Str. 17 Kassenärztlicher Notfall-dienst im Krankenhaus-Sprechzeiten: Mi/Fr. 16:00 bis 19:00 Uhr; Sa/So/Feiertag 9:00 bis 12:00 Uhr und 16:00 bis 19:00 Uhr
 Krankenhäuser Henneberg Klinik Hild-burghausen 03685/ 77 30Klinikum Suhl 03681/35-9Krankenhaus Meiningen 0 36 93 / 9 00
 Apothekennotdienste
 Sa., 16.02.2019- Theresen-ApothekeHildburghausenSo., 17.02.2019- Marktapotheke Themar- Linden-ApothekeBrattendorfMo., 18.02.2019- Grabfeld-Apotheke Jüchsen - Spangenberg-Apotheke im MEGA-Center Schleusingen- Auenapotheke EisfeldDi., 19.02.2019- Wald-Apotheke Heubach- Apotheke am MarktHildburghausenMi., 20.02.2019- Kloster-Apotheke Schleusingen- Apotheke am StraufhainStreufdorfDo., 21.02.2019- Markt-Apotheke Eisfeld- Mohren-Apotheke RömhildFr., 22.02.2019- Schloßpark-Apotheke HildburghausenSa., 23.02.2019- Adler-ApothekeSchleusingen- Linden-ApothekeBad Colberg-Heldburg
 Polizei 110
 PolizeiinspektionHildburghausen 0 36 85 / 77 80Polizeiinspektion Suhl 0 36 81 / 3 20 00 oder36 91 96
 Feuerwehr 112
 Bereitschaftsdienst
 Wohnungsgesellschaft
 11.02. - 25.02.2019Tel.: 01 71 / 6 57 65 96
 Wasser- und Abwasser-verband
 Notdienste bei Störungen und Havariefällen18.02. - 25.02.2019Tel.: 03 68 78 / 6 08 19 od. 01 71 / 9 75 50 45
 Strom
 Thüringer Energie AG:Störungs-NummernStrom: 03 61 / 73 90 73 90Erdgas: 08 00 / 6 86 11 77
 Gas
 0 36 85 / 7 77 37 55;08 00 / 6 86 11 77
 Kanal- & Rohrreinigung
 Hildburghausen
 RKH NÖLLER24h Notdienst01 70 / 4 43 29 760 36 85 / 4 06 83 70
 Werner24h Notdienst01 75 / 1 61 77 77 oder0 36 85 / 4 05 05 67
 Veröffentlichungen von Geburtstagensr. Gerne gratulieren wir
 Ihnen zu Ihrem Ehrentag (ab 60. Geburtstag), was jedoch seit 25. Mai 2018 Ihrer schrift-lichen Einwilligung bedarf.
 Deshalb bitten wir Sie, uns Ihren Geburtstag selbst mit-zuteilen. Senden Sie uns ein-fach Ihre Daten per Post an: Südthüringer Rundschau,
 Bachplatz 1, 98646 Hildburg-hausen oder schreiben Sie uns eine E-Mail an: [email protected]
 Bitte haben Sie Verständnis, das wir keine Daten per Tele-fon entgegennehmen können.
 Ihr Team der Südthüringer Rundschau Hildburghausen
 O
 L
 A
 KRAPFEN
 YARD
 OBE
 VERRAT
 TSCHAU
 AL
 K
 AKT
 MA
 OU
 BAN
 UHR
 DZ
 LZ
 POL
 NE
 FES
 ANI
 II
 FA
 OST
 T
 OFT
 K
 A
 GA
 AS
 ARCHIPEL
 CABRAL
 NIRO
 HM
 OP
 TUNEN
 DEMISSION
 Lösung für dasKreuzworträtsel
 aus der 6. KW
 Sudoku Lösung aus der 6. KW
 1
 2
 3
 4
 5
 6
 7
 8
 9
 1 2 3 4 5 6 7 8 9
 Bade-zimmer-einrich-tung
 Neben-buhlerin
 Tierefettfüttern
 Mengen-be-zeich-nung
 VornamederLemper
 Spiel-karten-farbe
 Segel-stange
 Zucker-rohr-schnaps
 ganz,sehr
 großerkasachi-scherSee
 Esels-laut
 kreis-runderHaaraus-schnitt
 zwölfStück
 Baum-woll-samt
 InitialenvonSängerMarshall
 TeileinerMaschine
 dän.Film-komi-ker †
 Brenn-stoff
 franzö-sischerunbest.Artikel
 ersterGeneral-sekretärder UNO
 säch-licherArtikel
 Doppel-konti-nent
 vonjenerZeitan
 laff
 arabi-scheLang-flöte
 Weltohnemenschl.Eingriff
 Musik-träger(Abk.)
 deutscheSchau-spielerin(Brigitte)
 Tanz-kapelle
 Segel-kom-mando:wendet!
 arabi-scherArtikel
 ind.Medita-tions-form
 jetzt
 Stelle
 einMineral
 einHunde-zwinger
 religiöseLehrerderHindus
 Abk.:alsMitglied
 franzö-sischesAdels-prädikat
 Hunds-affen-art
 Schlossparkpassage 298646 Hildburghausen Tel.: 0 36 85 / 4 09 68 51 Handy 01 51 / 14 38 23 87
 Aufruf an alle frisch gebackenen Eltern des Landkreises!In eigener Sache: Wir möchten allen glücklichen Eltern des
 Landkreises die Möglichkeit geben, Ihre Baby-Fotos in unserer „Südthüringer Rundschau“ KOSTENLOS zu veröffentlichen.
 Wenn Sie Interesse haben, dann bitten wir Nachfolgendes zu beachten: Das Bild sollte uns in höchster Qualität geschickt werden. Natürlich können auch Geschwister mit auf das Bild, müssen jedoch nicht. Die Einverständniserklärung und die Fo-tos (jpg-Datei) müssen die Eltern per E-Mail erteilen und uns bitte folgende Angaben mitliefern: Vor- und Familienname der Eltern, deren Wohnort, Name des Neuankömmlings, Tag der Geburt mit Uhrzeit, Gewicht und Größe und, falls Geschwis-ter mit auf dem Foto sind, auch deren Namen und Alter. Falls die Fotos von einem Fotografen gemacht wurden, benötigen wir dessen Vor- und Nachnamen sowie die Zusicherung der Bildrechte für unser Medium.
 Wir freuen uns auf viele süße Baby-Fotos! E-Mail-Kontakt: [email protected]
 HerzlichWillkommenim Leben
 HerzlichWillkommenim Leben
 Seite 2 Samstag, 16. Februar 2019 Nr. 7 Jahrgang 29/2019Südthüringer Rundschau
 Autofahren ist für viele ein Zeitkiller(djd-k). Die Zeit, die wir täg-
 lich im Auto verbringen, wird oft unterschätzt. Immerhin je-der Fünfte ist in Deutschland täglich ein bis zwei Stunden auf den Straßen unterwegs.Dies hat die Marktstudie im Auftrag von Bosch zum auto-matisierten Fahren ergeben. Die Mehrheit der befragten Bundesbürger (68 Prozent) be-nutzt das Auto täglich immer-hin zwischen zehn Minuten und einer Stunde - wertvolle Zeit, die sich dank des automa-tisierten Fahrens anders nutzen ließe. Die Hände vom Steuer nehmen, stattdessen sich mit dem Infotainmentsystem des Fahrzeugs unterhalten: Was heute noch wie Science-Fiction klingt, dürfte in wenigen Jah-ren schon zum üblichen Stra-ßenbild gehören.
 Beim automatisierten Fahren etwa auf der Autobahn küm-mert sich das Fahrzeug alleine um Spurwechsel und den kor-rekten Sicherheitsabstand - der Fahrer kann sich währenddes-sen zurücklehnen.
 Foto: djd/Robert Bosch
 Alarmanlagen speziell für Gewerbetreibende
 (djd-k). Insbesondere Gewer-betreibende sind darauf ange-wiesen, flexibel zu bleiben. Auch eine Alarmanlage sollte diesem Anspruch genügen. Einige Sys-teme sind so anpassungsfähig, dass sie problemlos in anderen Räumlichkeiten installiert wer-den können. Das ist vor allem bei einem Umzug etwa in grö-ßere Räumlichkeiten wichtig. Der weitere Vorteil bei einem flexiblen, nicht ortsgebundenen System: Man kann die Alarman-lage für einen geringen Monats-betrag leasen und nach Ablauf des Leasing-Zeitraums zurückge-ben oder übernehmen. Optional kann gerade im gewerblichen Be-reich auch eine Anbindung von Rauch- und Feuermeldern, Was-serstands-Meldern oder Kame-rasystemen sinnvoll sein. Mehr Informationen dazu gibt es bei-spielsweise unter www.safe4u.de.
 Eine Alarmanlage sollte sich nahtlos in ihr tägliches Leben einfügen. Denn nur, wenn die Bedienung intuitiv ist und rei-bungslos funktioniert, wird sie auch dauerhaft eingesetzt.
 Foto: djd/Safe4u.de/goodluz©123RF.com
 Bei allen Basaren, die nachfolgend aufgeführt sind, werden Secondhand-kleidung und Artikel rund ums Baby und Kind für Früh-jahr/Sommer verkauft. Aus-genommen sind Plüschtiere und Kriegsspielzeug. Weitere Artikel werden bei dem je-weiligen Veranstaltungster-min gesondert ausgewiesen. Es versteht sich, dass die Sa-chen zeitgemäß (nicht älter als 5 Jahre), sauber, in ein-wandfreiem Zustand, bei Mehrteilern vollständig und bei Spielsachen funktions- und gebrauchsfähig sind.
 Veilsdorf. Zum Second-handbasar für Baby- und Kinderbekleidung wird recht herzlich am Samtag, dem 23. Februar 2019, in der Zeit von 13 bis 15.30 Uhr in den Rathaussaal der Gemeinde Veilsdorf, Marktplatz 12 ein-geladen.
 Eishausen. Die Stressen-häuser & Eishäuser Mädels laden recht herzlich am Samstag, dem 23. Febru-ar 2019, in der Zeit von 13 bis 15.30 Uhr zum Second-
 handbasar für Baby- und Kinderbekleidung Frühjahr/Sommer in das Kulturhaus Eishausen (Hauptstraße 121, gegenüber vom Sportplatz) ein.
 Schwangere dürfen bereits ab 12.30 Uhr einkaufen.
 Lengfeld. Am Samstag, dem 23. Februar 2019, von 14 bis 16 Uhr wird recht herzlich nach Lengfeld zum Frühjahrs- und Sommer-shopping in entspannter Atmosphäre bei Kaffee und Kuchen in das Dorfgemein-schaftshaus Lengfeld (am Sportplatz) eingeladen.
 Einlass für Schwangere mit einer Begleitperson ist bereits ab 13.30 Uhr.
 Für alle oben aufgeführ-ten Secondhand-Basare gilt:
 Nicht abgeholte Sachen und Erlöse werden als Spende angesehen und ge-meinnützigen Zwecken zu-geführt, es wird keine Haf-tung für Diebstahl oder Be-schädigung sowie falsch ettiketierte Artikel über-nommen.
 Familienanzeigen
 Neuhof, Gethles, Grub, Suhl, Beilrode, Kölsa, Herzberg und Backnang 17.02.2019
 Liebe Uroma Walburg80 Jahre sind es Wert,
 dass man Dich besonders ehrt. Gesundheit, Glück, Zufriedenheit,
 wüschen wir Dir alle Zeit!Dein Mann Willy, Deine Kinder Gabriela, Viola, Annette und Katrin mit
 Familien, Deine Brüder Rainer, Eckardt und Wilfried mit Familien, Deine Schwestern Gerlinde und Erika mit Familien sowie Deine Enkel und Urenkel
 www.rundschau.info
 Leserbriefe - In eigener Sache:sr. Leserbriefe geben die Meinung des Verfassers wieder
 und stellen keine redaktionelle Meinungsäußerung dar. Achten Sie darauf, dass sich Leserbriefe mit konkreten Inhal-ten der Zeitung auseinandersetzen sollten. Auf Grund der Fülle der Leserbriefe, die unsere Redaktion erreichen, muss der Umfang ab sofort auf maximal 4000 Zeichen (Leerzei-chen inbegriffen) begrenzt werden. Es können nur Leser-briefe berücksichtigt werden, die digital (Word-Datei oder pdf-Datei - nicht eingescannt) angeliefert werden.
 Achtung: Wir behalten uns vor, Leserbriefe mit mehr als 4000 Zeichen nicht zu veröffentlichen und diesen dem Ab-sender mit der Bitte um Kürzung zurückzusenden.
 Texte werden von uns redaktionell nicht bearbeitet (Or-thographie, Grammatik, Stilistik, Ausdruck usw.), sondern nur im Original abgedruckt. Leserbriefe müssen den Vor- und den Nachnamen sowie eine Adresse enthalten. Mit der Einsendung geben Sie uns automatisch die Erlaubnis, Ihren Leserbrief in unserem Medium abzudrucken und online auf unserer Internetseite zu veröffentlichen.
 Anonyme Briefe werden nicht veröffentlicht.
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 www.helios-gesundheit.de
 Einladung zur Vortragsreihe „Gesund in Südthüringen 2019“ — Helios Fachkliniken Hildburghausen
 Borderline-Störungen
 Referent : Dr. Ulrich Kastner, Ärztlicher Direktor, Chefarzt Psychiatrie und Psychotherapie
 Mittwoch, 20. Februar 2019, 17:30 Uhr Bürgersaal Rathaus Hildburghausen • Markt 25 • 98646 HildburghausenDer Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
 www.helios-gesundheit.de
 Einladung zur Vortragsreihe „Gesund in Südthüringen 2019“ — Helios Fachkliniken Hildburghausen
 Borderline-Störungen
 Referent : Dr. Ulrich Kastner, Ärztlicher Direktor, Chefarzt Psychiatrie und Psychotherapie
 Mittwoch, 20. Februar 2019, 17:30 Uhr Bürgersaal Rathaus Hildburghausen • Markt 25 • 98646 HildburghausenDer Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
 Inh. Walter Luft e. K. • Markt 198646 HildburghausenTelefon: 03685 / 7966-0Fax: 03685 / 7966-16
 Apotheke am MarktInh. Walter Luft e. K.Ernst-Thälmann-Str. 13 • 98660 ThemarTelefon: 036873 / 6999-0Fax: 036873 / 6999-16
 Marktapotheke
 10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%Wenn Sie mit der Kundenkarte einkaufen, erhalten Sie sofort 10 % Rabatt* auf alle Kosmetik- und Körperpfl egeartikel, sowie auf alle nicht verschreibungspfl ichtigen Arzneimittel.
 *
 * Gilt nicht für verschreibungspfl ichtige Arzneimittel. Auf die einheitlichen Abgabepreise für Arzneimittel zu Lasten gesetzlicher Krankenkassen vor Abzug des Zwangsrabattes von 5 % nach § 130 Abs. 1 SGB V. bzw. auf die unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers bzw. auf den Referenzpreis. Gilt nicht für Aktionsangebote oder bereits reduzierte Artikel. Keine Doppelrabattierung.
 E inkaufs -Rabat t
 Veranstaltung für die Öffentlichkeit :
 Borderline-Störungen Thema der nächsten Vortragsreihe „Gesund in Südthüringen“
 Hildburghausen. Unter dem Titel der Vortragsreihe „Gesund in Südthüringen“ referiert Dr. Ulrich Kastner, Ärztlicher Di-rektor der Helios Fachkliniken Hildburghausen und Chefarzt der Kliniken für Psychiatrie und Psychotherapie, zum The-ma „Borderline-Störungen“ am Mittwoch, dem 20. Februar 2019.
 Der Vortrag findet um 17.30 Uhr im Bürgersaal des Hildburg- häuser Rathauses statt.
 Jeder hat schon mal davon gehört, doch was „Borderline“ eigentlich bedeutet, wissen die wenigsten. Und immerhin lei-den 3 % der Bevölkerung unter dieser psychischen Erkrankung.
 Die Symptome sind vielfäl-tig - Betroffene haben große Schwierigkeiten, ihre Emoti-onen unter Kontrolle zu brin-gen, sie fühlen sich leicht ange-griffen und lassen sich schnell von Äußerungen, dem Verhal-ten oder den Gefühlen ande-rer Menschen anstecken. Sie leiden unter Ängsten vor dem Alleinsein und instabilen Be-ziehungen, fühlen sich inner-lich zerrissen, haben oft ein ge-störtes Selbstbild oder eine ver-zerrte Körperwahrnehmung. Die Folge sind oft heftige Wut, quälende innere Anspannung, aggressives Verhalten, Selbst-verletzungen, hochriskante Aktivitäten oder Drogenein-nahme. Dies lindert zwar die Anspannung sofort, führt da-durch jedoch rasch zur Sucht
 und anderen Problemen. Dr. Ulrich Kastner wird in
 seinem Vortrag neben den möglichen Ursachen vor allem auch die Möglichkeiten der Diagnostik und der Behand-lung aufzeigen. Daneben bleibt Raum für Fragen und zur Dis-kussion. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
 Weitere Themen in 2019: - 13. März 2019: Vorsorgevoll-macht, Betreuungs- und Pa-tientenverfügung; Bürgersaal Hildburghausen,
 - 10. April 2019: Blasenschwä-che/Harninkontinenz – ein unterschätztes Problem; Bür-gersaal Hildburghausen,
 - 8. Mai 2019: Macht und Ohn-macht in der Beziehung zwi-schen Eltern und Kindern und zwischen Jugendlichen; Bür-gersaal Hildburghausen,
 - 12. Juni 2019: Psychosen; Ge-orgenhalle Hildburghausen,
 - 10. Juli 2019: 7. Hildburghäu-ser Multiple-Sklerose-Abend Georgenhalle Hildburghau-sen,
 - 18. September 2019: Die Re-sozialisierung von Unterge-brachten des Maßregelvoll-zugs; Georgenhalle Hildburg-hausen,
 - 23. Oktober 2019: Schulun-lust, Schulangst, Schulverwei-gerung: Was steckt dahinter?; Bürgersaal Hildburghausen,
 - 13. November 2019: Medika-mentöse Therapie bei der Al-zheimer-Krankheit; Georgen-halle Hildburghausen.
 Dr. Ulrich Kastner. Foto: Helios
 Wir kümmern uns!Hildburghausen. In der Frak-
 tion Die Linke im Stadtrat Hild-burghausen wird die Öffentlich-keitsarbeit zukünftig anders ge-staltet. Unter der oben genann-ten Überschrift werden die Die Linke Stadtratsfraktion und Die Linke Stadtorganisation regel-mäßig über ihre Arbeit, ihre Ak-tivitäten, ihre Standpunkte und ihre Vorschläge zu städtischen Fragen informieren.
 Am Mittwoch, dem 6. Febru-ar 2019 fand eine weitere Ver-sammlung der Die Linke-Stadt-organisation statt. Hauptthema waren die am 26. Mai 2019 statt-findenden Stadtrats-, Kreistags- und Europawahlen. Die Kandi-datenliste „Die Linke“ ist offen für alle, also auch für Nichtmit-glieder, die sich mit der Fraktion und dem Programm arrangie-ren können. Für die Wahl zum Stadtrat soll ein überschaubares Programm mit den Zielen der künftigen Stadtratsfraktion für mindestens die nächsten fünf Jahre erarbeitet und den Hild-burghäusern bekannt gemacht werden, damit jede und jeder in der Lage ist, zu beurteilen, was Die Linke für Hildburghausen erreichen will. Erste Vorschläge wurden intensiv diskutiert. Hier eine Auswahl:
 Hildburghausen muss sich wieder seiner Bedeutung als Mittelzentrum bewusst werden, und was es bedeutet, Zentrum einer Region für Lebenswert, für kulturelle und sportliche Akti-vitäten zu sein: Zentrum für Ar-beit, Versorgung, Einkauf und Freizeitgestaltung. Das ist in den letzten Jahren vernachlässigt worden. Aber gerade das macht das Leben in einer Region und einer Stadt aus.
 Seit der letzten Bürgermeis- terwahl liegt in der Stadt vieles im Argen. Nur mit einer ganz starken, offenen Die Linke-Frak-tion kann nach der Wahl er-reicht werden, dass der jetzige Bürgermeister zu Korrekturen der derzeitigen Stadtpolitik ge-zwungen wird. Es wird wohl auch wieder so sein, dass sich der Bürgermeister wie gehabt an die Spitze der Kandidatenliste seiner Partei stellen lässt. Durch den Bekanntheitsgrad wird er dann auch versuchen, viele Stimmen auf sich zu ziehen, aber, ebenfalls wie gehabt, das Mandat eines Stadtrates nicht annehmen, weil er ja schon der Bürgermeister ist und nicht gleichzeitig auch noch Stadtrat sein kann. So ist das bisher ge-setzlich geregelt. Aber, was viele vielleicht noch nicht wissen: Seine Wählerstimmen werden dann an weitere Listenkandi-daten weitergereicht, die als sogenannte Nachrücker die Bür-germeisterfraktion zahlen- und stimmmäßig derartig verstär-ken, dass seine Vorhaben, egal wie sinnvoll sie sind, mit dieser
 Stimmenanzahl so gut wie gesi-chert sind. Seit der letzten Wahl wurde das überdeutlich.
 Unser großes Ziel ist es, für die Bürgermeisterwahl im nächsten Jahr einen geeigneten Kandi-daten aufzustellen, der mit der Unterstützung einer starken eigenen Fraktion, parteiüber-greifend und ohne wie derzeit politisch immer wieder zu pola-risieren, möglichst sachbezogen agieren kann und auch soll.
 Die Strategie der Stadt war es, bis 2021 sämtliche Schul-den getilgt zu haben. Das wäre gelungen! Aber dieser Strategie ist der derzeitige Bürgermeister nicht gefolgt. Über 2,5 Mio Eu-ro hat sich die Stadt seit seinem Amtsantritt zusätzlich verschul-det und es sind weitere Kredit-aufnahmen in Höhe von 1,5 Mio Euro geplant. Die mögliche Entschuldung verschiebt sich damit um weitere Jahre. Unsere Fraktion wird alles daransetzen, dass die Stadt zukünftig die Ent-schuldung und nicht neue Kre-ditaufnahmen favorisiert.
 Der Personalabbau im städ-tischen Bauhof ist zu stoppen. Die Vergabe von bisher dort an-gesiedelten Arbeiten an Fremd-firmen ebenfalls. Diese sind unter dem Strich mit Sicherheit nicht billiger und vor allem nicht so kurzfristig zu organi-sieren, wie es bei plötzlichen Er-eignissen notwendig sein kann. Dieser Vorteil sollte nicht aus der Hand gegeben werden.
 Innenstadtbelebung in engster Zusammenarbeit mit dem Werbering und den ande-ren Gewerbetreibenden geht vor jegliche Erweiterung und/oder Neuansiedlung von Einzel-handelsprojekten am Stadtrand.
 Ständiger Arbeitsauftrag der Stadt muss sein, auf die Verbes-serung der sozialen, kulturellen und sportlichen Infrastruktur zu achten unter dem Gesichts-punkt, dass einerseits unsere Be-völkerung immer älter wird und andererseits der jüngeren Gene-ration bessere Angebote für de-ren Freizeitgestaltung gemacht werden.
 Auch dazu ist nun endlich der 3. Bauabschnitt unseres wunderschönen Theaters auf die Agenda zu bringen, um in Verbindung mit der Stadtpark-sanierung und dessen sinnvolle Einbindung ein Ensemble von Kultur und Erholung zu schaf-fen, das seinesgleichen sucht. Das Theater als dessen Mittel-punkt ist bereits vorhanden.
 Die grundhafte Sanierung des Stadions ist ein weiteres Ziel, das DL dringend voranbringen will. Daher ist das gesamte Sportstät-tenkonzept für Hildburghausen und seine Ortsteile unter Be-rücksichtigung des neuen Sport-fördergesetzes, das der Landtag im Dezember 2018 beschlossen hat, zu überarbeiten.
 Die ständige Wartung und Pflege von Schwimmhalle und Freibad muss einen höheren Stellenwert bezüglich Kontrolle und Planung der finanziellen Mittel erhalten.
 Die ehrenamtliche Arbeit der über hundert Vereine in Stadt und Ortsteilen sollte besser ge-achtet und honoriert werden.
 Die Arbeit der Hildburghäu-ser Feuerwehr kann nicht hoch genug geachtet und gewürdigt werden! Das größtenteils ehren-amtliche Engagement der Frei-willigen Feuerwehr ist privile-giert zu unterstützen: Materiell, finanziell und ideell.
 Hinsichtlich des Älterwer-dens unserer Bevölkerung sollte das soziale Angebot von vor-handenen Begegnungsstätten bekannter, erweitert und ver-bessert werden. Auch in den Ortsteilen. Betreuungsschu-lungen, Information, Anleitung und Unterstützung bei Unterla-gen- und Antragsbearbeitungen wären z. B. ständiger Auftrag. Unterstellmöglichkeiten von Rollatoren, E-Mobilen, barriere-freie Gestaltung von Gehwegen und Einkaufsstätten, Fahrstuhl- einbauten mit ständiger War-tung u. a. sind weitere Schwer-punkte.
 Die Stadt muss mehr auf die Umsetzung der durch die Bun-desregierung gesetzten Klima-ziele setzen und das beim Ein-satz von erneuerbaren Energien, von städtischen Fahrzeugen mit alternativen Antriebsmotoren, einer Erneuerung der Straßen-beleuchtung im Territorium der Gesamtstadt u. a. beachten. Die eigenständige Beteiligung an der Erzeugung und Verwertung erneuerbarer Energien unter die Mitnahme der Einwohner in Form von Bürgerenergiegenos-senschaften ist zu unterstützen.
 Bezüglich des Stadtwaldes ist das vor vielen Jahren erfolgreich begonnene Projekt des naturna-hen Waldumbaus konsequent fortzusetzen. Am besten in Form eine Eigenbetriebes.
 Den stehenden und flie-ßenden Stadtgewässern ist be-deutend höhere Aufmerksam-keit zu widmen. Sie sind alle nach Plan in engster Abstim-mung mit den Pächtern und Anliegern grundhaft zu sanie-ren.
 Vor Investitionen sind stets die Notwendigkeit und die Wirtschaftlichkeit zu prüfen. Folgekosten müssen getragen werden können. Die Zusage von Fördermitteln darf nicht zum Bau verführen. Auch Fördermit-tel sind Gelder der Steuerzahler!
 Dr. Peter Nowak Fraktionsvorsitzender
 Die Linke, Thomas Stäblein
 Vorsitzender Stadtorganisation Die Linke
 BINKO-InfoHildburghausen. Im Frauen-
 kommunikationszentrum „BIN-KO“ finden nachfolgende Veran-staltungen statt:- Dienstag, 19. Februar 2019, ACHTUNG: Gehirnjogging - geistig fit und rege - mit Knobel- aufgaben und Rätseln das Ge-dächtnis trainieren,
 - Donnerstag, 21. Februar 2019, 14 Uhr: Vortrag „Körper und Seele - mögliche Zusammen-hänge“ - Denkanstöße über die Einheit von Körper und Seele.
 Briefmarkensamm-lerverein 1885 e.V.
 Hildburghausen. Der Brief-markensammlerverein 1885 e. V. Hildburghausen lädt am Freitag, dem 22. Februar 2019, um 19.30 Uhr recht herzlich zum Sammler-treff mit Vortag von H.-J. Salier unter dem Titel „Stadtgeschich-te Hildburghausen“ in das Cafe „Charlott“ ein.
 Kaffeetafel im CaritasHildburghausen. Am Mitt-
 woch, dem 20. Februar 2019, um 14 Uhr werden alle Seniorinnen und Senioren zu einem geselligen Nachmittag mit Kaffeetafel in den Saal des Caritas Altenpflegezen-trum Hildburghausen eingeladen.
 „Erste-Hilfe“-KursHildburghausen. Der nächs-
 te Grundkurs „Erste Hilfe“ für Führerscheinerwerber und Be-triebshelfer findet am Samstag, dem 2. März und ein weiterer am Samstag, dem 23. März.2019, jeweils um 9 Uhr in der Malte- ser Dienststelle Hildburghausen, Thomas-Müntzer-Str.13 statt.
 Anmeldungen bitte über www.malteser-kurse.de oder unter Tel.03685/79400.
 Hildburghäuser TafelSpenden Sie!
 Helfen Sie mit!Wir brauchen Ihre Spende
 für monatlich: 240 Euro Mie-te, 200 Euro Diesel, 50 Euro Strom, 90 Euro KfZ-Versiche-rung, 50 Euro Hygiene- und Reinigungsmittel.
 30 ehrenamtliche Helfer versorgen wöchentlich aktu-ell 230 Erwachsene und 110 Kinder mit Lebensmitteln - außerdem 23 Zuwande-rungsfamilien, die in den letzten Monaten nach Hild-burghausen gekommen sind.
 Flyer mit Überweisungs-trägern gibt es in der Hild-burghäuser Tafel, Obere Marktstr. 37 - am Eingang direkt zum Mitnehmen; Tel. 03685/4011533; Mail: [email protected]
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 • Krustenbraten 100 g 0,60 3
 • Dicke Rippe 100 g 0,44 3
 • Römerbraten 100 g 0,81 3
 • Fleischwurst, fein 100 g 0,77 3
 Angebot vom 18.02. bis 23.02.2019Der Metzgermeister empfiehlt:
 Dienstag frisches Wellfl eisch in unseren Filialen. Solange Vorrat reicht.
 Mittwoch in Streufdorf, Donnerstag in Hildburghausen
 Rostbratwurst.
 Steinfelder Straße 2Telefon:(03 68 75)6 19 19
 AGRAR GmbH Streufdorf
 Wir garantieren bei unseren Fleisch- undWurstwaren die Herstellung aus heimischer Produktion.
 FLEISCHEREI98646 Reurieth
 Bahnhofstraße 201
 Für D
 ruck
 fehl
 er k
 eine
 Haf
 tung
 !
 Donnerstags fi nden Sie unseren Stand auf dem Markt in Hildburghausen.Agrargenossenschaft
 „Werratal“ e.G.Telefon: (0 36 85) 70 96 97
 www.agrar-pfersdorf-reurieth.deÖffn.: Mo. 8.00-12.30 Uhr • Di.-Fr. 8.00-18.00 Uhr • Sa. 8.00-11.00 Uhr
 Verkauf ♦ Partyservice ♦ Imbiss
 Schweinekamm, ohne Knochen, . . . . 100 g, 0,59 EUR
 Rindersteak, aus dem Roastbeef in Kräutermarinade, 100 g, 1,59 EUR
 Kochsalami, . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g, 0,89 EUR
 Gehacktes, in Dosen . . . . . . . . . . . . . . 400 g nur 3,25 EUR
 Gehacktes, in Dosen . . . . . . . . . . . . . . 200 g nur 2,05 EUR
 Das Angebot ist gültig vom 18.02. bis 23.02.2019
 Schloßstr. 1 • Weitersroda
 � 03685 / 40 55 770
 Angebot vom 19.02. bis 23.02.
 Solange der Vorrat reicht !
 Rinderpökelbraten, 100 g 0,89 €
 Schweinebraten, 100 g 0,69 €
 Lachsschinken, 100 g 0,79 €
 Möhrensalat, . . . . 100 g 0,69 €
 Öffnungszeiten: Di. & Mi. 8.00 - 12.30 Uhr 14.30 - 18.00 Uhr Donnerstag 8.00 - 18.00 Uhr Freitag 8.00 - 18.00 Uhr Samstag 8.00 - 11.00 Uhr
 Landmetzgerei & Partyservice
 ➣ Qualität direkt vom Erzeuger ➣• kontrollierte Produktion •
 Gleichamberg UG (Haftungsbeschränkt) • Römhilder Str. 1898630 Römhild / OT Gleichamberg • Tel.: 03 68 75 / 58 39 22 • Fax: 58 39 23
 Landmetzgerei& PartyserviceGleichamberg
 Öff.: Di. - Fr.: 8. 00 - 16. 00 Uhr • Sa.: 7. 00 - 11..00 Uhr
 halbe Schweine, nur auf Vorbestellung, . . . 100 g 0,20 d
 Schweineherzen, . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 0,29 d
 Schweinenieren, . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 0,29 d
 Wir freuen uns auf Ihren Besuch !
 ANGEBOT DER WOCHE(Angebot gültig vom 19.02. bis 23.02. - Solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung)
 Mittwochs-Kracher (Nur in der Verkaufsstelle)
 Schleißbratwürste, . . . . . . . . . . . . . 100 g 0,65 d
 Gehacktes, gewürzt, vom Schwein, 100 g, 0,55 M
 1A Schnitzel, aus der Schweineoberschale, 100 g, 0,69 M
 Wienerwürstchen, 100 g, 0,85 M
 Haussalami, auch mit Pfefferkörner, vom Rind, 100 g, 1,49 M
 Pfefferpeißer, frisch od abgehangen, 100 g, 1,29 M
 Inh. Mirko Steiner: Am Frohnberg 11 (Gewerbegebiet) • 98646 Adelhausen
 Verkauf • Partyservice • Frühstück • Stehimbiss
 Telefon: (0 36 85) 40 52 63 • Fax: (0 36 85) 40 52 64 WWW.FLEISCHEREI-STEINER.DE
 Öff.: Di. - Fr.: 8 - 18 Uhr • Sa.: 8 - 12 Uhr • Angebot gültig vom 19.02. bis 23.02.19
 Mittwoch - Wellfleisch von 9 30 - 11 30 Uhr
 Donnerstag - frische Pferdebuletten
 Pferde-, Hirsch- und Wildschweinknackwurst im Angebot
 Aus der RegionAus der RegionAus der RegionAus der RegionAus der RegionAus der Region ––––––––– für die Region.für die Region.für die Region. Aus der RegionAus der RegionAus der RegionAus der RegionAus der RegionAus der Region ––––––––– für die Region.für die Region.für die Region.·········Hüftsteakhäppchen auf Waldorfsalat mit SpeckbohnenUnser Rezept der Woche
 Zutaten für 4 Portionen: 4 Hüftsteaks vom Jungbullen 2 Äpfel 1 kleine Sellerieknolle
 100g Walnusskerne Saft einer halben Zitrone 2 EL Mayonnaise 50g saure Sahne
 400g grüne Prinzessbohnen 150g Bauchspeck, gewürfelt
 1 Zwiebel 1 TL Bohnenkraut getrocknet
 Salz, Pfeffer 2 EL Pflanzenöl
 Zubereitung:Sellerie schälen. Äpfel ent-
 kernen und zusammen mit dem geschälten Sellerie in eine Schüssel reiben. Mit Zitronen-saft beträufeln und mit Salz und Pfeffer würzen.
 Walnusskerne in einer Pfanne ohne Öl leicht rösten. Zusam-men mit der Sauren Sahne und der Mayonnaise in die Schüssel geben und alles vermischen. Nochmals mit Salz und Pfeffer abschmecken.
 Hüftsteak mit Salz und Pfef-
 fer würzen und in einer heißen beschichteten Pfanne mit wenig Öl 2 Minuten von beiden Seiten anbraten. Anschließend in Alu-folie einwickeln und 5 Minuten abkühlen lassen.
 Währenddessen die Bohnen in kleine Stücke schneiden und 2 Minuten in kochendem Salz-wasser blanchieren. Den Bauch-speck in einer heissen Pfanne et-was auslassen. Die blanchierten Bohnen hinzugeben und mit etwas Salz und Bohnenkraut würzen.
 Den Waldorfsalat auf Vor-speisenlöffeln oder in kleinen Schälchen anrichten. Die ab-gekühlten Steaks in mundge-rechte Stücke schneiden und auf dem Salat platzieren.
 Die Speckbohnen über die Steaks geben und servieren.
 Guten Appetit!
 Hüftsteakhäppchen auf Waldorfsalat mit Speckbohnen. Foto: Netto
 Achtung – Notzeit für unser Wild!Hildburghausen/Landkreis. Im-
 mer wieder sieht man freilaufende Hunde im Wald und in der Flur. Nach wie vor steckt aber in jedem Hund ein Raubtier. So wurde ich letzte Woche zu einem verletzten Rehkitz gerufen. Ein Familienhund hatte es in einen Zaun gehetzt. Dabei zog es sich töd-liche Verletzungen zu, so dass ich es von seinen Leiden erlösen musste.
 Aus diesem Grund möchte ich auf die derzeitige Situation unseres hei-mischen Schalenwildes aufmerksam machen.
 Unser heimisches Wild hat sich im Laufe der Evolution an die Heraus-forderungen des Winters mit Kälte und Schnee auf vielfältige Weise an-gepasst. So halten viele Tiere Winter-ruhe bzw. Winterschlaf. Rehwild und Rotwild haben diesbezüglich andere Strategien entwickelt, um bei dem geringen Nahrungsangebot und den niedrigen Temperaturen über den Winter zu kommen. So wechseln sie das Fell (Winterdecke) und senken ihren Energieverbrauch (verborgener Winterschlaf). Rehe fahren, wie auch andere Schalenwildarten, ihren
 Stoffwechsel herunter und zehren von ihren Fettreserven. Würden sie den Energieverbrauch nicht senken, könnten sie den Winter kaum über-leben. Wissenschaftliche Studien ergaben, dass der Gesamtenergie-verbrauch auf etwa 40 Prozent des Jahreshöchstwertes sinkt. Das Wild wirkt in den Wintermonaten oft zu-traulich, was jedoch nur der Tatsache geschuldet ist, dass sie Energie sparen wollen. Die Extremitäten werden we-niger durchblutet um Wärmeverluste zu reduzieren. Dies macht das Reh-wild und Rotwild träge in ihren Bewe-gungen. Ein schnelles „Hochfahren“ des Kreislaufes verbraucht unnötige Energie und kann auch zum Tod des Wildes führen.
 Daher bitten wir Sie, Wildtiere im Winter nicht aufzuschrecken, den Hund an der Leine zu führen und nur die Hauptwege zu nutzen. Das Füt-tern der Wildtiere ist nur den Jagdaus-übungsberechtigten gestattet.
 C. Keller Vorstand
 Kreisjägerschaft Hildburghausen e.V.
 Neues von der Schleusinger CDUSchleusingen. In seiner Mit-
 gliederversammlung am 06. Fe-bruar 2019 stand die Aufstellung der Bewerber für die Stadtrats- und Ortsteilbürgermeisterwahlen in der Stadt Schleusingen am 26. Mai 2019 auf der Tagesordnung.
 Diese erfolgten in geheimer Wahl auf geltender Rechtsgrund-lage und Satzung der CDU.
 Als Spitzenkandidaten wurden für die Bewerberliste der CDU für die Stadtratswahl Alexander Brod-führer, Andreas Mastaler und Martina Fratzscher gewählt.
 Die komplette Liste der Bewer-ber, einschließlich der Kandi-daten für die Ortsteilbürgermeis-terwahlen wird der Ortsverband nach Einreichung des Wahlvor-schlages veröffentlichen.
 Des weiteren wurde über die Festlegung von angedachten Vor-behaltsflächen für Windkraftan-lagen auf der Ahlstädter Höhe, zwischen Fischbach und Gethles diskutiert.
 Nach Information des Bür-germeisters in der letzten Rats-sitzung wurde die Stadt Schleu-singen zu einer Stellungnahme aufgefordert. Auf Nachfrage bei der Regionalen Planungsgemein-schaft Süd-West Thüringen gibt es aber diesbezüglich noch keine konkreten Festlegungen. Ein ers-ter Entwurf soll im März 2019 veröffentlicht werden.
 Der Ortsverband hält die Ab-holzung eines geschlossenen Waldgebietes mit den entspre-chenden Zufahrts- und Erschlie-
 ßungsstraßen für sehr bedenklich und lehnt dieses Ansinnen ab.
 Gleichzeitig würde die Errich-tung von Großwindkraftanlagen an dieser Stelle das Erscheinungs-bild der Region nachhaltig zer-stören und es müssen auch die Auswirkungen auf die Einwohner der umliegenden Ortschaften be-dacht werden.
 Der CDU-Ortsverband hält deshalb eine öffentliche Infor-mationsveranstaltung, organi-siert vom Bürgermeister Andre Henneberg, vor Abgabe der städ-tischen Stellungnahme für drin-gend erforderlich und geboten.
 Andreas MastalerCDU Ortsverband
 Schleusingen
 Von Feinden zu FreundenBericht über eine unglaubliche Geschichte
 Es war im Sommer 2017, als das Telefon bei mir klingelte. Die Anruferin erklärte, sie sei aus Nürnberg und sie suche mei-nen Vater Rudi Lorenz und gab an, dass er doch in Amerika im 2. Weltkrieg in Gefangenschaft war. Ich war so aufgeregt, dass nach so langer Zeit ein ehema-liger Gefangener gesucht wurde. Was war der Anlass?
 Mein Vater war in Tennessee in einem Gefangenenlager. In der Nähe wohnte ein Ehepaar namens Brocks, das Arbeiter für ihre Farm brauchte. Sie suchten sich sechs junge Deutsche aus und unter anderem auch mei-nen Vater Rudi. Mein Vater berichtete oft, wie gut sie be-handelt wurden, gutes Essen bekamen und respektiert wur-den. So entwickelte sich eine echte Freundschaft zwischen der Familie Brocks, der die Farm gehörte und meinem Vater und seinen Eltern. Es wurden viele Briefe und Bilder - noch im
 Original vorhanden - hin und her geschickt. Nach dem Krieg sollte mein Vater in Tennessee bleiben, aber das Heimweh war größer und er kehrte wohlbehal-ten in seine Heimatstadt Sonne-berg zurück. 1948 heiratete er, zog nach Wallrabs. Die Freund-schaft mit der Farm Brock blieb bestehen, bis die DDR gegrün-det wurde, dann gingen keine Briefe mehr nach Amerika. Erst im Sommer 2017 ging die Suche nach meinem Vater wieder los. Es ist unglaublich. Die Nachfah-ren der Familie Brocks fanden die Briefe auf dem Dachboden ihres Hauses und übergaben sie der Lipscomb University, einer privaten Universität in Nashville Tennessee. Diese Universität ist eine glaubensbasierte, liberale Kunsteinrichtung, die sich der Herausforderung widmet, Schü-ler akademisch, spirituell und als globale Bürger der Gemeinschaft herauszufordern. Und so begann die Geschichte eines deutschen
 Die Farmarbeiter mit Rudi Lorenz (erste Reihe Mitte). Foto: Nachlass Rudi Lorenz (Vater von Regina Müller)
 Jungen in Amerika. Von der Universität wurden
 die Briefe und Bilder akribisch aufgearbeitet und ein Buch mit dem Titel „One Man´s Vision ... One County´s Reward“ geschrie-ben. Auch eine Ausstellung wur-de vorbereitet. Im September 2017 trafen wir uns mit einem amerikanischen Team der Uni-versität Lipscomb zu einem In-terview in Sonneberg. Mit dabei war eine Dolmetscherin der Uni-versität und Prof. Alan Griggs, der zurzeit als Gastprofessor in Österreich weilte. Er war auch sehr gerührt, dass es nach so lan-ger Zeit noch Briefe und Bilder gibt und ist der Meinung, dass solche geschichtlichen Dinge gut aufgearbeitet werden müs-sen. Seine amerikanischen Stu-denten sind sehr wissbegierig, auch was die Geschichte des 2. Weltkriegs angeht. Es gab in Amerika trotz der Kriegsjahre auch Menschen, die sehr sozi-al und menschlich handelten. Mein Vater hatte Glück, bei solch einer Familie aufgenom-men zu werden. Immer etwas zu Essen zu haben, das war im 2. Weltkrieg nicht selbstverständ-lich. Viele Menschen wussten nicht, dass es in Amerika auch deutsche Gefangene gab.
 Im Januar 2018 haben wir uns noch einmal mit der Familie aus Nürnberg und deren Tochter, die an der Universität in Tennessee studiert, getroffen. Sie will auf jeden Fall diese unglaubliche Geschichte mit ihrem Professor weiter verfolgen. Nun ist es an der Zeit einmal nach Amerika zu fliegen, wo mein Vater als 20-Jähriger seine „Jugend“ ver-brachte. Es ist und bleibt einfach unglaublich!
 Regina Müller (geb. Lorenz)Wallrabs
 www.rundschau.infowww.rundschau.infowww.rundschau.info
 Forstbetriebsgemein-schaft informiert!
 Forstbetriebsgemein-schaft informiert!Ehrenberg. Gemäß §7
 der Geschäftsordnung unserer Forstbetriebs-gemeinschaft Ehren-berg werden hiermit alle Waldbesitzer unserer FBG am Freitag, dem 8. März 2019, um 18.30 Uhr in das Vereinshaus (Gast-stätte) zur Jahreshaupt-versammlung herzlich eingeladen.
 Zugelassen sind Wald-besitzer, die ihren Grund-besitz an Waldflächen glaubhaft nachgewiesen haben.
 Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte un-serem Aushang am Ge-meindehaus.
 Der Vorstand der FBG Ehrenberg
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 TICKETHOTLINE: 0951/23837WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE
 Sichern Sie sich Ihre Karten im Vorverkauf an allen VVK-Stellen in Ihrer Region und auf www.ADticket.de.SHOWHIGHLIGHTS
 KLOSTERWIESEKLOSTER BANZ | BAD STAFFELSTEIN
 SOWIE DIE GEWINNER DES NACHWUCHSWETTBEWERBSDER HANNS-SEIDEL-STIFTUNG
 05. + 06.07.2019
 WOLFGANG NIEDECKEN SÜDEN II (SCHMIDBAUER, POLLINA, KÄLBERER)
 WOLFGANG AMBROS JULIA NEIGEL FEAT. MASCHINE & HASSBE
 RINGLSTETTER & BAND HANS WELL & DIE WELLBAPPN
 ROGER STEIN
 DIE TRIBÜNE AM SAMSTAG IST BEREITS AUSVERKAUFT!
 REA GARVEY
 WINCENT WEISS
 ANGELO KELLY
 NEON SUMMER TOUR
 IRGENDWIE ANDERS SOMMERTOUR 2019
 IRISH SUMMER TOUR 2019
 28.07
 27.07
 KONSTANTIN WECKER
 STATUS QUO
 WELTENBRAND TOUR 2019
 BACK ! ON TOUR 2019
 EAV1000 JAHRE EAV - ABSCHIEDSTOURNEE (DIE ERSTE) 2019
 25.07
 24.07
 23.07
 26.07
 OPEN AIRSCHLOSS EYRICHSHOF
 OPEN AIREYRICHSHOF23.-28.07.2019
 www.open-air-sommer.deSCHLOSSPLATZ COBURG
 18.08.2019
 15.08.2019
 16.08.2019
 OPEN AIR AUF DER SEEBÜHNE BAD STAFFELSTEIN 2019 CONNI
 DAS SCHUL-MUSICAL
 31.05.
 CUBABOARISCH 2.0LEO MEIXNER´S CUBAVARIA
 VOLKER HEISSMANNLOCKER VOM HOCKER
 WILLY ASTORJÄGER DES VERLORENEN SATZES
 HANS SÖLLNER & BAYAMAN‘SISSDEM
 ALBERT HAMMOND SONGBOOK TOUR 2019
 I AM FROM AUSTRIADIE GRÖSSTEN HITS AUS 50 JAHREN AUSTROPOP
 15.06.07.06.
 19.07.
 30.06.
 24.08.01.08.
 Unser Tipp für Ihre Herz-
 Kreislauf-Gesundheit
 Erhöhte Cholesterin-werte können Blut-hochdruck auslö-sen. Forscher haben einen natürlichen Choles ter in - Senker namens Beta- Glucan*
 entdeckt (in Mindalin Komplex 26) und die-sen nun mit 25 wich-tigen Bausteinen für Herz und Gefäße kom-biniert, z. B. Kalium für einen normalen Blut-druck und Thiamin für eine gesunde Herzfunk-tion. Das Ergebnis: ein einzigartiger Komplex aus Mikro- Nährstoffen für ein gesundes Herz- K r e i s l a u f - S y s t e m (Mindalin Komplex 26, Apotheke). Tipp: Ein-fach täglich ein Glas Mindalin Komplex 26.*Hafer-Beta-Glucan reduziert nachweislich den Cholesteringehalt im Blut. Das Senken des Cholesterinspiegels kann das Risiko für die koronare Herzerkrankung reduzieren. Die positive Wirkung stellt sich bei einer tägli-chen Beta-Glucan-Aufnahme von 3g ein. • www.mindalin.de
 Für Ihren Apotheker:Mindalin Komplex 26 (PZN 13169019)
 Brennende Schmerzen in Beinen und Füßen. Ein Gefühl, als würde man in einem Ameisenhaufen ste-hen. Diese Symptome treten häu�g als Begleiterschei-nungen von Nervenschmer-zen (Neuralgien) auf. Ein rezeptfreies Arzneimittel mit 5-fach- Wirkkomplex schenkt Ho�nung (Restaxil, Apotheke).
 Millionen Menschen in Deutschland leiden unter Nervenschmerzen. Beson-ders häu�g sind Diabetes- Patienten betro�en. Bei ihnen werden Schmerzen o�mals auch begleitet von Emp�ndungsstörungen wie Brennen, Kribbeln oder Taubheitsgefühle in Beinen und Füßen. Diese Beschwer-den bereiten Betro�enen o� schla�ose Nächte. Bisher gri�en viele von ihnen zu herkömmlichen Schmerz-mitteln. Doch diese wirken bei Nervenschmerzen o� kaum, wie auch Mediziner der Deutschen Gesellscha� für Neurologie bestätigen.1
 Doch es gibt ein Arzneimittel namens Restaxil (Apotheke),
 das speziell zur Behandlung von Nervenschmerzen zuge-lassen ist und diese Schmer-zen wirksam bekämp�.
 5-fach-Wirkkomplex überzeugt
 In Restaxil steckt die Kra� aus fünf Arzneip�anzen, die sich bei Nervenschmer-zen bewährt haben. So setzt Gelsemium sempervirens laut Arzneimittelbild im zentralen Nervensystem an. Es kommt vor allem bei Schmerzen längs einzelner Nervenbah-
 nen am ganzen Körper zum Einsatz. Iris versicolor hat sich z. B. bei der Behandlung von brennenden Schmerzen in den Füßen bewährt. Diese zwei Arzneip�anzen wurden mit der natürlichen Wirk-kra� aus Spigelia anthelmia, Cimicifuga racemosa und Cyclamen purpurascens kombiniert. Durch die spe-zielle Dosierung und Ab-stimmung aller Wirksto�e ergibt sich die außergewöhn-liche 5-fach-Wirkformel von Restaxil.
 ¹ www.dgn.org/leitlinien/2373-ll62-2019-pharmakologisch-nicht-interventionelle-therapie-chronisch-neuropathischer-schmerzen, Abgerufen: 02.01.2019 • Abbildungen Betroffenen nachempfunden, Namen geändert
 RESTAXIL. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Dil. D2, Spigelia anthelmia Dil. D2, Iris versicolor Dil. D2, Cyclamen purpurascens Dil. D3, Cimicifuga racemosa Dil. D2. Homöopathisches Arzneimittel bei Neuralgien (Nerven-schmerzen). www.restaxil.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. • Restaxil GmbH, 82166 Gräfelfi ng
 Für Ihren Apotheker:Restaxil (PZN 12895108)Restaxil
 Brennen, Kribbeln, Taubheitsgefühle?Das kann helfen, wenn Nervenschmerzen den Schlaf rauben!
 Begleiterscheinungen von Nervenschmerzen
 Gut zu wissen Die fünf Wirkstoffe in Restaxil wur-den gezielt gemäß dem sogenannten Ähnlichkeitsprin-zip kombiniert. Das heißt: In un-verdünnter Form würden die einzel-nen Arzneipflanzen Nervenschmerzen auslösen. In der speziellen Dosie-rung von Restaxil bewirken sie jedoch genau das Gegen-teil: Sie bekämpfen Nervenschmerzen wirksam!
 Überzeugte Anwender berichten:
 „Habe das Produkt für meinen Vater gekauft, der seit Jahren an Diabetes leidet und täglich mit Schmerzen und Brennen in den Fü-ßen kämpft und deshalb nachts oft nicht schlafen konnte. Jetzt nimmt er das Produkt seit 4 Wochen ein und es geht ihm so gut wie schon lange nicht mehr. Wir können das Produkt nur weiteremp-fehlen.“ (Michaela S.)
 „Meine Frau hat des Öfte-ren Nerven-schmerzen in ihren Beinen. S i e k l a g t ü b e r s t e -
 chende Schmerzen. Also war ich in der Apotheke und habe Restaxil gekauft. Seitdem sagt sie, dass es wesentlich besser gewor-den ist. Ich bin zufrieden und sie ist es auch.“ (Hermann F.)
 Entscheidende Vorteile: gute Verträglichkeit und Tropfenform
 Besonders Diabetes- Patienten, die ohnehin schon viele Medikamente nehmen müssen, pro�tie-ren bei Nervenschmerzen von einem Arzneimittel, das sowohl wirksam als auch gut verträglich ist – Restaxil bietet beides. Auf-bereitet in Tropfenform können die Inhaltssto�e direkt über die Schleim-häute im Mund aufgenom-men werden.
 Medizin ANZEIGE
 190122_HP212_L_WoB_Format1_V3_JT.indd 1 06.02.19 12:47
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 Das neue Grab der Dunkelgräfin auf dem Schulersberg. Foto: privat
 Infotafel an der Ruhestätte der „Dunkelgräfin“. Foto: privat
 Portrait von Therese mit 8 Jah-ren. Foto: privat
 Die Dunkelgräfin zwischen Fiktion und WirklichkeitEin irrationaler Erklärungsversuch - Teil I
 Entsprechend den Verein-barungen des Basler Friedens 1795 wurde die Madame Royale (Prinzessin Marie Therese Char-lotte von Bourbon), die Tochter des französischen Königspaares Ludwig XVI. und der Königin Marie Antoinette, aus der Haft entlassen und am 26.12.1795 in Basel an Österreich übergeben. Ob aber diese Dame wirklich in Wien angekommen ist, wurde schon wenige Jahre nach ihrem Tod bezweifelt. Wie aus verschie-denen Quellen zu entnehmen ist, wurden über die Echtheit der Prinzessin schon kurz nach ihrer Ankunft in Wien am Wiener Hof kritische Meinungen laut. Nicht wenige Leute meinten und mei-nen noch heute, dass die echte Prinzessin in Hildburghausen und Eishausen gelebt hat und auch hier gestorben sei. So ent-spann sich über die Jahrzehnte ein großes Rätsel, ein Mythos „Dunkelgräfin“, der bis heute be-steht. Ein Mythos mag ja für eine Stadt wie Hildburghausen und seine Besucher sehr reizvoll sein. Der Fall Dunkelgräfin ist aber mehr. Er ist vermutlich ein Kri-minalfall von besonderer Trag-weite, wie er in der Geschichte sehr selten vorkam. Es soll im Verlaufe der Übergabeaktion nicht mit rechten Dingen zuge-gangen sein: die Prinzessin wür-de vor der Übergabe gegen ein anderes gleichaltriges Mädchen ausgetauscht. Diese Ersatzperson reiste als Madame Royale nach Wien und heiratete den Cousin, den Herzog von Angoulême. Die echte Prinzessin tauchte zu-nächst in der Schweiz unter.
 Am 01. Juli 1799 übernahm der holländische Diplomat Leo-nardus Cornelius van der Valck (v. d. Valck) vom offiziellen Ge-schäftsträger des Reichstages in Regensburg Theodor Bacher in Frankfurt am Main, wo sich seit 01. März 1799 sein Amtssitz be-fand, eine Dame zur Betreuung. Diese Dame nannte später 1852 der Romanautor Brachvogel „die Dunkelgräfin“. Nach Frankfurt hielten sich beide vorüberge-hend im Rheinland auf. In der Literatur trat die Dame mit ih-rem Begleiter erst 1803 in In-gelfingen öffentlich in Erschei-nung, als beide am 26.12.1795 in der Hofapotheke eine Wohnung bezogen. Nach mehreren Jahren unsteten Lebens fand das Paar 1810 in Hildburghausen und et-was später in Eishausen eine fes-te Bleibe.
 Diese Unterschiebung (Sub-stitution) soll neben einer offizi-ellen Übergabeaktion (Madame Royale gegen Gefangene) vollzo-
 gen worden sein – illegal, heim-lich und ohne Protokoll. Beteili-gte waren die Planer und Orga-nisatoren der offiziellen Aktion, Beauftragte des französischen Direktoriums im Zusammenwir-ken mit einem oder mehreren Vertretern des bourbonischen Hochadels und der Duldung bzw. ja sogar Mitwirkung des Bundes der Freimaurer, denn fast alle Personen, die aktiven Ein-fluss auf das weitere Leben der Dunkelgräfin ausübten, waren Freimaurer.
 Kurz gesagt, es ist vermutlich ein Rechtsbruch, ein Verbre-chen. Will man den Fall aufklä-ren, muss eindeutig festgestellt werden, wer die Dunkelgräfin war, welche politischen, wirt-schaftlichen und auch persön-lichen Interessen von wem ver-folgt wurden. Wenn eine Iden-tität zwischen der Dunkelgräfin und der Prinzessin nachgewie-sen werden kann, muss diese vermutete Substitution stattge-funden haben.
 Dieser Gedanke hat einige
 interessierte Hobbyhistoriker veranlasst, 2013 über den Mit-teldeutschen Rundfunk eine Exhumierung der Dunkelgräfin, die auf dem Stadtberg bei Hild-burghausen bestattet wurde, zu initiieren. Der MDR hat mittler-weile mehrere Filme zu diesem Thema produziert, wobei auch kostenaufwändige Recherchen notwendig waren. Aber alle Filme endeten mit einem ande-ren Ergebnis, sie brachten keine ernsthafte sachliche Lösung. Im ersten Film (2007, „Die ver-tauschte Prinzessin“, Regie H. M. Marten) soll der Dunkelgraf, ein Lüstling, mit einer Geliebten ein sorgenfreies Leben in Saus und Braus verbracht haben; im zweiten Film (2014, „Die Dun-kelgräfin von Hildburghausen“, Regie U. Gebhardt) wurde eine DNA-Sequenz vorgestellt, die die Verwandtschaft der Dunkel-gräfin mit der Marie Antoinette negierte und im dritten Film wird versucht, zwei einander ausschließende Fakten unter einen Hut zu bringen, nämlich diese 2014 offerierte DNA-Se-quenz und die Annahme, die Prinzessin habe doch mit v. d. Valck bis an ihr Lebensende in Eishausen zusammen gelebt. Es ist ein Paradoxon, das nicht einfach zu lösen ist. Dieser letzte Kurzfilm „Neues von der Dun-kelgräfin aus Hildburghausen“
 (Regie U. Gebhardt) sendete der Mitteldeutsche Rundfunk am 11. Dezember 2018 im Abend-programm.
 „Können Sie sich vorstellen, dass es Leute gibt, die an einer Aufklärung des Rätsels um die Dunkelgräfin nicht interessiert sind und sie sogar verhindern möchten?“ fragte ein interessier-ter Bürger aus Hildburghausen. Diese Frage kann man nicht be-antworten, weder mit JA noch mit NEIN. Als wir diesen letzten Film am 11.12.2018 gesehen hatten, fiel uns diese Frage wie-der ein.
 Die Story zusammengefasst geht so:
 1. Die Dunkelgräfin starb schon kurz nach ihrem Zusam-menbruch im Oktober 1837, d. h. mehrere Wochen vor dem heute offiziell bekannten Sterbe-datum 25.11.1837.
 2. Sie wurde heimlich bei Nacht und Nebel vom Dunkel-grafen (alias Vavel de Versay) auf dem Gelände um das Schloss verscharrt, möglicherweise in einem unterirdischen Gang.
 3. Der Dunkelgraf suchte dann nach einer verstorbenen Frau in der Region. Diese Frau fand er und lies sie an Stelle der Dunkelgräfin am 28.11.1837 auf dem Stadtberg bei Hildburg- hausen begraben. Von ihr soll die „nicht-alltägliche DNA-Se-quenz“ stammen. Soweit diese These.
 Dem steht die Tatsache ent-gegen: zwei Ärzte haben einen Tag nach dem Tode im Schloss die Leichenschau durchgeführt und vor der Beisetzung am 28.11.1837 auf dem Schulers-berg wurde der Sarg noch einmal geöffnet. Es gibt in der Literatur nicht die geringsten Hinweise darüber, dass sowohl von den Ärzten als auch den Bedienste-ten, die sie kannten, Zweifel an der Identität der Dunkelgräfin bestand.
 Im diesem Film (2018) wird die Meinung vertreten, der To-tenaustausch sei eine bewusste Täuschung v. d. Valcks gegen-über der Öffentlichkeit, um sein Geheimnis zu bewahren.
 V. d. Valck war ein hochin-telligenter Sonderling. Er hatte durch Studium juristische und auch medizinische Kenntnisse erworben und sprach mehrere Sprachen (holländisch, fran-zösisch, deutsch). Wahrheit ist auch, er war ein Meister in der Geheimhaltung und Durch-setzung eines strengen Sicher-heitsregimes. Aber täuschen im Sinne einer kriminellen Hand-lung nach unserem heutigen Rechtsverständnis kann man ihm bisher nicht nachweisen.
 Deshalb sollte man auch nicht geneigt sein, ihm eine solche zu unterstellen, auch wenn eine Täuschung zu einer Erklärung passt. Was hätte er mit dieser Täuschung - gegenüber wem - bezwecken wollen? Die Dunkel-gräfin schwieg für ewig und ge-schwätzige Zeugen gab es nicht.
 In diesem Film war die Re-de von einer Isotopenanalyse, genauer gesagt Isotopenstruk-turanalyse, die man zur Untersu-chung der gefundenen Knochen und Zähne durchgeführt hatte.
 Was wurde untersucht? Die chemischen Elemente wie
 Sauerstoff, Kohlenstoff, Stick-stoff, Strontium u. a. zirkulie-ren als Isotope im Kreislauf der Natur. Je nach der Region, in der sie leben, lagern Menschen und auch Tiere das chemische Element Strontium in unter-schiedlichen Verhältnissen in Knochen und Zähnen ein. Wäh-rend sich der Zahnschmelz eines Menschen nach dem 4. Lebens-jahr nicht mehr verändert, bil-den sich Knochen hingegen ein Leben lang neu. Nach jedem Milieuwechsel ändert sich die Struktur in den Knochen. An den Strontium-Isotopen-Ver-hältnissen der Zähne lässt sich also ausmachen, wo ein Mensch in seiner frühen Kindheit gelebt und auch wie an seinen Knochen (Dentin) lässt sich erkennen, wo er die letzten fünf bis zehn Jah-re seines Lebens verbracht hat. Mit einem Massenspektrome-ter kann man die Zusammen-setzung der Probeobjekte sehr genau bestimmen und für jedes organische Material einen soge-nannten „isotopischen Finger-abdruck“ erhalten. Die Isotope werden in die Knochen und Zähne eingebaut und spiegeln dort die Isotopenstruktur, eine bestimmte chemische Signatur wider - z. B. die des Trinkwassers.
 Mit einer Isotopenuntersu-chung der Zahnes kann man differenzierte Feststellungen treffen:
 a) im Zahnschmelz kann man die Kinder- und Jugendzeit able-sen
 b) im Zahnbein (Dentin) die letzten 5 bis 10 Lebensjahre.
 In mehreren Untersuchungen wurden die Isotopenstrukturen des Wassers aus Einhausen, ei-ner Bodenprobe vom Schulers-berg, des Oberschenkels – von ihm stammt das Probenmaterial für die DNA-Analyse 2014 - und eines Zahnes aus dem vorgefun-denen Schädel miteinander ver-glichen.
 Was wurde festgestellt:1. Der Schädel und der Pro-
 be-Oberschenkel stammen von der gleichen Person.
 2. Die Signaturen des Kno-chens und des Zahnbeines stim-men fast überein. d. h. die Per-son hat ihre letzten Lebensjahre in dieser Region verbracht.
 3. Die Signatur des Zahn-schmelzes lässt eine Kinder- und Jugendzeit ebenfalls in dieser Region erkennen. Daraus zog man in diesem Film (2018) den Schluss: Wie es schon die DNA-Sequenz belegt, sei die Dunkelgräfin eine fremde Frau, nicht die französische Prinzes-sin. Und diese unbekannte Frau habe in dieser Region ihre Kind-heit und Jugendzeit erlebt, hat auch hier lange Zeit gelebt und sei hier gestorben! Aber wie soll das gehen? Später kommen wir darauf zurück.
 Es blieb noch eine Frage offen. Wenn nun eine andere Frau auf dem Schulersberg liegt, wo soll dann die Prinzessin abgeblieben sein? Auch sie konnte beant-wortet werden. Ganz einfach. Man bestellte eine Hellseherin, die das Grab aufspüren soll. Bei einem Spaziergang über das Ge-lände blieb die Hellseherin an einer Stelle ca. 400 m ausserhalb des ehemaligen Schlossbereichs stehen und zeigte auf den Bo-den. Hier liegt sie, die Prinzessin in vier bis fünf Meter Tiefe - in
 diesem Film (2018) wurde ange-geben: sechs bis sieben Meter! Die Hellseherin benutzte kei-nerlei technische Hilfsmittel, (z.B. Bodenradar, Echolot o. ä.). Wieso kann sie das behaupten? Sie berief sich mit großer Lei-denschaft und Überzeugung auf ihre übersinnlichen Kräfte und folgte nur ihrer Intuition, die ei-ner Lösung entsprach, wie sie der Auftraggeber erwartete. Und als später einige Fans versammelt waren, standen sie ehrfurchts-voll drum herum und legten Blu-men nieder, ohne die gesicherte Erkenntnis zu besitzen, dass tat-sächlich die Tote da unten liegt. Einen Bagger hätte man beschaf-fen müssen, um zu graben. Viel-leicht kommt das noch. Sollte man an dieser Stelle zufällig und wirklich auf sterbliche Überreste eines Menschen stoßen, werden sich vornehmlich die Kriminal-polizei und eventuell auch die Staatsanwaltschaft für diesen Fall interessieren.
 Hans Georg Otto / SuhlIn Zusammenarbeit mit:Roland Eyring, EishausenBernd Nickel, AachenDr. Wolfgang Otto, Greifswald.
 Fortsetzung in unserer nächsten Ausgabe!
 Saurierzüchten leicht gemachtZum Beitrag „Klimaschwindel aufgedeckt“ von Ines Schwamm, KW 5, S. 10
 Leserbrief. Etwas amüsiert hat mich die Gegendarstel-lung zum ganzen Klimawirbel, der seit einigen Jahren forciert um das Konsumverhalten der Spezies Mensch gemacht wird. Zum einen gehts dabei um Schadstoffemissionen, zum anderen um die Erwärmung unseres Planeten und darum, daß, wie aufmerksame Verfol-ger dieser Thematik gemerkt haben, diese beiden Faktoren auch in Wechselwirkung ste-hen können. Ich verweise da nur auf das Abschmelzen der Polkappen, das viele unserer Mitbewohner auf der Erde arg in Bedrängnis bringt. Von Eis-bär, Pinguin und Wal werden wir uns dann wohl verabschie-den müssen, weil Lebensraum und bei den Walen auch durch die neuerdings möglich gewor-dene stärkere Krillbefischung die Nahrungsquellen unserer Mitbewohner arg zusammen-schrumpfen werden und was der schon ziemlich lange an die arktischen Temperaturen an-gepaßte Dorsch zur Erwärmung sagt, ist bislang ungewiss. De facto sehe ich jetzt schon mei-nen Lebensraum stark einge-schränkt, weil ich als Zusteller, der seine Strecke zu Fuß ab-läuft, jeden Diesel, der vorbei-fährt, riechen kann. Ich sehe den Feinstaub förmlich, der herumwirbelt und sich entlang der Straßen auf Futter-, Heil- und anderen Pflanzen absetzt und so direkt nahrungssuchen-de Säuger, Insekten, Reptilien und Vögel vergiftet. Oder zu-mindest die Nahrungsqualität einschränkt. Stellen Sie sich mal vor, daß Sie eine Pizza oder ähnliches erstmal eine halbe Stunde vorm Auspuff räuchern, bevor das Ding dann endlich via Mikrowelle aufgewärmt sei-nen Weg auf den Tisch findet. Guten Appetit auch und herz-lichen Glückwunsch zur neues-ten Stilblüte eurer Zivilisation, die durch die Ermordung Gha-daffis möglich wurde. Die west-liche Zivilisation hat die He-rausforderung der Hausaufgabe nicht verstanden, die die eini-ge OPEC den Erdöljunkies im Westen gestellt hat. Wenn ein Rohstoff knapper und somit teurer wird, muß man halt län-ger damit auskommen können. Ich weiß von einem Mazda, der um die Jahrtausendwende gebaut wurde und als norma-les Mittelklassenauto 4 Liter Benzin verbrauchte. Wohlge-merkt: Benzin und nicht Die-sel, dessen unvermindert billi-ger Zufluß dadurch garantiert wurde und die konsumgeilen Wohlstandsbürger weiterhin dazu verleitete, sich wieder nen fetten Kotzoprotzo-Diesel zu
 kaufen.Warum also wurde bislang
 noch kein brauchbares Konzept für ein (oder mehrere) <3-Li-ter-Auto umgesetzt? Ich mein, technisch sollte das raumfah-renden Industrien doch mög-lich sein?
 Denn obwohl CO2 zweifellos auch von den feinstaub- und abgasgeplagten Pflanzen wie-der verstoffwechselt wird, ist es doch eine Frage der Menge. Es läßt sich halt nicht in be-liebigen Mengen unbegrenzt wieder absorbieren und die Überschüsse bilden dann einen Teil der Problematik und wir alle können zum Erhalt unserer Lebensbedingungen beitra-gen, wenn jeder ein kleinwenig drauf achtet bzw. ein kleinwe-nig mehr. Bedenkt bitte, daß wir für die ärmsten Länder mitdenken müssen (und für de-ren Elend der Westen zum Teil mitverantwortlich ist, wo ein Auto besser ist, als kein schad-stoffarmes Auto).
 Aber da sich das Klima eh dauernd wandelt ohne daß wir es beeinflussen können, stellen wir uns wohl besser auf eine teure Umrüstung unserer Zi-vilisation auf wärmere Zeiten ein? Oops, oder vielleicht ha-ben wir Glück und die Evoluti-on hilft uns und wir mutieren zu Methanatmern. Das wäre recht praktisch, denn wenn dieses Gas, das bei Erdölförde-rung und sogar durch gezielten Abbau anfällt, nun auch noch stärker durch das Auftauen des Permafrostbodens in Sibirien frei wird, könnts eng werden hier. Mir fiele da ein Punkt ein, der mich als PC-Junkie hart treffen tät: was ist mit Funken-bildung durch Elektrizität? Via Steckdose und Kurzschluß tät sich dann der sensationelle neue Methandertaler quasi von selber wieder erledigen.
 Möglicherweise ist das aber auch ein geheimer Plan des geheimnisvollen Weltschöp-fers, der traurig war, daß seine Dinosaurier ausstarben und der so auf ein Reptilienretro hin-steuert?
 Aber was weiß denn ich, aber ich danke Frau Schwamm für diese Inspiration.
 In diesem SinneClaas Ollhorn
 Masserberg(Leserbriefe spiegeln nicht die
 Meinung der Redaktion wider. Um die Meinung der Leser nicht zu verfälschen, werden Leserbriefe nicht zensiert, gekürzt und korri-giert. Mit der Einsendung geben Sie uns automatisch die Erlaub-nis, Ihren Leserbrief in unserem Medium abzudrucken und online auf unserer Internetseite zu veröf-fentlichen.)
 Prinzessin Marie Therese Charlotte. Foto: privat
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 Land-, Kommunal- und Forsttechnik.Ein starkes Team, für Sie im Einsatz!
 Thomas-Müntzer-Straße 4
 98646 Hildburghausen
 Tel: 03685 679740-0
 Fax: 03685 679740-9
 Mail: [email protected]
 Internet: www.Luge.de
 INSPEKTIONSWOCHENRasentraktoren, Rasenmäher& Motorsägen /-sensen. . . für einen guten Start in die Saison
 Alle Marken
 29,90 €für den Rasenmäherinkl. neue Zündkerze, Messer schärfen, Vergaserund Luft� lter überprüfen und Probelauf
 24,90 €für die Motorsäge oder Senseinkl. Kette schärfen, Schiene schleifen,reinigen, neue Zündkerze und Probelauf
 79,90 €für die RasentraktorenKontrolle Luft� lter, Zündkerze, Motorlaufund Keilriemen inklusive Ölwechsel,Messer schärfen und auswuchten,Reinigung des Gerätes, Probelauf durchführenAlle Preise inkl. MwSt
 Akkuhochentaster 1 Tag kostenlos mietenSCHNUPPERANGEBOT
 Hildburghausen. Nach den Tipps im vorherigen Monat für eine ordentliche Wartung Ihres Rasenmähers, möchte ich Ihnen diesmal einige Tipps für Ihren Garten geben.
 Was können Sie im Februar bereits in Ihrem Garten ma-chen, um eine schöne Saison 2019 erleben zu können?
 Baumpflege im WinterWas Obstbäume und Obst-
 sträucher angeht, kann der Winterschnitt für den Februar geplant werden. Gerade Apfel-baum, Birnenbaum und Quitte sollten Sie jetzt zurückschnei-den und damit den Grund-stein für eine reiche Ernte im kommenden Spätsommer und Herbst legen.
 Geschnitten werden kann bei Temperaturen über minus 5° C. Es ist darauf zu achten, dass
 auch alle kranken und abgestor-benen Triebe bis ins gesunde Holz zurückgeschnitten werden.
 Der fachgerechte Obstgehölz-schnitt ist die wichtigste Maß-nahme zur Gesunderhaltung und für einen guten Ertrag.
 Ein häufiger Fehler ist das starke Nachschneiden bei jungen Bäumen, die im Vor-jahr ein unerwünscht starkes Triebwachstum zeigten und keine Früchte trugen. Dies ist aber meist auf einen zu starken Schnitt im Vorjahr zurückzu-führen. Jeder weitere Schnitt regt aber wiederum das Trieb-wachstum an und schiebt damit auch den Ertragsbeginn weiter hinaus oder verringert den Er-trag. Solche Bäume sollten statt dessen sparsam geschnitten werden. Nur Konkurrenztriebe und nach innen wachsende
 Triebe werden herausgenom-men. Ansonsten sollte man den Baum zur Ruhe kommen lassen. Zur Verminderung des Triebwachstums und Anregung zur Blütenbildung können die Langtriebe in die Waagerechte gebunden werden. Wie Sie da-bei am besten vorgehen, finden Sie in verschiedenen Ratgebern.
 Um eine Wiederinfektion mit Pilzkrankheiten des Vorjahres zu verhindern, sollten Sie - falls noch nicht geschehen - alle noch anhängenden Fruchtmu-mien und alles Fallobst entfer-nen und im Müll entsorgen.
 Ebenso ist es ratsam, im Win-ter nach Ungeziefer wie etwa Gallmilben Ausschau zu halten, die sich z.B. gerne in Johannis-beer-Sträuchern ansiedeln. Sind die Knospen besonders dick, ist dies ein fast sicheres Zeichen da-für, dass es sich die Gallmilbe ge-mütlich gemacht hat. Dann am besten die betroffenen Zweige entfernen und verbrennen.
 Schnupperangebot: Für Ihren Obstschnitt bieten wir Ihnen an, einen Akkuhochent-aster 1 Tag kostenlos zu nutzen.
 Mit einem zeitigen Gehölz-schnitt im Spätwinter entfer-nen Sie einen Großteil der mit Schadpilzen und -insekten infi-zierten Triebe und ermöglichen so den Pflanzen einen Guten Start in die neue Saison.
 Sebastian Luge
 Winterschnitt an ObstgehölzenGartentipps für den Monat Februar:
 Foto: LugeFruchtmumie
 Deine Startseite ins Web.Neues Outfit für VersicherungskennzeichenStichtag: 1. März – Versicherungsschutz nur mit gültigem grünen Kennzeichen
 Anzeige: Hildburghausen/Co-burg. Grün ist die Farbe des Jah-res 2019: Ab 1. März müssen alle Kleinkrafträder statt einem blauen ein grünes Versicherungskennzei-chen tragen. Ein korrektes Kenn-zeichen ist wichtig, denn ohne erlischt der Versicherungsschutz und man macht sich strafbar. Wer sein Kleinkraftrad erst aus der Garage holt, wenn es warm und sonnig ist, kann das Versi-cherungskennzeichen auch später kaufen. Die Prämienhöhe rich-tet sich nach dem tatsächlichen Nutzungszeitraum. Wer erst ab Mai fährt, zahlt nicht für zwölf sondern für zehn Monate, also bis zum Ende des laufenden Verkehrs-jahrs. Wo es die Kennzeichen gibt? Direkt bei der Versicherung.
 Die kleinen Verwandten der Motorräder sind nicht nur oft in Unfälle verwickelt, sie werden auch häufig gestohlen. Beides zeigt: Ein umfassender Versiche-rungsschutz ist nötig. Dies gilt ins-besondere bei Personenschäden.
 Wird z.B. ein gut verdienender, junger Familienvater bei einem Verkehrsunfall durch die Schuld des Rollerfahrers schwer verletzt und behält bleibende Schäden, sind Entschädigungen in Millio-nenhöhe durchaus realistisch. Im Bereich der Kleinkrafträder bietet die HUK-COBURG eine Kfz-Haft-pflichtversicherung mit 100 Mil-lionen Euro Versicherungssumme für Personen-, Sach- und Vermö-gensschäden ab 37 Euro und die Teilkasko-Versicherung mit 150 Euro Selbstbeteiligung ab 26 Euro an.
 Zu den Fahrzeugen, die ein Ver-sicherungskennzeichen führen müssen, gehören unter anderem Kleinkrafträder wie Mofas und Mopeds oder Roller, Leichtmofas, Segways oder leichte Quads. Letzt-genannte dürfen nicht mehr als 50 Kubikzentimeter Hubraum haben und nicht schneller als 45 Kilome-ter pro Stunde fahren.
 Weniger bekannt ist, dass es Pedelecs gibt, die ein Versiche-
 HUK-COBURG gibt Tipp für den Alltag:
 Alle Jahre wieder: Kleinkrafträder brauchen ab 1. März ein neues Versicherungskennzeichen. Foto: HUK-COBURG.
 Foto: HUK-COBURG
 rungskennzeichen tragen müssen: Die sogenannten S-Pedelecs. Bei diesen schnellen Pedelecs wird die Motorunterstützung erst bei einer Geschwindigkeit von 45 Kilome-tern pro Stunde abgeschaltet und die Leistung des Motors liegt bei 500 Watt. Hier bietet die HUK-CO-BURG eine Kfz-Haftpflichtversi-cherung mit 100 Millionen Euro Versicherungssumme für Per-sonen-, Sach- und Vermögens-schäden ab 29 Euro und die Teil-kasko-Versicherung mit 150 Euro Selbstbeteiligung bei Totalentwen-dung) ab 29 Euro an.
 Weitere Informationen zu die-sem Thema erhalten Sie bei:
 Carmen StammbergerKundendienstbüro der
 HUK-COBURGSchlossparkpassage 2
 98646 HildburghausenTel. 03685/409070
 [email protected]
 Schulfest an der Regelschule „Joliot-Curie“ Hildburghausen
 Hildburghausen. Es ist wieder so weit: am Samstag, dem 23. Februar 2019 findet von 9.30 bis 12 Uhr un-ser Schulfest statt. Dazu möchten wir alle Kinder der zukünftigen 5. Klassen und ihre Eltern sowie alle Inte-ressierten und unsere ehemaligen Kollegen herzlich einladen.
 In den letzten Wochen und während der Projektta-ge kurz vor dem Fest haben sich alle Klassen intensiv vorbereitet, damit unsere Gäste einen erlebnisreichen Vormittag an unserer Schule verbringen können. Es wird ein Riesenskelett gebastelt, Sketche und Sport-spiele einstudiert, Kuchen gebacken und Cocktails ge-mixt. Unsere erweiterte Chronik und alte Projektar-beiten werden präsentiert, so dass in Erinnerungen schwelgend darin geblättert werden kann. Schülerar-beiten sind unter anderem in Kunst, Biologie, Werken und in der Berufswahlvorbereitung zu bestaunen. Be-sonders beliebt und deshalb wieder im Programm sind die Tombola, der Bratwurstverkauf und das Schul-Café. Bei einer Schulrallye kann unsere Schule besonders originell kennengelernt werden.
 An diesem Tag können Eltern der zukünftigen 5. Klassen die Anmeldeformulare für ihre Kinder im Se-kretariat erhalten. Diese sind bis spätestens zum 08.03.2019 vollständig ausgefüllt in der Schule abzu-geben.
 Die Schüler und Lehrer der „Joliot-Curie-Schule“ freuen sich auf Ihr Kommen.
 Foto: Schule
 ITM-BlutspendeSuhl. Das Institut für Transfu-
 sionsmedizin Suhl führt folgende Blutspendetermine durch:- Dienstag, 19. Februar 2019, 17 bis 19.30 Uhr: Brattendorf, Grundschule, Schleusinger Str. 30,
 - Mittwoch, 20. Februar 2019, 16.30 bis 19.30 Uhr: Schleusin-gen, Regelschule, Helmut-Kohl-Str. 7,
 - Montag, 25. Februar 2019, 16 bis 20 Uhr: Heldburg, Mehrge-nerationenhaus, Bahnhofstr. 182,
 - Dienstag, 26. Februar 2019, 16.30 bis 19 Uhr: Schnett, Vereinshaus (ehem. Schule), Schulstr. 16,
 - Mittwoch, 27. Februar 2019, 16 bis 19 Uhr: Sachsenbrunn, Kindergarten „Fritz Weineck“, Hauptstr. 84.
 Erstmalig in Thüringen
 Haubinda. Die „Hermann - Lietz - Schule“ in Haubinda schickt ihre Schüler und Besu-cher auf die Suche nach „Vorbil-dern und Friedensstiftende“.
 Diesem Thema ist die gleich-namige Wanderausstellung ge-widmet, die am 21. Februar 2019, um 12 Uhr in der Schule eröffnet wird.
 Per Kurz-Porträt werden 12 his-torische Persönlichkeiten wie - Albert Schweizer, Friedrich Schil-ler, Edith Stein, Anne Frank, Ste-phane Hessel vorgestellt. Sie alle haben sich zu ihren Lebzeiten eingesetzt u.a. für Gerechtigkeit, Freiheit, Frieden, religiöse Tole-ranz und Hilfe für Bedürftige. Sie setzen die Impulse für die Besu-cher, sich diesem Thema zu nä-hern und sich auf die Suche nach ihren ganz persönlichen Vorbil-dern zu begeben.
 Schüler und Besucher haben die Möglichkeit, sich mit ihren porträtierten Vorbildern an der Ausstellung zu beteiligen und sie mit ihren Wortmeldungen sinn-
 voll zu ergänzen.Mit der Ausstellung wird der
 Focus auf konstruktive Werte vermittelnde Persönlichkeiten, Vorgänge und Sachverhalte ge-legt. Für die Wanderausstellung, die künftig auch an anderen Standorten /Schulen gezeigt werden soll, konnten unter an-derem das Thüringer Institut für Lehrerfortbildung, Lehrplanent-wicklung und Medien /Thillm, die Thüringer Ehrenamtsstiftung sowie das einzige, in Thüringen ansässige internationale Kinder-hilfswerk „Ourchild e.V. gewon-nen werden.
 Die Ausstellung wird von den Partnern und Unternehmerper-sönlichkeiten begleitet und regel-mäßig wird es mit Schülern und Besuchern Gesprächsrunden ge-ben. Es wird eine spannende und interessante Zeit, die Vorbilder und Friedensstiftenden der Besu-cher kennenzulernen und dieses Thema in einer breiten Öffent-lichkeit zu besprechen.
 Wanderausstellung setzt Impulse
 www.rundschau.infowww.rundschau.infowww.rundschau.info

Page 8
                        

Seite 8 Samstag, 16. Februar 2019 Nr. 7 Jahrgang 29/2019Südthüringer Rundschau
 MIT VOLLGAS DURCHS HOLZ. Jetzt STIHL Benzin-Motorsägen testen.
 Alle Preise sind unverbindliche Preisempfehlungen des Herstellers, MS 170* Frühere unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers
 Brennholzsägen leicht gemacht: Mit der kompakten Motorsäge MS 170 geht Ihnen jeder Schnitt sicher, einfach und komfortabel von der Hand. Ideal für Brennholz, beim Bauen und Basteln.Überzeugen Sie sich selbst.
 Aktion
 statt 199 €*
 179 €
 MIT VOLLGAS DURCHS HOLZ. Jetzt STIHL Benzin-Motorsägen testen.
 Alle Preise sind unverbindliche Preisempfehlungen des Herstellers, MS 170* Frühere unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers
 Brennholzsägen leicht gemacht: Mit der kompakten Motorsäge MS 170 geht Ihnen jeder Schnitt sicher, einfach und komfortabel von der Hand. Ideal für Brennholz, beim Bauen und Basteln.Überzeugen Sie sich selbst.
 Aktion
 statt 199 €*
 179 €
 98646 Hildburghausen • Thomas-Müntzer-Str. 7aTel.: (0 36 85) 44 09 14 • Fax: (0 36 85) 44 09 22
 E-Mail: [email protected]
 Scheller & Partner OhGScheller & Partner OhGScheller & Partner OhG
 Motorsägenlehrgang nach KFW-Prüfung am 02.03.2019
 Bauabdichtungs GmbH · 98529 Suhl
 Tel. 03681/4121083wird trocken – bleibt trocken
 Feuchte Wände? Nasse Keller? KostenloseErstberatung
 REGIOMED MVZ Themar geht neue Wege in der ambulanten Patientenversorgung
 Eine „Gemeindeschwester“ für Themar und Umgebung
 Coburg/Themar. Mit der Fortbildung zur Nichtärztlichen Praxisassistenz (NäPa) kehrt die „Gemeindeschwester“, die in der früheren DDR einen wichtigen Beitrag zur hausärztlichen Ver-sorgung leistete, zurück. Ria Saft, Medizinische Fachangestellte im REGIOMED MVZ Themar, hat die Weiterbildung absolviert und freut sich nun über ein neues Pra-xisfahrzeug. Davon profitieren ganz besonders die älteren Pati-enten der Region.
 Etwa 300 Kilometer fährt Ria Saft im Monat – Tendenz stei-gend. Dabei versorgt sie nicht nur Patienten in Themar: Ihre Einsatzgebiete liegen von Schme-heim über Grub und Eichenberg bis nach St. Bernhard und Sieg-ritz, um nur einige zu nennen. Ria Saft ist eine „NäPa“, eine nicht-ärztliche Praxisassistentin. Die 200-stündige Fortbildung hat sie im Jahr 2015 erfolgreich abgeschlossen und darf sich seit diesem Jahr über ein neues Pra-xisfahrzeug freuen.
 Die älteren Bürger des Land-kreises dürften noch die soge-nannte Gemeindeschwester kennen, die in der früheren DDR einen wichtigen Beitrag zur haus- ärztlichen Versorgung leistete. Das Konzept der NäPa geht in ei-ne ähnliche Richtung, ist jedoch mit einer Gemeindeschwester nicht gleichzusetzen. „Das Aufga-bengebiet ist doch etwas anders“, erklärt Ria Saft. Zu ihren täg-lichen Aufgaben gehören Blut- entnahmen, Verbandswechsel, Injektionen, Impfungen und Urin- kontrollen – immer im Auftrag des behandelnden Arztes. Und natürlich bleibt zwischendurch auch immer mal wieder Zeit für das eine oder andere persönliche Gespräch.
 Als NäPa hat Ria Saft den di-rekten Draht zu den Patienten, kennt deren Lebensumstände und weiß, was es zu berücksichti-gen gilt. Das erleichtert nicht nur ihr die Arbeit. Auch die Patienten profitieren von den Hausbesu-chen und dem persönlichen Kon-takt. Besonders für betagte oder
 bettlägerige Patienten stellen die Besuche von Ria Saft eine wich-tige Ergänzung zum Besuch in der Praxis dar. Durch die schlech-te Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln auf dem Land ist es gerade für ältere Menschen oftmals sehr schwierig und mit großem Aufwand verbunden, re-gelmäßige Arzttermine wahrzu-nehmen – eine Problematik, die durch das „Aussterben“ der Haus-ärzte auf dem Land in den letzten Jahren noch weiter verschärft wurde. Zwar wird versucht, dieser Herausforderung mit Konzepten wie der Telemedizin zu begeg-nen, doch gerade die persönliche Interaktion und Nähe kommen hierbei oft zu kurz. „Gerade bei unseren älteren Patienten hier auf dem Land machen wir oft die Erfahrung, dass es in vielen Fällen helfen kann, wenn ein per-sönlicher Kontakt entsteht und sich jemand Zeit nimmt, vor Ort ist und mit dem Patienten redet – sozusagen „High-touch“ statt High-tech“, so MUDr. Maria Cer-nakova, die Ärztliche Leiterin des MVZ Themar. „Genau hier setzt die Nicht-ärztliche Praxisassis- tenz an.“
 Dabei erfolgt die Behandlung und Betreuung immer in enger Abstimmung mit dem behan-delnden Mediziner. Die NäPa er-füllt eine unterstützende Funkti-on, ersetzt jedoch nicht den Weg zum Arzt!
 Wer Besuch von der Praxisas-sistenz bekommt, das entschei-det der Arzt. Und umgekehrt erkennt eine erfahrene NäPa, welcher Patient von ihr zu Hause versorgt werden kann und wann ein Besuch in der Praxis erforder-lich ist.
 „Ich freue mich, dass wir im REGIOMED-Verbund die Mög-lichkeit haben, Mitarbeiter durch solche Weiterbildungen zu fördern“, so Simone Müller, Bereichsleiterin der Ambulanten Versorgung. „Wir sind stolz da-rauf, dadurch nun als regionaler Gesundheitsverbund im kleinen Städtchen Themar die „große Berliner Politik“ umsetzen zu
 Freuen sich über ein neues Praxisfahrzeug für das MVZ Themar: NäPa Ria Saft (4.v.r.), Bereichsleiterin Simone Müller (3.v.r.), die Ärzte MUDr. Maria Cernakova (2.v.r.) und Jakob Wiegand und das MFA-Team. Foto: REGIOMED
 Tina-Treff Schleusingen
 Schleusingen. Im Tina-Treff Schleusingen (ehemals Wiesen-bauschule) sind nachfolgende Veranstaltungen geplant:- Dienstag, 19. Februar 2019, 14 Uhr: Sport unter Anleitung,
 - Donnerstag, 21. Februar 2019, 14 Uhr: Fasching (für Mit-glieder). Gäste sind immer herzlich will-
 kommen.
 „Erste Hilfe“- Kurs bei Kindernotfällen
 Hildburghausen. Für wer-dende Eltern, Großeltern, Tages-mütter und Interessierte findet am Samstag, dem 30. März 2019, um 9 Uhr ein „Erste Hilfe“-Kurs bei Kindernotfälle in der Malte- ser Dienststelle, Hildburghausen, Thomas-Müntzer-Str.13 statt.
 Hier lernen Sie zu handeln, wenn Not am Kind ist: zum Bei-spiel:- Erkennen von Notfallsituati-onen bei Säuglingen und Klein-kindern,
 - Maßnahmen bei Verbren-nungen, Vergiftungen und Kno-chenbrüchen,
 - Maßnahmen bei Bewusstlosig-keit und Atemstörungen,
 - Herz- und Lungenwiederbele-bung bei Säuglingen und Klein-kindern,
 - Plötzlicher Kindstod,- Pseudokrupp,- Asthma und Allergien.
 Anmeldungen bitte über www.malteser-kurse.de oder unter Tel.03685/79400.
 Hörgeräte Möckel sucht 100 Testhörer für die Hörgeräte-Sensation des Jahres
 Werden Sie Marvel Tester und sichern Sie sich einen Preisvorteil:
 Anzeige: Schleusingen. Die neuesten Hörgeräte sind heut-zutage smarte Alltagsbegleiter mit zahlreichen Funktionen, die auch manch Normalhörenden neidisch machen können. Dank Digitalisierung und fortschreiten-der Technik gleichen sie nicht nur eine Hörminderung aus, sondern steigern die Lebensqualität für die Hörgeräte-Träger enorm.
 Überzeugen Sie sich aber am besten selbst und testen Sie jetzt die Weltneuheit in der Hörstudie des Jahres von Hörgeräte Mö-ckel. Sichern Sie sich 1 von 100 begehrten Plätzen als Studienteil-nehmer. Melden Sie sich bis zum 31. März 2019 kostenlos an und tragen Sie das in New York mit dem CES Innovation Award aus-gezeichnete Phonak Audéo Mar-vel unverbindlich zur Probe. Und das Beste: Sollten Sie sich nach der Hörstudie für eine Versorgung entscheiden, erhalten Sie als Dan-keschön von Hörgeräte Möckel einen Preisvorteil von bis zu 200 Euro*.
 Ihr Marvel ist ein funktio-nales Wunder
 Das Phonak Audéo Marvel überzeugt durch klaren, vollen Klang, optimales Verstehen und komfortables Hören in jeder Situ-ation. Dank neuester Technologie erkennt es mehr Hörsituationen als je zuvor und passt sich ganz automatisch an diese an. So bie-tet es Ihnen die beste Sprachver-ständlichkeit in geräuschvollen Umgebungen und eine noch ge-ringere Höranstrengung im All-tag.
 Ihr Marvel verfügt über einen umweltfreundlichen Lithium-Io-nen-Akku. Damit ist das Hörge-rät wiederaufladbar. Sie müssen nie wieder Batterien kaufen und wechseln. Ihr Marvel schaltet sich automatisch ein, wenn Sie sie aus dem Ladegerät herausneh-men und automatisch aus, wenn Sie sie wieder in das Ladegerät ein-setzen. Der Akku lässt sich schnell wieder aufladen und bietet einen ganzen Tag sorgenfreien Hörge-nuss.
 Obendrein können Sie Ihr Marvel wie kabellose Kopfhörer
 nutzen und TV, Musik, Hörspiele oder Podcasts direkt über Ihre Hörgeräte genießen. Es ist sogar in der Lage zu unterscheiden, ob Sprache oder Musik übertragen wird und passt sich selbststän-dig an, um Ihnen eine optimale Klangqualität zu garantieren.
 Verbinden Sie Ihr Marvel zusätzlich drahtlos mit Ihrem Smartphone – egal ob mit Andro-id, iPhone oder einem anderen bluetoothfähigen Telefon. Dank der integrierten Mikrofone in den Marvel-Hörgeräten können Sie sich auf echtes freihändiges Tele-fonieren freuen. Sie müssen ein-fach nur auf den Taster am Hör-gerät drücken, um einen Anruf anzunehmen oder abzulehnen, selbst wenn das Smartphone auf der anderen Seite des Raums liegt.
 Darum sollten Sie Test-hörer bei Hörgeräte Möckel
 werden
 Sie unterstützen die For-schung der Hörgeräte-Her-steller
 Hörgerätehersteller arbei-ten stetig an der Weiterent-wicklung Ihrer Produkte. Daher ist es wichtig zu erfah-ren, wie neue Hörgeräte-Funk-tionen von Menschen mit etwaiger Hörminderung oder
 von erfahrenen Hörgeräte-Trä-gern im Alltag beurteilt wer-den.
 Sie bekommen die derzeit innovativste Hörgeräte-An-passung
 Mit dem innovativen Anpas-sungsverfahren audiosus setzt Hörgeräte Möckel neue Maß-stäbe in der Einstellung von Hörgeräten. Dadurch schaffen die Hörakustiker für Sie ein ab-solut natürliches Klangbild in allen Hörsituationen und ma-chen „Hören wie Früher“ zum nahezu erreichbaren Zustand.
 Sie können sich auf ausge-zeichneten Service freuen
 Für die Expertise und das En-gagement im Bereich moderner Service-Technologie wurde Hör-geräte Möckel mit dem Preis des Future Hearing Award ausgezeich-net. Auch ist der regional verwur-
 zelte Familienbetrieb Gewinner des Mittelstand und Thüringen -Preis (MuT-Preis) in der Kategorie „Aufstieg durch Innovation“.
 So können Sie teilenehmenDer Fachbetrieb für Audiologie
 und Hörakustik möchte sowohl von Hörgeräteträgern als auch von Personen ohne Erfahrungen mit Hörgeräten wissen, wie das Phonak Audéo Marvel gerade in anspruchsvollen Alltagssituati-
 onen bewertet wird. Falls sich die- oder derjenige nicht ganz sicher ist, ob überhaupt Hörgeräte benö-tigt werden, ermittelt Hörgeräte Möckel ganz selbstverständlich auch anhand eines kostenlosen Hörtests in nur 15 Minuten das Hörvermögen. Und wo können Sie sich anmelden? „Um sich als Testhörer anzumelden, reicht es telefonisch einen Termin zu ver-einbaren oder direkt eine Hörge-räte Möckel -Filiale zu besuchen. Falls jemand nicht in eine unserer Filialen kommen kann, bieten wir auch die Möglichkeit, unseren mobilen Vor-Ort-Service anzufor-dern. Auch über unsere Internet- seite kann gerne ein Termin ge-bucht werden. Egal auf welchem Weg, wir würden gerne viele Inte-ressierte als Testhörer begrüßen“, freut sich Peter Möckel.
 Hörgeräte Möckel im Inter-net:
 www.hoergeraete-moeckel.dewww.facebook.com/hoergeraetemoeckelwww.instagram.com/hoergeraetemoeckel
 Unser Filialen in der Übersicht:
 Hörgeräte Möckel SchleusingenKirchstraße 16bTelefon: 036 841 / 43 82 7
 Hörgeräte Möckel SuhlSteinweg 14Telefon: 0 36 81 / 80 41 580Rimbachstraße 6, 98527 SuhlTelefon: 0 36 81 / 72 81 82
 Hörgeräte Möckel MeiningenGeorgstraße 17Telefon: 03693 / 8867536Wettiner Straße 3Telefon: 0 36 93 / 88 24 24
 *Ihr Preisvorteil als Teilnehmer an der Hörstudie ist anrechenbar auf den privaten Eigenanteil bei einer abgeschlossenen Hörge-räte-Versorgung und Vorlage ei-ner ohrenärztlichen Verordnung (beidseitig = 200 Euro, einseitig = 100 Euro). Der Preisvorteil ist nicht mit anderen Rabatten und Aktionen kombinierbar und nicht in bar auszahlbar.
 Testen Sie beim Marvel beste Sprachverständlichkeit, moderne Akku- Technologie und die direkte Verbindung mit TV und Smartphone.
 Foto: Möckel Horgeräte
 www.rundschau.info
 können.“ Mit der Etablierung einer Nichtärztlichen Praxisassis- tenz leiste das REGIOMED MVZ Themar einen wichtigen Beitrag zur medizinischen Versorgung in der Region.
 Die Aufrechterhaltung der wohnortnahen Patientenversor-gung zählt zu den wichtigsten Zielen des Gesundheitsverbunds REGIOMED. Dieser Herausforde-rung begegnet man im MVZ The-mar mit einem engagierten Team aus Ärzten und Medizinischen Fachangestellten. Für viele ältere Patienten sind weite Wege wie die Fahrt nach Hildburghausen oder Meiningen unvorstellbar. Daher ist es wichtig, diese vor Ort medizinisch betreuen und versorgen zu können. Ziel ist es, den Bürgerinnen und Bürgern in der Region trotz des strukturellen Wandels dauerhaft eine gute und umfassende ärztliche Versorgung in kommunaler Trägerschaft bie-ten zu können.
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 Wir prüfen
 und freuen uns auf Ihren Besuch.
 Mo. / Di. / Mi. Do. / Fr. / Sa.
 Wir prüfen
 85.00 4
 *HUAU
 *durch
 Wir bieten Ihnen:• Unfallinstandsetzung
 • Mietwagenservice
 • Steinschlagreparaturoder Scheibentausch
 ?Dann sind Sie bei uns richtig!
 Unfallschaden
 oder eine beschädigte Scheibe
 Sie haben einen
 > > > W i r s i n d f ü r a l l e d a ! < < <F r e i e K f z - M e i s t e r w e r k s t a t t f ü r a l l e F a h r z e u g e
 Fam. S. Lehmann Inhaber Ben Lehmann Walkmühlenweg 2 • 98646 Hildburghausen • 0 36 85 / 70 82 08
 BEEZis KFZ-Handel
 PKW Ankauf/ExportTel.: 0160 / 94 16 68 97
 u. 0 36 86 / 61 61 56
 SOFORT-BARGELDAuch Unfall- & Motorschaden
 !
 Autoverwertung KaufmannAbholung von Alt- und Unfallwagen
 98530 Dillstädt • Bodenweg 3Tel.: (03 68 46) 61 38 4
 Wir kaufen, verkaufen und verwertenAlt-, Unfall- und Gebrauchtwagen sowie gebrauchte Ersatzteile
 Zertifizierte Altautoverwertung
 Wir kaufen, verkaufen und verwertenAlt-, Unfall- und Gebrauchtwagen sowie gebrauchte Ersatzteile
 Zertifizierte Altautoverwertung
 Lacktechnik Suhl
 Jakob Kaufmann
 Fahrzeug- undKarosserielackierungen
 Erich-Krempel-Str. 7 • 98527 Suhl • Tel.: (0 36 81) 80 51 63
 Lack & Design
 Wir bieten in diesem Jahr folgende Ausbildungsplätze an.
 Die Automobilwirtschaft ist nicht nur der wichtigste, sondern auch der dynamischste Wirtschaftszweig in Deutschland.   Aufgrund ihrer Innovationen sowie Forschungs- und Entwicklungsaktivitäten ist die Automobil-wirtschaft der wichtigste Impulsgeber für den Fortschritt in Deutschland. Das gilt auch für das Autohaus, denn hier ist man direkt am Puls der Zeit. Die Ehrhardt AG ist mit über 450 Mitarbeitern in der Auto-Branche, Immobilienbranche sowie der zukunftsträchtigen Branche der erneuerbaren Energien sehr erfolgreich.
 „Durch eine anspruchsvolle Ausbildung und Weiterentwicklung unserer Mitarbeiter wird die Wettbewerbsüberlegenheit der Ehrhardt AG im Raum Thüringen gesichert.“
 Wir werden alles tun, um unseren Auszubildenden die beste Ausbildung zu ermöglichen.Ihre Bewerbungsunterlagen schicken Sie bitte an:
 Ehrhardt AG, z. Hd. Frau Schilling, Kaltenbronner Weg 2c, 98646 Hildburghausen E-Mail: [email protected]
 Standort Hildburghausen
 5 x Kfz-Mechatroniker (m/w/d)
 2 x Kaufleute (m/w/d) für Büromanagement 2 x Automobilkaufmann (m/w/d)
 Standort Suhl
 3 x Kfz-Mechatroniker (m/w/d)
 2 x Automobilkaufmann (m/w/d)
 1 x Kfz-Mechatroniker (m/w/d) Karosserietechnik
 Standort Eisfeld
 1 x Kfz-Mechatroniker (m/w/d)
 1 x Automobilkaufmann (m/w/d)
 Ausbildung 2019
 Ausbildung in unserem Unternehmen heißt deshalb: • Eine umfassende fachliche Ausbildung• Entwicklung zur Persönlichkeit mit einem starken Charakter• Auszubildende der Ehrhardt AG sollen während und nach der Ausbildung
 leistungsführend sein•  Übernahme der Auszubildenden bei guter Leistung•  Weiterquali� zierung
 Kaufmann AutomobileKaufmann Automobile
 10 x VW Polo 1.0 TSI Comfortl.*Klima*PDC*SHZ*Alu*Neuwagen
 15.900 € (Brutto)13.361 € (Netto) 19,00% MwSt.
 Limousine, 18 km, 999 cm³, 70 kW (95 PS), Benzin, Sitzplätze: 5, Türen:4/5, Schaltgetrie-be, Euro6, 4 (Grün), EZ: 10/2018, HU Neu, Kli-maanlage, Einparkhilfe: Vorne, Hinten, Front-, Seiten- u. weitere Airbags, Pale Copper Met., Kurvenlicht, Touchscreen, Sitzheizung, u.v.m.Verbrauch: 4,1 l/100 km (kombiniert), 5,0 l/100 km (innerorts), 3,6 l/100 km (außerorts), CO2-Emissionen 94 g/km (kombiniert)
 Hauptstraße 2b, 98529 SuhlTel.: 0 36 81 / 7 04 97 77 • Fax: 7 04 97 79
 [email protected]
 Kaufmann AutomobileKaufmann Automobile
 Skoda Rapid Spaceback Style*SHZ*Alu*Klima*Neuwagen*
 15.990 € (Brutto)13.437 € (Netto) 19,00% MwSt.
 7 km, 999 cm³, 81 kW (110 PS), Benzin, Türen 4/5, Schaltgetriebe, Euro6d-TEMP, 4 (Grün), Klimaautomatik, Einparkhilfe Hinten, Front-, Seiten- u. weitere Airbags, Rallye-Grün Metallic, Innenausstattung Schwarz, Kurvenlicht, Nicht-raucher-Fahrzeug, scheckheftgep� egt, u.v.m,Verbrauch: 4,8 l/100 km (kombiniert), 6,0 l/100 km (innerorts), 4,2 l/100 km (außerorts), CO2-Emissionen: 110 g/km (kombiniert)
 Hauptstraße 2b, 98529 SuhlTel.: 0 36 81 / 7 04 97 77 • Fax: 7 04 97 79
 [email protected]
 Skoda Rapid Spaceback Style
 Bühne frei - das Spiel beginnt…zauberhaftes Märchenspiel in der integrativen Diakonie-Kindertagesstätte „Pfiffikus“ in Eisfeld
 Ende Januar öffneten sich die Theatertüren für das Märchen „Rumpelstilzchen“ bei den Pfiffi-kussen. Liebevoll hatten sich die Erzieherinnen und Erzieher in die Märchenfiguren verwandelt (siehe Bild). Da gab es den gierigen Müller und seine Tochter, den immer reicher werdenden König und seinen Boten und natürlich das kleine Männlein, das nicht ganz uneigennützig allen weiterhalf. Das Publikum gab tosenden Applaus und forderte eine Zugabe. Die kam natürlich – in Form von Goldtalern (aus Schokolade) für alle kleinen und großen Märchenfreunde. Noch am Nachmittag waren die Kinder so begeistert, dass sie ihren Eltern gleich davon erzählten. Ein gelungener Vormittag, passend zu unserem Jahresthema „Es war einmal…ein Märchenprojekt“. Danke sagt Erzieherin Dagmar Hackel im Namen aller Kinder der „Zwergenstube“ der integra-tiven Diakonie-Kindertagesstätte „Pfiffikus“, Eisfeld. Foto: privat
 AWO-Senioren- begegnungstätte
 Römhild. Im AWO Ortsverein Römhild finden nachfolgende Veranstaltungen statt:- Dienstag, 19. Februar 2019, 15.30 bis 16.30 Uhr: Krabbel-kreis,
 - Mittwoch, 20. Februar 2019, 14 Uhr: Seniorentreffen bei Kaffee und Kuchen. Achtung! Die Begegnungs-
 stätte hat seit Beginn des Jahres NEUE Öffnungszeiten:
 Die 13.30 bis 16.30 UhrMi 13.30 bis 17 UhrDo 13.30 bis 16.30 Uhr
 „Schackendorf einst und heute“
 Milch-Land-GmbH: Die Fortsetzungsreihe der Dia-vorträge mit Armin Soll-mann beginnt am Sonntag, dem 17. Februar und geht bis Sonntag, den 2. März 2019. Die ersten beiden Vor-träge werden sich mit Bil-dern aus der Zeit des Porzell-anwerkes befassen.
 Der dritte Teil über den le-gendären Fasching im Zeit-raum von 1956 bis 1960 wird auf vielfachen Wunsch passend zur Hochsaison der fünften Jahreszeit noch ein-mal gezeigt werden.
 Alle Vorträge beginnen je-weils um 16 Uhr.
 Vorankündigung: Der nächste Frühlingsbasar fin-det am Samstag, dem 23. März 2019, ab 14 Uhr statt.
 Das Unternehmen hat für alles bestens gesorgt und freuet sich auf Ihren Besuch.
 Über 500 Chancen in 163 Unternehmen
 „Mach doch, was du willst“- Berufsvorauswahl in Südwestthüringen
 Suhl/Landkreis. „Am 6. März findet der 12. Tag der Berufe in ganz Thüringen und Sachsen-Anhalt statt“, infor-miert der Chef der Suhler Ar-beitsagentur, Wolfgang Gold. Unter dem Motto „Mach doch, was Du willst“ öffnen Unter-nehmen ihre Türen und ge-währen exklusive Einblicke in die Berufswelt.
 In den grenznahen Region Südwestthüringen sind Arbeits-kräfte aufgrund der Spitzenpo-sitionen bei der Beschäftigung schon lange knapp. „Der Er-halt des Ausbildungspotentials in der Region ist ein wichtiger Schritt zur Sicherung der Fach-kräfte von morgen“, so Gold. Kein Wunder also, dass im Agenturbezirk Suhl an diesem Tag 500 individuelle Vorstel-lungstermine in insgesamt über 163 Unternehmen anbieten.
 Ab sofort sind Anmeldungen möglich, denn die Webseite www.tagderberufe.de ist freige-schaltet.
 Schülerinnen und Schüler ab der 7. Klasse können sich für ei-nen oder mehrere Ausbildungs-berufe in den Unternehmen anmelden. Auf der On-line-Anmeldeplattform kön-nen Jugendliche und Eltern sofort sehen, welche Termine frei sind und sich direkt in ihre Wunschveranstaltung ja nach Beruf, Landkreis und Ortsaus-wahl einbuchen.
 Viele Jugendliche konzen-trieren sich bei der Berufswahl auf klassische Trendberufe oder Empfehlungen aus dem Freundeskreis. Allein, weil ein gewisser Anteil der Berufswelt unbekannt ist, kann er nicht in die Auswahl einbezogen wer-den. „Mit dem Tag der Berufe sorgen wir für mehr Bekannt-heit regionaler Perspektiven“, so Gold. Nur etwas was man kennt, kann man auch ausüben wollen. Durch die Berufsbera-ter vor Ort in den Schulen wird eine Teilnahme am Tag der Be-rufe zusätzlich beworben.
 Die Vorteile liegen auf der Hand: Ein Schüler, der früh-zeitig entdeckt was ihm liegt oder nicht gefällt, trifft später eine bessere Berufswahl mit einem geringeren Abbruchri-siko. Die richtige Berufswahl sollte einem ja ein Arbeitsleben lang, mit den üblichen Quali-fizierungen und Perspektiven begleiten. Wenn die Wahl die Richtige war, kann es ein Ar-beitsleben lang funktionieren.
 Wichtiger Hinweis: Einige Unternehmen haben nur ei-ne begrenzte Platzanzahl. Hier sollten sich junge Menschen schnell anmelden. Sonst ist das Ticket für die Zukunft schon weg.
 Dadurch, dass manche Ter-mine unterschiedliche Zeiten anbieten, kann man auch zwei oder drei Berufvorstellungen am gleichen Tag in der Region, wie zum Beispiel einem Gewer-begebiet wahrnehmen.
 www.tagderberufe.de
 Motorrad gesucht
 Kaufe Simson-& MZ Fahrzeuge
 aller Art., auch rep.bed., bitte al-
 les anbieten,  0171/3778454. www.rundschau.info
 Besuchen Sie unsereneue Internetseite:Besuchen Sie unsereBesuchen Sie unsere
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 HausChantal.de KG ☎0971/2600
 www.treppen-gruenewald.de
 LAMINA –die kratzfeste Treppe
 30 x kratzfesterals lackierte Stufen!
 Jetzt Prospekt anfordern!
 97491 Happertshausen
 Telefon (0 95 23) 95 25 – 0
 Impressum:Kurier-Verlag GmbH98646 HildburghausenBachplatz 1Inhaber der Kurier-Verlag GmbH:• Alfred Emmert• Mediengruppe Oberfranken -
 Zeitungsverlage GmbH & Co. KGGeschäftsführer: Alfred EmmertTelefon: 0 36 85 / 79 36-0Fax: 0 36 85 / 79 36-20
 E-mail: [email protected]
 Redaktion: Alfred EmmertAnzeigen: Alfred EmmertVerteilte Auflage: 30.500Erscheinungsweise: wöchentlich samstags an alle erreichbaren Haus-halte im Landkreis Hildburghausen. Bei Lieferung im Postabonnement beträgt der jährl. Bezugspreis 76,- E (inklusive MwSt.).Derzeit gültig die Anzeigenpreisliste Nr. 10 vom 01.01.2017.Für unverlangt eingesandte Ma-nuskripte keine Gewähr. Artikel, die den Namen des Verfassers tra-gen, stellen nicht unbedingt die Meinung der Redaktion dar.Anzeigen- und Redaktionsschluß:jeweils Mittwoch 17.00 Uhr
 Technische Herstellung:Kurier-Verlag GmbH,98646 Hildburghausen, Bachplatz 1.Druck: DZO Druckzentrum
 Oberfranken GmbH & Co. KG Gutenbergstraße 1, 96050 Bamberg.
 Reklamationen: Nur innerhalb 7 Tagen nach Erscheinungsdatum. Später eingehende Reklamationen können nicht berücksichtigt werden. Für Hörfehler bei telefonisch auf-gegebenen Anzeigen und Korrektu-ren übernehmen wir keine Haf-tung, denn trotz größter Aufmerk-samkeit kann es immer wieder zu Hör- und Übertragungsfehlern kom-men. Bitte geben Sie uns deshalb Ihren Auftrag schriftlich oder lassen Sie sich bei uns beraten.
 Sehr hübsche Susanne, 55 J., bodenständig, clever, selbstsi-cher, charmant und sensibel, sucht Part ner zum Verwöhnen. Ich liebe die Berge, Natur, gutes Essen, herz haftes Lachen, gute Bücher, Filme und Kuschelaben-de. Freue mich auf Dich. ü . Pv Tel/sms: 015127186363 Mein Name ist Roswitha, bin 61 J., Witwe mit schlanker Figur, viel leicht etwas zu vollbusig. Ich arbei te im Büro. Nach meiner Ar-beit fühle ich mich sehr allein, so schön wäre es wieder gemein-sam den Feierabend zu genie-ßen. Freue mich darauf Dich ken-nenzulernen. ü. Ag. VMA Tel: 01607998576 Hallo liebe Frauenwelt, mein Name ist Daniel, 41 J. 1,80 groß, braune kurze Haare, ein Mann ohne Sixpack aber mit Herz. Ich bin handwerklich begabt und soll-te dein Auto mal streiken, auch hier bei kann ich helfen als KfZ Meister. Ich bin naturverbunden, kann ko chen und bin kinder- und tierlieb. Solltest Du, genau wie ich, gerne schwimmen, tanzen und ins Kino gehen, aber auch mal geneinsam abends auf der Couch liegen und einfach nur ku-scheln und reden wollen, dann melde Dich bei mir, ich freue mich sehr wenn Du dich meldest. ü. Ag. VMA Tel/sms 01704432364 Liebevoller Gentleman Rainer, 54 J. berufl ich als Ing. tätig. Su-che liebevolle, romantische Frau die unternehmungslustig und treu ist. Freue mich darauf Dich kennenzu lernen. Bitte medle Dich. ü. Ag. VMA Tel: 01607998576
 ErotikLisa (33) unkompliziert 0174-549 5330 ERfahrene Gerda (66) 0162-953 0040
 VerkäufeTrapezbleche 1. Wahl und Sonderposten aus eigener Pro-duktion, TOP-Preise, cm-genau, 98646 Eishausen, Straße in der Neustadt 107, bundesweite Liefe-rung � 03685/40914-0 www.d a c h b l e c h e 2 4 . d e Ihr Produzent!
 KaufgesucheKaufe antike Möbel,Militär, Schmuck, Technik, Münzen, Spiel zeug, Porzellan, Reklame, Uhren, Haushaltsaufl .& Entrümp.! � 036878/61266; 0170/ 2456295. BARES für RARES! Ges.wird Schmuck (Gold, Silber) Münzen, Antikes, Porzellan u. Musikinstru-mente. 015111664470.
 LandwirtschaftAn alle Kleintierzüchter und Pferdehalter verkaufe kleine Bün del 70x40x30 Stroh, Liefe-rung nach Absprache möglich � 03685/704179
 Zu vermieten:Hildburghausen 2-Raum-Whg. mit Balkon, 50 m2 Wfl., KM 260,- EUR, NK 120,- EUR
 Neue Europaletten zum Möbelbau:120 x 80 cm, Bei Abholung 14,- EUR / Stück, 03686 / 32 23 25
 STÖRMER IMMOBILIENEisfeld • Tel.: (0 36 86) 32 [email protected]
 Wohnhaus Nähe Schleusingen ge-sucht bezugsfähig - od. renov.bed., Grund. ca. 400 m2, Wfl. ca.120 m2,
 möglichst mit Garage oder Carport,
 evtl. Garten;
 Unterricht + FortbildungProf. Git.-& Bassunterr. zu Hause � 036841/53219 + 0172/6026659 [email protected] Schlechte Noten! WMK-Lernhi-lfe! Hausaufgabenbetreuung, Un-terricht, Beratung, 03685/704296. Vorbereitung BLF Prüfung Ma-thematik - WMK Lernhilfe WIederholung des Stoffs, zusätz-lich Übungen und Probeprüfung, Anmeldung und Info 18.02.-22.02.19 � 03685/704296 oder 01706169279, Termine: immer samstags 02.03.-18.05.19, 8:00 - 10:00, Teilnahme begrenzt, nur nach Anmeldung. Vorbereitung 10. Klasse Regel-schu l / -Rea lschu lprü fung Mathe matik - WMK Lernhilfe Wiederholung des Stoffs, zusätz-lich Übungen und Probeprüfung Anmeldung und Info: 18.02.-22.02.19 � 03685/704296 oder 01706169279, Termine: immer samstags 02.03.18.05.19, 10:30 - 12:30, Teilnahme begrenzt, nur nach Anmeldung.
 VermietungenEISFELD ab sofort zu vermie-ten: Kl. Whg. DG renoviert, ca 46 qm, 2 Zi, Kochnische, Bad/WC, KM 280,00 Euro + NK + Kaution = 3 KM. � 09564/3535.
 BekanntschaftenPartnervermittlung mit HERZ in Ihrer Nähe � 0171/3883410 www.Agentur-Regina.de Bist du auch so allein??? Ich bin Witwe Marianne 70 habe bis zur Rente als Bibliothekarin gear-beitet. Bin völlig ohne Anhang und sehne mich nach einem Lebensgefähr ten. Hast du Lust mich kennenzu lernen? Wenn ja dann melde Dich. Dann kann ich Dich gerne mit mei nem Auto be-suchen kommen. ü. Pv Tel: 015127186363 Bildhübsche Rebecca 33 J., 1,66 gr. mit zierl. Figur, arbeite als Disponentin, bin sehr fröhlich, lie-bevoll und zärtlich. Gerne möchte ich Dich verwöhnen und nur für Dich da sein. Gerne können wir uns am WE näher kennenlernen. Hast du Lust, dann melde Dich gleich. ü. Ag. VMA � /sms 01608544377 Medizinische Fachangestellte Claudia 39 J. sucht zärtlichen Partner bis 50 J.. Ich liebe gemütli-che Zweisamkeit, zu Hause ko-che ich gerne und liebe es zu verwöh nen. Freue mich sehr dar-auf Dich kennenzulernen. ü. Pv Tel: 015127186363 Rettungsassistentin Karin, Mit-te 40 sportl. schlank, 1,68 groß, bin eine sehr liebevolle, zuverläs-sige Frau die das Gefühl braucht, nicht nur für die Arbeit zu leben. Denn das wichtigste im Leben ist der richtige Partner, denn damit steht und fällt alles. Freue mich auf un ser erstes Treffen. Melde Dich bitte gleich. ü. Ag. VMA Tel/sms 015776827776
 Sie wollen verkaufen? Wir haben den Käufer!
 Holger Henn Immobilienfachwirt (IHK)
 0 36 85 / 44 59 19 E-Mail [email protected]
 Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.
 Rückgrad Hildburghausen e.V.Rehabilitationsport /Präventionskurse (für alle Kassen - auch für Ältere und Senioren)
 BioPhysio X-Power-Light(Grundregulation des Haltungsapparates)
 Reaktiv-Faszien-Kurs(rollierender 5er Kurs zur Lösung vonBindegewebsverspannungen)Infos und Termine bei Fr. KrechTel. 0171/4781738 oder 03685/4198431
 Gesundheit
 VerschiedenesKreativ mit Wolle! Anleitung zum Häkeln und Stricken kosten-los bei Ursula Fenzlein, HBN. � 03685/702971.
 Bevor der Schnee auf dem Spielplatz ganz verschwunden war, fand vor kurzem ein Wintersportfest statt. Und natürlich war dazu erstmal ein Kraft-Spende-Frühstück wichtig! Nach der Erwärmung, mit rhythmischen Zumba, warteten die Stationen auf die kleinen Sportler. Hier waren Kraft, Geschwin-digkeit und Ausdauer gefragt. Und neben all dem Spaß, den es allen gemacht hat, war die Medaille natürlich das i-Tüpfelchen! Foto: privat
 Energieberatungen im März
 Hildburghausen. Die Energie-beratung der Verbraucherzentrale Thüringen in Hildburghausen fin-det jeden Donnerstag von 15 bis 18 Uhr in der Wiesenstraße 18 (Land-ratsamt) statt.
 Die Termine im März lauten 7., 14., 21., 28. März 2019, jeweils 15 bis 18 Uhr.
 Beraten wird zu den Themen Heiztechnik, Erneuerbare Energien (Solarthermie, Photovoltaik, Bio-masse), Wärmedämmung, Schim-mel, Stromsparen im Haushalt so-wie zum Wechsel des Strom- oder Gasanbieters.
 Dank einer Kooperation mit dem Thüringer Umweltministerium und der Thüringer Energie- und GreenTech-Agentur (ThEGA) ist die Beratung ab sofort kostenfrei.
 Eine vorherige telefonische An-meldung ist unbedingt erforderlich und kann unter den Telefonnum-mern 0800 – 809 802 400 (kosten-frei) oder 0361 – 555140 vorge-nommen werden. Die Energiebera-tung der Verbraucherzentrale wird gefördert vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie.
 www.verbraucherzentrale-ener-gieberatung.de
 Der VdK OrtsverbandEisfeld informiert!
 Der Eisfelder Ortsverband des VdK veranstaltet am Dienstag, dem 19. Februar 2019, in der Gaststätte „Bahnhofsbistro“ in Eisfeld einen Informationsabend zu den Themen Patienten-verfügung, Vorsorgevollmacht und Betreuungsvollmacht.
 Der Beginn der Informationsveranstaltung ist um 18 Uhr.Dazu sind alle interessierten Bürger und Mitglieder aus Eisfeld und den umliegenden Ortschaften recht herzlich eingeladen.
 Schneeglöckchen. Der Lenz klopft an das Tor
 Dr. Gerhard Gatzer
 Willkommen liebes Glöckchen,du Wonne der Natur,der Frühling, er wird kommen,du rufst ihn in die Flur. Die Stare flöten wieder,den Lenz begrüßen sie.Auch ich summ´ Frühlingslieder,die schon die Mutter sang,ich trag´ sie tief im Herzen,ein lieber, alter Klang. Der Lenz, er steht schon vor dem Tor,ich hör´ ihn schon, im Jubelchor.
 Drogenvortest war positivHildburghausen (ots). Beam-
 te der Hildburghäuser Dienststel-le kontrollierten Montagabend (11.2.) einen 31-jährigen Audi-Fah-rer in der Marienstraße in Hildburg-hausen. Ein Drogenvortest reagier-te positiv und so musste der Mann die Polizisten zur Blutentnahme ins Krankenhaus begleiten.
 Tag der offenen Tür 2019
 Hildburghausen. Am Samstag, dem 2. März 2019, ist das Gymnasium Georgianum in Hildburg-hausen von 9 bis 13 Uhr al-le Interresierten geöffnet.
 Der Februar im Henne-bergischen Museum
 Kloster Veßra. Das Henne-bergische Museum Kloster Veßra bietet für alle Interessierten nach-folgende Veranstaltungen und Sonderausstellungen an:
 Veranstaltung- Donnerstag, 21. Februar 2019, 16.30 Uhr: „Der mittelalterliche Himmel über Kloster Veßra - As-tronomie und Weltverständnis im Mittelalter“, Vortrag von Prof. Dr. Olaf Kretzer.Aktuelle Sonderausstellung
 - bis 3. März 2019: Sonderausstel-lung „Glasobjekte“ - Katharina Wendt, im „KunstRaum“. Öffnungszeiten
 - Oktober bis April: 10 bis 17 Uhr (montags geschlossen),
 - letzter Einlass 1 Std. vor Schlie-ßung.
 Ein Heimsieg muss her!TTBL: Bad Königshofen erwartet den Tabellendritten
 Bad Königshofen (bek). Zum vorletzten Heimspiel der TT-Bun-desligasaison 2018/19 erwartet der TSV Bad Königshofen am kommenden Sonntag, dem 17. Februar 2019, um 15 Uhr den TTC Bergneustadt in der Shake-hands-Arena. Die Gäste rangieren derzeit auf einem ausgezeichne-ten dritten Tabellenplatz und wol-len mit einem Sieg in Bad Königs-hofen ihre Ausgangslage für die Qualifikation zum „Final Four“, dem Endturnier um die deutsche
 Meisterschaft, weiter verbessern. Das wollen die Badestädter
 natürlich verhindern. Nach vier äußerst knappen Niederlagen in Serie konnte die Bad Königshö-fer Boy-Group am vergangenen Sonntag beim Tabellenletzten in Jülich wieder mal ein Erfolgserleb-nis verbuchen und auf den sieb-ten Tabellenplatz vorrücken.
 Am Sonntag würde sich na-türlich das begeisterungsfähige Heimpublikum nicht nur Welt-klasse-Tischtennis und Hoch-
 spannung sondern vor allem wieder mal einen Heimsieg in der Shakehands-Arena wünschen.
 Gegen die top besetzten Gäste um das Bergneustädter Eigenge-wächs und Nationalspieler Bene-dikt Duda alles andere als einfach! Ganz wichtig wird in diesem Zu-sammenhang sein, in wieweit die Bad Königshöfer Akteure es schaf-fen, in entscheidenden Match-phasen mental fokussiert zu blei-ben und mehr Konstanz in ihr Spiel zu bringen.
 Sportliche FarbkleckseWintersportfest in der integrativen Diakonie-Kindertagesstätte „Farbkleckse“ in Hildburghausen
 Deine Startseite ins Web.
 www.rundschau.info
 Sachbeschädigung und Widerstand
 Hildburghausen (ots). Ein 26-jähriger Mann beschädigte Freitagabend (8.2.) einen Müllei-mer, der an einem Supermarkt in der Clara-Zetkin-Straße in Hild-burghausen angebracht war.
 Anschließend flüchtete er vom Tatort und konnte von Zeugen verfolgt werden. Die mittler-weile hinzugerufenen Beamten der Hildburghäuser Dienststel-le verfolgten den Mann zu Fuß entlang der Schleusinger Straße und konnte beobachten, wie er ungeniert auf die Straße sprang und Fahrzeuge aus diesem Grund plötzlich bremsen mussten. Ein Beamter wollte den 26-Jährigen zurück auf den Gehweg beglei-ten, dabei reagierte dieser aber aggressiv und schlug und trat gegen den Polizisten. Weil er sich nicht beruhigen ließ, musste Pfefferspray eingesetzt werden. Erst danach ließ sich der Mann die Handschellen anlegen. Ein freiwillig durchgeführter Atemal-koholtest erbrachte einen Wert von 1,88 Promille.
 Um weitere Straftaten auszu-schließen, verbrachte der 26-Jäh-rige die Nacht im Gewahrsam der Polizeiinspektion Hildburghausen.
 Immobilien gesucht
 EISFELD, ab sofort zu vermie-ten: 5 Zi ca 107 qm, Wohnkü che, Kammer 2 WC/Bad, 1. OG, Nachtspeicheröfen, Garten, Kaltmiet e: 530,00 Euro + Bet-riebskosten + 3 MM Kaution. � 09564/3535 oder 09561/352123 ABENDS.
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Kirchennachrichten - LandkreisKirchennachrichten - LandkreisLothar Fein, Eisfeld*12.07.1927 † 07.02.2019
 Heinz Pieshold, Eisfeld
 *24.09.1933 † 08.02.2019
 Marion Oster, Weißenbach
 *21.09.1962 † 05.02.2019
 Lutz Erkenbrecher, St. Bernhardt
 *25.09.1969 † 05.02.2019
 Willi Happ, Oberstadt*21.01.1934 † 02.02.2019
 Martin Thomas, Hildburghausen
 *15.04.1939 † 24.01.2019
 Harry Lindemann, Dingsleben
 *16.08.1952 † 06.02.2019
 Christa Schönherr, Schleusingen
 *20.03.1927 † 05.02.2019
 Hubert Geyer, Waldau*18.09.1939 † 05.02.2019
 Hanna End, Hildburghausen
 *18.03.1931 † 02.02.2019
 Günter Haßfurther, Wallrabs
 *30.10.1943 † 04.02.2019
 Ruth Seifferth, Masserberg
 *14.04.1937 † 01.02.2019
 Günter Machreiner, Merbelsrod
 *20.03.1928 † 09.02.2019
 Waltraud Petermann, Hildburghausen
 *22.07.1938 † 08.02.2019
 Gerhard Löbel, Ratscher
 *28.05.1929 † 09.02.2019
 Totentafel
 In stiller Trauer
 Seite 11 Samstag, 16. Februar 2019Nr. 7 Jahrgang 29/2019 Südthüringer Rundschau
 Kirchgemeinde St. Kilian- Sonntag, 17. Februar 2019, ACH-
 TUNG: KEIN Gottesdienst im Gemeindezentrum St. Kilian - Herzliche Einladung zum Got-tesdienst um 10.30 Uhr in die St. Johanniskirche Schleusingen.
 Kirchgemeindever-band Marisfeld- Sonntag, 17. Februar 2019,10 Uhr: Gottesdienst in Maris-feld, Gemeinderaum.; 14 Uhr: Gottesdienst in Oberstadt im Gemeinderaum,
 - Sonntag, 24. Februar 2019,10 Uhr: Gottesdienst in Maris-feld im Gemeinderaum; 14 Uhr: Gottesdienst in Schmeheim im Gemeindesaal,
 - Dienstag, 26. Februar 2019,14 Uhr: Marisfeld Senioren-kreis im Gemeinderaum.
 Kirchengemeinde Biberschlag
 - Sonntag, 17. Februar 2019,9 Uhr: Gottesdienst.,
 - Donnerstag, 21. Februar 2019, 14.30 Uhr: Seniorennachmittag.
 Kirchengemeinde Schönbrunn- Sonntag, 17. Februar 2019,10 Uhr: Gottesdienst,
 - Dienstag, 19. Februar 2019, 15 Uhr: Konfirmanden-Nachmit-tag mit Pfr. Lösch/Weimar.
 Kirchgemeinde Themar- Sonntag, 17. Februar 2019, 10 Uhr: Gottesdienst im Gemein-desaal Themar, Kirchplatz 2,
 - Sonntag, 24. Februar 2019, 10 Uhr: Gottesdienst im Gemein-desaal Themar, Kirchplatz 2.
 Kirchspiel Bischofrod- So., 17.2.19, 14 Uhr: Gottes-dienst im Saal des Gästehauses Bischofrod (ehem. Einkehrhaus).
 Kirchspiel Hinternah
 - Mi., 20. Februar 2019, 14 Uhr: Teenietreff in Hinternah,
 - Donnerstag, 21. Februar 2019, 14.30 Uhr: Seniorenkreis in Hinternah.
 Evang.-Freik. Gemeinde- Sonntag, 17. Februar 2019,10 Uhr: Gottesdienst,
 - Sonntag, 24. Februar 2019,10 Uhr: Gottesdienst.
 Ev.-Luth. Kirche Eisfeld- Sonntag, 17. Februar 2019, 9.30 Uhr: Gottesdienst in Eis-feld, Justus-Jonas-Saal,
 - Dienstag, 19. Februar 2019,16 Uhr: Kindertreff für Klein-kinder und Eltern, Geschwis-ter sind herzlich willkommen!,
 - Mi., 20.2.19, 19.30 Uhr: Freun-deskreis für Suchtkrankenhilfe, Gruppentreffen mit Möglichkeit zu Einzelgespräche, Kontakt: M. Witter, Tel. 036874/70514 od. 0151/16946613,
 - Donnerstag, 21. Februar 2019, 19.30 Uhr: Ökumenischer Bi-belgesprächskreis im Gemein-deraum der Kathol. Kirche,
 - So., 24. Februar 2019, 9.30 Uhr: Gottesdienst mit Heili-gem Abendmahl im Justus-Jo-nas-Saal; 14 Uhr: Gottesdienst in Harras (Winterkirche).
 Kirchspiel Westhausen
 - Sonntag, 17. Februar 2019, 9 Uhr: Gottesdienst in Schlechtsart; 10.30 Uhr: Got-tesdienst in Westhausen,
 - Freitag, 22. Februar 2019, 19.45 Uhr: Andacht im Pfarr-haus Westhausen,
 - So., 24. Februar 2019, 9 Uhr: Gottesdienst in Gompertshau-sen; 10.30 Uhr: Gottesdienst in Schweickershausen.
 Kirche Waldau- Mittwoch, 20. Februar 2019, 16.30 bis 18 Uhr: Christen-lehre.
 Kirchspiel Hellingen & Heldburg-Ummerstadt- Sonntag, 17. Februar 2019,9 Uhr: Gottesdienst in Linde-nau; 10 Uhr: Gottesdienst in Poppenhausen,
 - Sonntag, 24. Februar 2019,9 Uhr: Gottesdienst in Um-merstadt; 10 Uhr: Gottesdienst in Heldburg.
 Kirche Wiedersbach
 - Mittwoch, 20. Februar 2019, 14 Uhr: Seniorenkreis.
 Kirchgemeindenverband Streufdorf - Eishausen- Sonntag, 17. Februar 2019, 10 Uhr: Gottesdienst in Eishausen.
 Kirchspiel Brünn/Brat-tendorf/Schwarzbach- Sonntag, 17. Februar 2019,10 Uhr: Gottesdienst in Brünn,
 - Sonntag, 24. Februar 2019,14 Uhr: Gottesdienst in Schwarzbach.
 Ev.-Luth. Kirche Hildburghausen- Sonntag, 17. Februar 2019, 9.30 Uhr: Gottesdienst im Dr.-Elise-Pampe-Heim; 14 Uhr: Gottesdienst in Heßberg,
 - So., 24.2.19, 9.30 Uhr: Gottes-dienst mit Abendmahl im Dr.-Elise-Pampe-Heim.
 Kirche Römhild- Sonntag, 17. Februar 2019, 9.15 Uhr: Gottesdienst in Sülz-dorf; 10.30 Uhr: Gottesdienst in Mendhausen; 19.30 Uhr:1. Abend der Bibelwoche mit Pastorin I. Wiertelorz,
 - Montag, 18. Februar 2019, 19.30 Uhr: 2. Abend der Bibel-woche mit Pfr. T. Perlick in Römhild,
 - Dienstag, 19. Februar 2019, 19.30 Uhr: 3. Abend der Bibel-woche mit Pastorin B. Schlauf-raff in Römhild,
 - Sonntag, 24. Februar 2019, 10.30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl zum Abschluss der Bibelwoche.
 Kirche St. Wigbert- Sonntag, 24. Februar 2019, 9.30 Uhr: Gottesdienst im Ge-meindehaus Häselrieth, Lut-herzimmer.
 Evang. Kirche Schleusingen- Sonntag, 17. Februar 2019, 10.30 Uhr: zentraler Gottes-dienst zur Eröffnung der Bibel-woche im Gemeindezentrum,
 - Montag, 18. Februar 2019,14 Uhr. Kirchenkatzen Kl. 3, im Gemeindezentrum,
 - Dienstag, 19. Februar 2019,14 Uhr: Kirchenmäuse Kl. 2, im Gemeindezentrum,
 - Donnerstag, 21. Februar 2019, 14 Uhr: Kirchenmäuse Kl. 1, im Gemeindezentrum,
 - Freitag, 22. Februar 2019,14 Uhr: Konfirmanden Kl. 7,im Gemeindezentrum,
 - Samstag, 23. Februar 2019,10 Uhr: Vorschulkreis, im Ge-meindezentrum,
 - Sonntag, 24. Februar 2019,14 Uhr: zentraler Abschluss-gottesdienst der Bibelwoche im Gemeindezentrum, anschl. Kir-chenkaffee.
 Kirchgemeinde Lengfeld- Sonntag, 17. Februar 2019,14 Uhr: Gottesdienst in der Sak-ristei der Dorfkirche (beheizt).
 Kirche Gerhardtsgereuth- Sonntag, 24. Februar 2019,9 Uhr: Gottesdienst.
 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Sachsenbrunn- Sonntag, 17. Februar 2019,10 Uhr: Gottesdienst in Sach-senbrunn im Pfarrhaus,
 - Donnerstag, 21. Februar 2019, 19 Uhr: Frauenkreis im Pfarrhaus Sachsenbrunn,
 - Sonntag, 24. Februar 2019,14 Uhr: Gottesdienst in Sachsenbrunn im Pfarrhaus;15 Uhr: Gottesdienst in Schirnrod im Gemeindehaus.
 In stiller Trauer:
 Rudolf Erkenbrecher, VaterSchwester, Iris Schott mit Jürgen
 Bruder, Bodo Zacharias mit InesSchwester, Ute Stumpf mit Jürgen
 Bruder, Klaus Erkenbrechermit Heike
 Bruder, Volker Erkenbrechermit Silke
 Schwester, Viola Schneidermit Jörn
 sowie alle Angehörigen
 St. Bernhard, Weismain,Veilsdorf, Pfersdorf, Leipzig,im Februar 2019
 * 25.09.1969 † 05.02.2019
 LutzErkenbrecher
 Gute Menschen gleichen Sternen, sie leuchten noch
 lange nach ihrem Erlöschen
 In stiller TrauerIn stiller TrauerDanksagung
 Für alles Liebe,was ich als Trost
 und Anteilnahme beim Abschied vonmeiner lieben Frau
 Christa Baiererfahren durfte, danke ich allen Verwandten, Nachbarn,
 Freunden und Bekannten sehr herzlich.
 In ewiger ErinnerungFritz Baier
 Hildburghausen, im Februar 2019
 In stiller TrauerIn stiller TrauerIn stiller TrauerDanksagung
 AWO startet Petition um Pflegekosten zu begrenzen
 In stiller Trauer:
 Rudolf Erkenbrecher, VaterSchwester, Iris Schott mit Jürgen
 Bruder, Bodo Zacharias mit InesSchwester, Ute Stumpf mit Jürgen
 Bruder, Klaus Erkenbrechermit Heike
 Bruder, Volker Erkenbrechermit Silke
 Schwester, Viola Schneidermit Jörn
 sowie alle Angehörigen
 Gute Menschen gleichen Sternen, sie leuchten noch
 lange nach ihrem Erlöschen
 Für alles Liebe,rost
 und Anteilnahme beim Abschied von
 rau
 n,
 In stiller TrauerIn stiller TrauerDanksagung
 Pflegekosten zu begrenzenPflegekosten zu begrenzenErfurt/Hildburghausen.
 Der AWO Bundesverband startet eine Petition an den deutschen Bundestag, um die Eigenanteile der Senioren in Pflegeheimen zu begrenz-en. Die dafür nötigen Unter-schriften werden bis zum 12. März unter anderem in den AWO-Pflegeheimen in Hild-burghausen, Römhild und Schönbrunn gesammelt. Die Unterschriftenlisten liegen im Foyer aus.
 Die AWO fordert, dass die Pflegeversicherung das finan-zielle Risiko für die Menschen bei Pflegebedürftigkeit ver-lässlich absichert. Dazu muss der Eigenanteil, den Pflege-bedürftige zahlen müssen, in der Höhe begrenzt werden. Zudem muss der Eigenanteil über die gesamte Dauer der stationären Pflege verlässlich planbar sein. Steigende Kos-ten für höhere Löhne oder bessere Personalschlüssel würden dann aus der Pflege-versicherung finanziert.
 Das wäre eine Abkehr vom bisherigen System der Pflegeversicherung: Die ist aktuell ein so genanntes Teilkaskomodell. Sie zahlt Pflegebedürftigen lediglich einen festen gesetzlich defi-nierten Zuschuss, abhängig vom Pflegegrad. Steigen in einem Pflegeheim aber et-wa die Löhne, werden neue Azubis eingestellt oder der Personalschlüssel verbessert, ändert sich an der Leistung der Pflegeversicherung gar nichts. Stattdessen steigen die Kosten für die Heimbe-wohner.
 „Alle Verbesserungen und Tarifsteigerungen, die es in
 der Pflege in den letzten Jah-ren schon gegeben hat, wur-den also nahezu ausschließ-lich von den Pflegebedürf-tigen finanziert. Damit muss Schluss sein“, sagt AWO Landesgeschäftsführer Ulf Grießmann. Die Politik habe es sich zu lange angewöhnt, Verbesserungen zu beschlie-ßen, die letztlich die Seni-oren bezahlen müssen.
 Trunkenheitsfahrt in Bedheim
 Suhl (ots). Am 9.2.2019, ca. 14 Uhr, befuhr eine 58-jährige Pkw-Fahrerin die Ortslage Bed-heim. In einer Linkskurve kam sie nach rechts von der Fahr-bahn ab und beschädigt meh-rere Sträucher. Ohne den Ver-such der Regulierung des Scha-dens setzt sie die Fahrt fort. Mit dem stark beschädigten Fahrzeug endet ihre Fahrt auf Höhe der Deponie. Hier versu-chen Zeugen, sie aus dem ver-schlossenen Pkw zu befreien, um Hilfe zu leisten. Währendder Unfallaufnahme wird Atem-alkoholgeruch festgestellt.Eine Blutentnahme wurde in der Regiomedklinik durchge-führt. Der Führerschein der Fahrerin wurde sichergestellt. Die Polizei bedankt sich bei den aufmerksamen Zeugen, die vor Ort Hilfe leisteten.
 Pflegekosten zu begrenzenPflegekosten zu begrenzender Pflege in den letzten Jah-ren schon gegeben hat, wur-ren schon gegeben hat, wur-den also nahezu ausschließ-lich von den Pflegebedürf-tigen finanziert. Damit muss Schluss sein“, sagt AWO Landesgeschäftsführer Ulf Grießmann. Die Politik habe es sich zu lange angewöhnt, Verbesserungen zu beschlie-ßen, die letztlich die Seni-
 Unfallflucht auf Parkplatz
 Hildburghausen (ots). Ein bis-lang unbekannter Fahrzeugfüh-rer stieß am Samstag (9.2.) gegen 16 Uhr gegen einen PKW, der auf dem Parkplatz eines Lebensmit-telmarktes in der Eisfelder Straße in Hildburghausen geparkt war. Nach Angaben des 40-jährigen Halters, parkte der Fahrer, des vor seinem Fahrzeug stehenden BMW rückwärts aus, stieß dabei vermutlich an die linke Seite der vorderen Stoßstange und verließ anschließend den Unfallort. Zeu-gen, die sachdienliche Hinweise zum Unfallverursacher oder zum vorliegenden Sachverhalt geben können, werden gebeten, sich unter der Tel. 03685 778-0 bei der Polizeiinspektion Hildburghau-sen zu melden.
 Ein bis-lang unbekannter Fahrzeugfüh-rer stieß am Samstag (9.2.) gegen 16 Uhr gegen einen PKW, der auf dem Parkplatz eines Lebensmit-telmarktes in der Eisfelder Straße in Hildburghausen geparkt war. Nach Angaben des 40-jährigen Halters, parkte der Fahrer, des vor seinem Fahrzeug stehenden BMW rückwärts aus, stieß dabei vermutlich an die linke Seite der vorderen Stoßstange und verließ anschließend den Unfallort. Zeu-gen, die sachdienliche Hinweise zum Unfallverursacher oder zum vorliegenden Sachverhalt geben
 Geldkassette geklautMasserberg (ots). Ein bislang
 unbekannter Dieb entwende-te in der Zeit von Samstag- bis Sonntagabend (9.2. - 10.2.) eine Geldkassette, die im Kinosaal des Klinikums in der Hauptstra-ße in Masserberg stand. In der Kasse befanden sich ca. 300 Eu-ro. Der doppelt abgeschlossene Saal wurde vermutlich mit einem Originalschlüssel geöffnet und anschließend auch wieder ord-nungsgemäß verschlossen. Die Ermittlungen zum Täter dauern an. Zeugen die sachdienliche Hinweise geben können, werden gebeten, sich unter der Tel. 03685 778-0 bei der Polizeiinspektion Hildburghausen zu melden. vorliegenden Sachverhalt geben
 können, werden gebeten, sich unter der Tel. 03685 778-0 bei der
 Trunkenheitsfahrt
 Am 9.2.2019, ca. 14 Uhr, befuhr eine 58-jährige Pkw-Fahrerin die Ortslage Bed-heim. In einer Linkskurve kam sie nach rechts von der Fahr-bahn ab und beschädigt meh-rere Sträucher. Ohne den Ver-such der Regulierung des Scha-
 Polizeiinspektion Hildburghau-
 vorliegenden Sachverhalt geben können, werden gebeten, sich unter der Tel. 03685 778-0 bei der Polizeiinspektion Hildburghau-
 Hildburghausen zu melden. Hildburghausen zu melden.
 Diebstahl von BaustelleEisfeld (ots). Unbekannte
 entwendeten vermutlich in der Nacht zum Mittwoch (6.2.) zwei Rundumleuchten vom Dach eines Schleppers der Marke „Fendt“, der auf einer Baustelle in der Straße „Zur Sandgrube“ in Eisfeld stand.
 Zeugen, die Hinweise geben können, werden gebeten, sich bei der Polizei in Hildburghausen un-ter Tel. 03685/778-0 zu melden.
 such der Regulierung des Scha-dens setzt sie die Fahrt fort. Mit dem stark beschädigten Fahrzeug endet ihre Fahrt auf Höhe der Deponie. Hier versu-chen Zeugen, sie aus dem ver-schlossenen Pkw zu befreien, um Hilfe zu leisten. Währendder Unfallaufnahme wird Atem-alkoholgeruch festgestellt.Eine Blutentnahme wurde in der Regiomedklinik durchge-führt. Der Führerschein der Fahrerin wurde sichergestellt. Die Polizei bedankt sich bei den aufmerksamen Zeugen, die
 bahn ab und beschädigt meh-rere Sträucher. Ohne den Ver-such der Regulierung des Scha-
 Angeeckt und sich aus dem Staub gemacht
 Schleusingen (ots). Ein 21-Jähriger beschädigte beim Ausparken mit seinem PKW ei-nen Seat, der auf dem Parkplatz eines Einkaufscenters in der Suhler Straße in Schleusingen geparkt war und machte sich da-nach aus dem Staub. Zeugen no-tierten sich das Kennzeichen und informierten die Polizei. Gegen ihn ermitteln die Beamten nun wegen Unfallflucht.
 burghausen, Römhild und Schönbrunn gesammelt. Die Unterschriftenlisten liegen
 Die AWO fordert, dass die Pflegeversicherung das finan-zielle Risiko für die Menschen bei Pflegebedürftigkeit ver-lässlich absichert. Dazu muss der Eigenanteil, den Pflege-bedürftige zahlen müssen, in der Höhe begrenzt werden. Zudem muss der Eigenanteil über die gesamte Dauer der stationären Pflege verlässlich planbar sein. Steigende Kos-ten für höhere Löhne oder bessere Personalschlüssel würden dann aus der Pflege-
 Das wäre eine Abkehr vom bisherigen System der Pflegeversicherung: Die ist aktuell ein so genanntes Teilkaskomodell. Sie zahlt Pflegebedürftigen lediglich einen festen gesetzlich defi-nierten Zuschuss, abhängig vom Pflegegrad. Steigen in einem Pflegeheim aber et-wa die Löhne, werden neue Azubis eingestellt oder der Personalschlüssel verbessert, ändert sich an der Leistung der Pflegeversicherung gar nichts. Stattdessen steigen die Kosten für die Heimbe-
 „Alle Verbesserungen und Tarifsteigerungen, die es in
 ßen, die letztlich die Seni-oren bezahlen müssen.
 Trunkenheitsfahrt in Bedheim
 Suhl (ots). 14 Uhr, befuhr eine 58-jährige Pkw-Fahrerin die Ortslage Bed-heim. In einer Linkskurve kam sie nach rechts von der Fahr-bahn ab und beschädigt meh-rere Sträucher. Ohne den Ver-such der Regulierung des Scha-dens setzt sie die Fahrt fort. Mit dem stark beschädigten Fahrzeug endet ihre Fahrt auf Höhe der Deponie. Hier versu-chen Zeugen, sie aus dem ver-schlossenen Pkw zu befreien, um Hilfe zu leisten. Währendder Unfallaufnahme wird Atem-alkoholgeruch festgestellt.Eine Blutentnahme wurde in der Regiomedklinik durchge-führt. Der Führerschein der Fahrerin wurde sichergestellt. Die Polizei bedankt sich bei den aufmerksamen Zeugen, die vor Ort Hilfe leisteten.
 ßen, die letztlich die Seni- vorderen Stoßstange und verließ anschließend den Unfallort. Zeu-gen, die sachdienliche Hinweise zum Unfallverursacher oder zum vorliegenden Sachverhalt geben können, werden gebeten, sich unter der Tel. 03685 778-0 bei der Polizeiinspektion Hildburghau-sen zu melden.
 Kreisdiakoniestelle Hildburghausen/Eisfeld
 Hildburghausen/Eisfeld. Die Kreisdiakoniestelle bietet nachfolgende Veranstaltung an.
 Offene Angebote in Hild-burghausen:- jeden Dienstag, 10 bis 11.30 Uhr: Deutschkurs für Frauen, Kreisdiakoniestelle, Kinder können mitgebracht werden,
 - Dienstag, 19. Februar 2019, 14 Uhr: Pflegebegleiter-Stamm-tisch - Die Pflegebegleiter Hildburghausen laden recht herzlich Interessierte, Ehren-amtliche sowie pflegende An-gehörige zum Kennenlernen ein.Offene Angebote in Eisfeld:
 - Mittwoch, 20. Februar 2019, 19.30 Uhr: Freudeskreis für Suchtkrankenhilfe, Treffen und Gesprächsangebote im Pfarrhaus Eisfeld.Offene Angebote in Held-
 burg:- Mittwoch, 20. Februar 2019, 14 bis 16 Uhr: Beratungszeit der Kreisdiakonie zu Fragen über Mutter/Vater-Kind-Kuren sowie den Nothilfe-fonds im Mehrgenerationen-haus, Bahnhofstr. 182.
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In stillem Gedenken
 ZEHNERGmbH
 BESTATTUNGEN
 „Der letzte Weg sollte so individuell wie das Leben sein!“
 TAG und NACHT, auch an Sonn- und Feiertagen.
 Bestattungen & Trauerhilfe
 Eisfeld, Oberend 9Hildburghausen, Schlossberg 1
 Tel.: 0 36 85 / 70 78 78 Tel.: 0 36 86 / 32 23 20
 Reich W.ZEHNERBESTATTUNGEN
 Seite 12 Samstag, 16. Februar 2019 Nr. 7 Jahrgang 29/2019Südthüringer Rundschau
 W E R K S T Ä T T E F Ü R M O D E R N E G R A B M A L K U N S T
 Schloßgasse 6 | 98660 Themar
 Tel.: 03 68 73 / 2 17 13 • Fax: 16 99 76Privat: 03 68 73 / 2 07 81Mobil: 01 52 / 22 75 93 [email protected]
 Günter war über 39 Jahre ein geschätztesund angesehenes Mitglied unseres Vereins.
 Er wird uns immer in guter Erinnerung bleiben.
 Petri HeilOrtsfi schereiverein Hildburghausen e.V.
 VorstandHildburghausen, im Februar 2019
 NachrufMit tiefer Betroffenheit haben wir die Mitteilung erhalten,
 dass unser langjähriges Vereinsmitglied
 Günter Haßfurther
 * 30.10.1943 † 04.02.2019
 verstorben ist.
 Lothar Fein* 12.07.1927 † 07.02.2019
 In unseren Herzen lebst Du weiter:deine ChristaEnkelin Doreen und UweUrenkelin Elena und Urenkel Luansowie alle Verwandten und Freunde
 In Liebe und großer Dankbarkeit nehmen wirAbschied von meinem herzensguten Ehemann,treusorgenden Opa und Uropa
 In Liebe und großer Dankbarkeit nehmen wir
 Das Bewusstsein eines erfüllten Lebens und die Erinnerungan viele gute Stunden sind das größte Glück auf Erden.
 sowie alle Verwandten und Freunde
 Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung � ndet am Donnerstag,dem 21. Februar 2019, um 11.00 Uhr in der Friedhofskapelle Eisfeld statt.
 Eisfeld und Heßberg, im Februar 2019
 Weißenbach, Rupboden, Milz, Haina,  im Februar 2019Weißenbach, Rupboden, Milz, Haina,  im Februar 2019
 Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 22. Februar 2019um 14:00 Uhr auf dem Friedhof in Weißenbachmit anschließender Urnenbeisetzung statt.
 Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 22. Februar 2019um 14:00 Uhr auf dem Friedhof in Weißenbach
 Dein Ehemann Reinhard,Deine Töchter Katja und Christina,Deine Mutter Karin Kirmes,Deine Geschwister Kerstin, Fred,Evelyn, Elke und Susanne mit Familien,Dein Schwiegervater Walter undSchwager Norbert Osterim Namen aller Angehörigen
 Sie wird bei uns sein, in unseren Gedanken, in unseren Geprächen,in unseren Erinnerungen und für immer in unseren Herzen.
 Marion Oster
 Viel zu früh mussten wir Abschied nehmen vonmeiner lieben Ehefrau,
 unserer herzensguten Mutter, Tochter,unserer Schwester, Schwiegertochter,Schwägerin, Cousine, Tante und Patin
 Ostergeb. Kirmesgeb. 21.09.1962 gest. 05.02.2019
 * 24. September 1933 † 8. Februar 2019
 In Liebe und Dankbarkeit nehmen Abschied:
 seine Kinder mit Familienund alle Angehörigen
 Die Trauerfeier findet am Samstag, den 23. Februar 2019,um 11.00 Uhr in der Trauerhalle Eisfeld statt.
 Die Urne wird im engsten Familienkreis beigesetzt.
 Für alle Zeichen der Anteilnahme und des Mitgefühls danken wir von Herzen.
 Eisfeld, im Februar 2019
 Das schönste Denkmal, das ein Mensch bekommen kann,steht im Herzen der Mitmenschen. (Albert Schweitzer)
 N a c h r u fAm 4. Februar 2019 verstarb unser Mitglied der Alters- und Ehrenabteilung der Freiwilligen Feuerwehr Hildburghausen
 Oberlöschmeister
 Günther Haßfurtherim Alter von 75 Jahren.
 Stets hat er nach dem Leitsatz - Gott zur Ehr‘, dem Nächsten zur Wehr- gehandelt und sich immer als Feuerwehrmann für seine Mitmenschen eingesetzt. Er wurde geachtet und geschätzt aufgrund seiner Kamerad-schaft und Hilfsbereitschaft als auch für sein Engagement und seine Einsatzbereitschaft im Dienste der Feuerwehr.
 In Trauer und Dankbarkeit nehmen wir Abschied. Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.
 StadtHildburghausen
 Holger ObstBürgermeister
 Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Hildburghausen
 Marcel KochStadtbrandmeister
 Was der Vateruns gewesen,
 steht im Grabsteinnicht zu lesen,
 eingegossen wie in Erz steht es in
 der Kinder Herz.
 Herzlichen Danksagen wir allen Verwandten, Bekannten, Freunden und Nachbarn,
 die sich mit uns verbunden fühlten, uns Trost und Anteilnahme spendeten,gemeinsam mit uns von unserem lieben Vati Abschied nahmen
 sowie ihn auf seinem letzten Weg begleiteten.
 Kurt MüllerEin besonderer Dank gilt
 allen Pflegekräften des ambulanten Pflegedienstes Schwickershausen, seinen Ärzten Herrn Dr. Goldhammer und Frau Dr. Marian,
 Herrn Pfarrer Perlick, der Organistin Frau Perlick, den 4 Bläsern, dem Bestattungsinstitut Zehner,
 der Blumenoase Römhild sowie der Gaststätte „Zur guten Quelle“.
 Für immer in unseren Herzen
 Seine Kinder Margitta, Christina und Heiko mit Familien
 Römhild, Milz, im Februar 2019
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 Seite 13 Samstag, 16. Februar 2019Nr. 7 Jahrgang 29/2019 Südthüringer Rundschau
 Unser Herz will dich halten, unser Verstand muss dich gehen lassen,
 denn deine Kraft war zu Ende.
 Herzlichen Danksagen wir allen Verwandten, Nachbarn, Freunden und Bekannten für die vielen Beweise herzlicher Verbundenheit, die uns durch liebevoll geschriebene Worte, stillen Händedruck, liebe Umarmung, Blumen und Geldzuwendungen beim Abschied von unserer lieben Mutter
 Christa Erdenbrecherentgegengebracht wurden. Es ist gut zu wissen, dass wir in unserer Trauer nicht alleine sind.
 Unser weiterer Dank gilt:• allen, die sie im Leben achteten und auf ihrem letzten Weg begleitet haben,• der Station 1 C des Medical-Park Bad Rodach für die fürsorgliche Betreuung,• Herrn Pfarrer Zeidner für die einfühlsamen Worte in den Stunden des Abschieds,• dem Organisten Günter Lenhardt für die schöne Orgelbegleitung,• den Bläsern für die musikalische Umrahmung der Trauerfeier,• dem Bestattungsinstitut Zehner und der Gärtnerei Eyring für die würdevolle Ausgestaltung der Trauerfeier,• allen Helfern für die gute Bewirtung der Trauergäste
 In stiller Trauer
 Deine Töchter Anita und Simoneim Namen aller Angehörigen Seidingstadt und Westhausen, im Febraur 2019
 Unser Herz will dich halten, unser Verstand muss dich gehen lassen,
 denn deine Kraft war zu Ende.
 Herzlichen Danksagen wir allen Verwandten, Nachbarn, Freunden und Bekannten für die vielen Beweise herzlicher Verbundenheit, die uns durch liebevoll geschriebene Worte, stillen Händedruck, liebe Umarmung, Blumen und Geldzuwendungen beim Abschied von unserer lieben Mutter
 Christa Erdenbrecherentgegengebracht wurden. Es ist gut zu wissen, dass wir in unserer Trauer nicht alleine sind.
 Unser weiterer Dank gilt:• allen, die sie im Leben achteten und auf ihrem letzten Weg begleitet haben,• der Station 1 C des Medical-Park Bad Rodach für die fürsorgliche Betreuung,• Herrn Pfarrer Zeidner für die einfühlsamen Worte in den Stunden des Abschieds,• dem Organisten Günter Lenhardt für die schöne Orgelbegleitung,• den Bläsern für die musikalische Umrahmung der Trauerfeier,• dem Bestattungsinstitut Zehner und der Gärtnerei Eyring für die würdevolle Ausgestaltung der Trauerfeier,• allen Helfern für die gute Bewirtung der Trauergäste
 In stiller Trauer
 Deine Töchter Anita und Simoneim Namen aller Angehörigen Seidingstadt und Westhausenund Westhausenund , im Febraur 2019
 Unser Herz will dich halten, unser Verstand muss dich gehen lassen,
 denn deine Kraft war zu Ende.
 Herzlichen Danksagen wir allen Verwandten, Nachbarn, Freunden und Bekannten für die vielen Beweise herzlicher Verbundenheit, die uns durch liebevoll geschriebene Worte, stillen Händedruck, liebe Umarmung, Blumen und Geldzuwendungen beim Abschied von unserer lieben Mutter
 Christa Erdenbrecherentgegengebracht wurden. Es ist gut zu wissen, dass wir in unserer Trauer nicht alleine sind.
 Unser weiterer Dank gilt:• allen, die sie im Leben achteten und auf ihrem letzten Weg begleitet haben,• der Station 1 C des Medical-Park Bad Rodach für die fürsorgliche Betreuung,• Herrn Pfarrer Zeidner für die einfühlsamen Worte in den Stunden des Abschieds,• dem Organisten Günter Lenhardt für die schöne Orgelbegleitung,• den Bläsern für die musikalische Umrahmung der Trauerfeier,• dem Bestattungsinstitut Zehner und der Gärtnerei Eyring für die würdevolle Ausgestaltung der Trauerfeier,• allen Helfern für die gute Bewirtung der Trauergäste
 In stiller Trauer
 Deine Töchter Anita und Simoneim Namen aller Angehörigen Seidingstadt und Westhausen, im Febraur 2019
 E in schönes Alter wurde dir beschieden,in dem du fandest Freud und Leid.Mit allem warst du stets zufrieden,
 hab‘ Dank und schlafe wohl für alle Zeit.
 Danksagung
 Ernst HartlebErnst HartlebErnst Hartleb
 In liebevoller und dankbarer Erinnerung:deine Tochter Waltraud Kohlmanndeine Tochter Regina Hartleb und Reinermit Enkel- und Urenkel
 Schackendorf,im Februar 2019
 Unser besonderer Dank gilt:• seinen Freunden und guten Bekannten die ihn im Pfl egeheim besuchten• dem Team des Pfl egeheimes „Haus Sophie“
 vor allem Schwester Katrin und Idka Weiß• Herrn Pfarrer Bernd Flade• dem Organisten Hr. Sterzik, den Veilsdorfer Bläsern
 und dem gemischten Chor Schackendorf • dem Bestattungsinstitut Reich, Tanja Brehm und
 Team sowie der Gärtnerei Stüllein• Romy Aschenbach für ihre tatkräftige Hilfe und Unterstützung
 Ernst HartlebErnst HartlebErnst Hartleb
 Auf diesem Wege danken wir allen Verwandten,Freunden, Nachbarn und Bekannten für alle Zeichen der überaus großen Anteilnahme die uns durch vielegeschriebene Karten und Blumen beim Abschiedvon unserem geliebten Vater,Schwiegervater, Opa und Uropa
 Ernst HartlebErnst HartlebErnst Hartlebin so vielfältiger Weise entgegengebracht wurden.
 Die Erinnerung an Kalle, Karl-Heinz Scheffler, nehmen wir als ein bleibendes Geschenk. Den Angehörigen unseres Mitarbeiters sprechen wir unser tiefes Beileid aus.
 Monika Hahn Ulrich Bernhauser und alle Mitarbeiter des Tierheims am WaldVorsitzende Tierheimleiter
 Lupo wartet, hält Ausschau nach Kalle, wartet auf ihn - doch Kalle kommt nicht wieder.
 Unser gewissenhafter, treuer Mitarbeiter
 Karl-Heinz Scheffler hat uns und Lupo
 am 1. Februar 2019für immer verlassen, er ist gegangen über den Regenbogen, und wir alle, der Vorstand des Tierschutzvereins Südthüringen e. V. die Mitglieder des Vereins und unsere Mitarbeiter im Tierheim am Wald vermissen ihn sehr.
 sagen wir allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten, die unseren lieben Wolfgang auf seinem letzten Weg begleitet haben.
 für alle Worte des Trostes, gesprochen oder geschrieben, für jeden Händedruck,wenn die Worte fehlten, für Blumen, Karten und Geldspenden.
 seiner Hausärztin Dagmar Langguth und Teamfür ihre jahrelange gute Betreuung
 dem Palliativnetz und Dr. Wütscherfür die gute Zusammenarbeitsowie dem Hospizverein Hildburghausen
 dem Bestattungsinstitut Reich,insbesondere Frau Tanja Brehmsowie der Gärtnerei Stüllein fürdie würdevolle Ausgestaltung
 der Gaststätte „Zum grünen Baum“Harras für die gute Bewirtung
 und allen, die ihn in den letzten Wochenbesuchten und begleitet haben.
 sagen wir allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten, die unseren lieben Wolfgang auf seinem letzten Weg begleitet haben.
 besuchten und begleitet haben.
 In liebevoller Erinnerung:
 deine Ehefrau IngeMarion, Thomas, Heike, Marcus, Erika, Uwe, Birgit, Heike, Sybille und Andrea mit Familien Veilsdorf, im Februar 2019
 lieben Wolfgang auf seinem letzten Weg begleitet haben.
 für alle Worte des Trostes, gesprochen oder geschrieben, für jeden Händedruck,wenn die Worte fehlten, für Blumen, Karten und Geldspenden.
 seiner Hausärztin Dagmar Langguth und Teamfür ihre jahrelange gute Betreuung
 dem Palliativnetz und Dr. Wütscherfür die gute Zusammenarbeitsowie dem Hospizverein Hildburghausen
 dem Bestattungsinstitut Reich,insbesondere Frau Tanja Brehmsowie der Gärtnerei Stüllein fürdie würdevolle Ausgestaltung
 der Gaststätte „Zum grünen Baum“Harras für die gute Bewirtung
 und allen, die ihn in den letzten Wochenbesuchten und begleitet haben.
 sagen wir allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten, die unseren lieben Wolfgang auf seinem letzten Weg begleitet haben.
 besuchten und begleitet haben.
 In liebevoller Erinnerung:In liebevoller Erinnerung:
 D
 A
 N
 K
 E* 23.06.1938 † 03.02.2019
 DanksagungAllen, die mit uns trauern und ihre Anteilnahme, ihre Liebe und Achtung für unseren unvergesslichen Entschlafenen in vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten und gemeinsam mit uns Abschied nahmen, sagen wir herzlichen Dank.
 Manfred BeezEin besonderer Dank geht an Schwager Rainer Witter für seine Hilfe, seinem Hausarzt Herrn Dr. Kühnel und seinem Team, dem Bestattungsinstitut Gerlof, besonders Herrn Heino Gerlof für seine einfühlsamen Worte in der Abschiedsstunde und Frau Marika Koch für ihre hilfreiche Unterstützung, Blumen Schmidt für den schönen Blumen-schmuck und Nahkauf Willig für die gute Bewirtung.
 In liebevoller ErinnerungSohn Silvio mit Familie
 Schnett, im Februar 2019
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 Wir suchen zur Verstärkung unserer Teams an den StandortenSuhl und Wichtshausen ab sofort eine/n:
 Mitarbeiter /-in KFZ-AufbereitungWir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung.
 Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an:
 — Wir suchen ab sofort —
 Maler (m/w/d)
 Trockenbauer (m/w/d)
 Putzer (m/w/d)
 Am Berg 12 96253 Meschenbach/UntersiemauE-Mail: [email protected] • Tel.: 09565/6166951Fax: 09565/6166952 • Mobil: 0171/8190664
 eine motivierte, teamfähige und engagierte
 Zahnmedizinische Fachangestelltein Teilzeit oder eine
 Auszubildende für unsereGemeinschaftspraxis.
 Es erwartet Sie eine moderneZahnarztpraxis mit leistungsgerechter
 Vergütung und einem sympatischen Team.Vergütung und einem sympatischen Team.
 Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an:
 WIR SUCHEN AB SOFORT
 Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an:
 Berufsausübungsgemeinschaft: Zahnärzte
 Dr. med dent. D. Halka & Dr. med. dent. C. Halka
 Häselriether Straße 20a • 98646 Hildburghausen
 Fitness Treff • Wiesenstr. 12 • 98646 HildburghausenFitness Treff Wiesenstr. 12 98646 Hildburghausen
 Sport ist genau dein Ding? Du bist ein offe-ner, kommunikativer Typ? Dann bist du bei uns genau richtig! Wir suchen ein fl exibles Teammit-glied, gerne auch Physiotherapeuten oder Querein-steiger! Qualifi kationen in Richtung Trainer, Group Fitness oder Kurse wären super, sind aber keine Voraussetzung! Es handelt sich um eine Festein-stellung mit ca. 30 – 40 Stunden / Woche.Interesse geweckt? Dann komm am besten per-sönlich bei uns vorbei oder schick deine Bewerbung an:
 Wir suchenVerstärkung für unser Team!
 Werkzeugmacher (m/w/d) mit CNC Kenntnissen Fräsen/Erodieren
 Kunststoffformgeber (m/w/d)
 Produktionshilfskraft (m/w/d) im Bereich Kunststoffverarbeitung (Montage, Verpackung, Qualitätskontrolle)
 Anforderungen: selbstständiges, verantwortungsvolles und teamorientiertes Arbeiten, Bereitschaft für Schichtarbeit (2 Schichten)
 Wir bieten: leistungsgerechte Bezahlung, betriebliche Altersver- sorgung nach Betriebsvereinbarung, abwechslungs- reiche Projekte, fachliche Weiterentwicklung
 WIR SUCHEN
 HOFMANNWERKZEUG-, FORMEN- UNDSONDERMASCHINENBAURoter Hügel 2 • 98646 HildburghausenTel. 03685/7932-0 • e-mail: [email protected]
 eine/n erfahrene/n
 . . . Hotelfachfrau/mann
 . . . Gaststättenfacharbeiter/in
 . . . Wirtschafter/in
 Trostädter Dorfstraße 2, 98646 Reurieth/Trostadt, mail: [email protected], Tel. 036873/24690
 Faires Entgelt und gutes Arbeitsklima
 Freude an fl exibler Arbeit im Gastgewerbe,höfl iche Umgangsformen und ein gepfl egtes Äußeres
 . . . dann freuen wir uns über Ihre schriftliche Bewerbung - gerne auch per Mail - und ein Kennenlernen!
 LANDHOTEL KLOSTERMÜHLE
 jeden Alters, auch ungelernt, ca. 30 Std./Woche.
 Wir suchen:
 Wir bieten:
 Sie haben:
 seit 20 Jahren
 Familie Keß und Mitarbeiterlnnen
 • einen LKW-Fahrer m/w (FKL min C)
 • einen Silo-/Lagerarbeiter m/w
 (Staplerschein; eventl. FKL mind. C)
 Wir bitten um schriftliche Bewerbungen.
 Landwirtschaftl. und techn. Kenntnisse sind erwünscht.
 Zur Verstärkung unseres Teams suchen wirzum nächstmöglichen Termin:
 97631 Bad Königshofen
 Bahnhofstr. 14-18
 Tel.: 09761/9110-0 Fax: 09761/9110-22
 Email: [email protected]
 Thomas Schmitt GmbHRingstraße 697494 Bundorf/OT NeusesHandy: 0171-5233899Tel. 09763-1429Email: [email protected]
 Bewerbungsunterlagen bitte an:
 Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen
 Maurer Ihr Profi l: - Führerschein Klasse B - selbstständige Arbeitsweise - Zuverlässigkeit - Einsatzbereitschaft
 Das motivierte Team, das gute Betriebsklima und eineleistungsgerechte Vergütung werden Sie überzeugen.Interesse? Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung,telefonisch, schriftlich oder per E-Mail!
 Suchen Sie eine neue Herausforderung oder wollen sich berufl ich verändern?
 Wir brauchen dringend Verstärkung für unser Team.
 • kaufmännischer Auszubildender (m/w/d) ab Sommer 2019
 • Mitarbeiter (m/w/d) im Bestattungsinstitut
 Ihr Profi l: Führerschein Kl. B, zuverlässig, selbstständig, fl exibel,teamfähig, freundlich, einfühlsam,arbeiten gerne mit Menschen
 Bitte schicken Sie Ihre schriftliche Bewerbung an:
 Bestattungen Reich98646 Hildburghausen, Am Schlossberg 1Tel.: 0 36 85 / 70 78 78, Fax 70 78 51
 Bestattungen & TrauerhilfeReichDer letzte Weg sollte so individuell wie das Leben sein.
 97424 Schweinfurt | Rudolf-Diesel-Str. 14 | www.fahrrad-schauer.de
 RadbegeisterteMitarbeiter gesucht
 • Verkäufer/Fachberater m/w für – E-Bikes/Fahrräder – Fahrradteile/-Zubehör
 • Zweiradmechaniker - Meister m/w als stellvertretender Werkstattleiter mit der Chance zum Werkstattleiter aufzusteigen
 • Fahrrad-Mechaniker m/w für Wartung, Reparatur und Neuaufbau von Fahrrädern
 Wir sind Unterfrankens größter und attraktivster Fahrrad-Fachmarkt. Aufgrund unseres riesigen Erfolgs und dem weiter steigenden Trend zum Fahrradfahren sind wir ständig auf der Suche nach Verstärkung. Wir suchen für sofort oder Frühjahr 2019:
 Wir bieten sehr gute Bezahlung, einen unbefristeten Anstellungsvertrag, gutes teamorientiertes Betriebsklima, Schulungen, Fortbildung und Aufstiegsmöglichkeiten.Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per Mail an: [email protected] oder per Telefon: 09721 / 773132www.rundschau.info
 Schauen Sie doch mal vorbei:
 Freie Stelle gesucht ?Stellenangebotefinden Sie aufwww.rundschau.info
 Sie suchen einen Job in unserer Region? Die Stellenangebote der Südthüringer Rundschausind Ihre erste Quelle, um den Stellenmarkt in Südthüringen zu erkunden. Unter: www.rundschau.info/stellenangebote/ werden tagesaktuell freie Stellen für zahlreiche Positionen angeboten. Ob Facharbeiter, Aushilfe oder Azubi: das Stellenportal der Südthüringer Rundschau verzeichnet alle Jobs nach Regionen und Branchen geordnet. So bekommen Sie schnell und bequem einen Überblick über die Jobangebote, die Sie wirklich interessieren.
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DANCE NIGHTDANCE NIGHT
 DIE RADIOPARTYMIT DEM
 JUMP DJ-TEAM & JUMP DANCE COMPANY
 Kartenvorverkauf: Südthüringer RundschauJohann-Sebastian-Bach-Platz 1, HildburghausenPreis pro Karte: 13.20 €16
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 16. bis 20. FebruarWas? Wann ? Wo?
 Sa. 16. FebruarHellingen Turnhalle Faschingstanz
 Hildburghausen 21:00 live im Route 66 Rob Orlemans & Half Past MidnightHeldburg 19:00 Pikosaal Jubiläums-
 veranstaltung des HCVGoßmannsrod 19:00 Jahreshaupt-
 versammlung des Sportvereins 1897 in der „Alten Schule“
 Heßberg 16:30 Mitgliederversammlung SV Empor Heßberg im GemeindezentrumStreufdorf 19:00 Café im Hof Vortrag
 und Snacks „Fit und gesund mit Rohkost“Heubach 10:00 Sportcenter Winter-
 wanderung zur Rennsteigwarte MasserbergSchnett 19:30 Hotel Haus Frankenblick
 romantischer Abendspaziergang bei Fackelschein
 Masserberg 14:00 Kulturglas Sachs Glasblasen für große und kleine Gäste
 15:30 Skischule May beschwingte Winterwanderung
 Bad Rodach 13:30 „Welcome Center“ Grenzweg-Tour
 19:00 Jagdschloss / Haus des Gastes „Mundartabend mit Jutta Gundel“
 Themar 20:11 Schützenhaus BüttenabendHaina 20:00 Büttenabend
 Hildburghausen 20:11 Georgensaal Prunksitzung HCV 1888 e.V.
 Lengfeld 17:00 Gasthaus Am Sportplatz Schlachtfest
 Marisfeld 20:11 Saal BüttenabendKloster Veßra 16:00 Museum Workshop
 „Demokratische Erinnerungskultur: Deutungen und Umdeutungen“
 Schleusingen 19:30 Künstlerhof Roter Ochse Szenische Lesung
 So. 17. FebruarMasserberg 10:30 Klinik Theater Kurkonzert mit dem Musikverein
 Steinbach e.V. 20:00 KinoVeilsdorf 16:00 Vortrag „Schackendorf einst und heute“ Fortsetzung der Diavor- träge mit Armin Sollmann im Milch-Land
 Haina 14:00 KinderfaschingThemar 14:11 Schützenhaus
 RentnerbüttennachmittagMarisfeld 13:30 Karnevalsumzug
 Bad Königshofen 15:00 Shakehands Arena TSV Bad Königshofen gegen
 TTC Schwalbe BergneustadtSchmiedefeld 10:00 Sportplatz
 WinterzauberHildburghausen 10:00 Werratalhalle
 Expert Cup
 Mo. 18. FebruarHeldburg 13:00 MGH Mobile Sprechstunde Jugendamt,
 Masserberg 10:30 Klinik Theater Vortrag „Nachsorge“
 16:00 Vortrag „ Das künstliche Hüft-und Kniegelenk“
 Heubach 19:00 Hotel Heubacher Höhe romantischer Abendspaziergang bei
 FackelscheinBad Colberg 19:00 Klinik Seminarraum 1 Vor- trag „110 m tiefe Brunnen der Veste Heldburg“
 Di. 19. FebruarHeldburg 18:00 MGH NähkursSchleusingen 14:00 Tina Treff
 „Sport unter Anleitung“Hildburghausen 19:00 Binko – Gehirnjogging
 Römhild 15:30 AWO – Krabbelkreis,Masserberg 16:00 Klinik Theater
 Vortrag „Schlafen Sie gut?!“Schmiedefeld 10:30 Bahnhof Rennsteig
 naturkundliche Ranger-WanderungSchnett 19:30 Hotel Hau Frankenblick romantischer Abendspaziergang bei
 FackelscheinBad Rodach 15:00 Marktbrunnen Stadt-führung durch das historische Rodach
 Mi. 20. FebruarHeldburg 10:00 MGH Krabbelgruppe
 und Ehrenamtsstammtisch13:00 Sprechstunde HBZ
 14:00 Sprechstunde DiakonieHildburghausen 14:00 Kaffeetafel
 im Caritas, 17:30 Rathaus Bürgersaal Vortrag
 „Borderline-Störungen“Römhild 14:00 AWO Seniorentreffen
 bei Kaffee und KuchenMasserberg 10:00 Klinik Markttag
 15:00 Klinik Theater Vortrag „Schwerbehindertenrecht“
 16:00 Vortrag „Uveitis-Formen und Therapie“19:30 Theater kabarettistische-
 satirische Buchlesung Bad Colberg 19:00 Klinik Cafeteria
 Liederabend mit Stefan SchälSchmiedefeld 17:00 Touristinfo
 FackelwanderungBad Königshofen 14:00 Frankentherme
 Tanztreff
 21. bis 24. FebruarWas? Wann ? Wo?
 Do. 21. FebruarHeldburg 16:00 MGH Repair-Café-
 Wegwerfen war gestern!Schleusingen 14:00 Tina Treff Fasching (für Mitglieder) Gäste sind willkommen
 Hildburghausen 14:00 Binko Vortrag „Körper und Seele -
 mögliche Zusammenhänge,19:30 Stadttheater Ute Freudenberg,
 „Der Liederabend“Masserberg 10:00 Parkplatz Schwalben-
 haupt unterwegs mit den Rangern16:00 Klinik Theater Vortrag„Ernährung und Gesundheit“
 19:00 Masserberg InfoAbendwanderung bei Fackelschein
 Schmiedefeld 19:30 Bahnhof Rennsteig „Heinz Erhardt Abend“
 Kloster Veßra 16:30 Museum Vortrag„Der mittelalterliche Himmel über Kl.Veßra“
 Fr. 22. FebruarUmmerstadt 16.00 Kinderkino im
 RathaussaalHeubach 19:00 Hotel Heubacher Höhe
 romantischer Abendspaziergangbei Fackelschein
 Hildburghausen 19:30 Briefmarkensamm-lerverein lädt ein zum Vortrag
 von H.-J. Salier „StadtgeschichteHildburghausen“ im Cafe Charlott
 Masserberg 20:00 Kino21:00 Fliegerbar Disco
 Schmiedefeld 20:00 Cafe Harlekin„Reiselust“- eine Show mit
 Lachgeschichten
 Sa. 23. FebruarMarisfeld 15:00 Saal Treffen
 der GenerationenHinternah 15:00 Nahe Sportanlagen
 WinterfestSchleusingen 14:00 Kinderfasching
 20:11 KostümballGießübel 13:00 Kulturhaus Kinderfasching
 19:00 BüttenabendStreufdorf 20:00 Straufhain-Center
 Prunksitzung des SCVHerbartswind 14:30 Mehrzweckgebäude
 KinderfaschingHildburghausen 9:00 Malteser
 „Erste-Hilfe“-Kurs9:30 Regelschule „Joliot -Curie“ Schulfest
 18:00 Restaurant Rhodos griechischer Abend mit Livemusik
 Masserberg 13:00 Skischule May Schneeschuhwanderung
 14:00 Kulturglas Sachs Glasblasen für große und kleine Gäste
 20:00 Kino21:00 Fliegerbar Disco
 Schnett 14:30 Kinderfasching19:30 Hotel Haus Frankenblick
 romantischer Abendspaziergang bei Fackelschein
 20:11 Hotel Haus Frankenblick HELAU! Die Narren sind los
 Haina 20:00 BüttenabendMilz Büttenabend
 Rieth Gasthaus Beyersdorfer Saal Weiberfasching
 Bedheim Fasching wie es früher warRömhild 10:00 Regelschule
 Tag der offenen TürHeßberg 14:00 Gemeindezentrum
 Kinderfaschingab 19:71 Narrentanz
 Hetschbach 14:30 Alte Schule Kinderfa-sching 19:11 Fasching für Jung & Alt
 Schmiedefeld 10:00 Richard-Möller-Schanze/
 SportplatzThüringer Schülermeisterschaf-ten Nordische Kombination
 und SprunglaufGleichamberg 21.01 Kostümball
 für Alt & JungSo. 24. FebruarMarisfeld 14:11 Saal Kindertanz
 Streufdorf 20:00 Straufhain-Center Prunksitzung des SCV
 Hildburghausen 15:00 Stadttheater König Drosselbart
 Masserberg 19:30 Klinik vergnügliches im Literaritäten-Kabarett
 Gleichamberg 14.01 Wichtelkarneval mit Programm der Kitas anschl.
 KinderfaschingSchackendorf Milch-Café Dia-Vortrag
 „Porzellanwerk“Bad Königshofen 10:30 Orgelsaal Matinee Schülerinnen und Schüler musizieren
 Bad Rodach 14:00 Unterhaltungmit dem „Singenden Bademeister“
 in der Therme Natur
 Veranstaltungen im CCS Suhl und Ottilienbad
 Suhl. Im Congress Centrum Suhl finden nachfolgende Veran-staltungen statt:
 - Sonntag, 17. Februar 2019, 18 Uhr: Paul Panzer „Glücksritter - vom Pech verfolgt“, Großer Saal,
 - Dienstag, 19. Februar 2019, 20 Uhr: Die Nacht der Musicals, Großer Saal,
 - Freitag, 22. Februar 2019, 20 Uhr: Tatjana Meissner - Come-dy, Kultkeller Vampir,
 - Samstag, 23. Februar 2019, 19.30 Uhr: MultiVisionsErleb-nisse, Blickpunkt Erde „Überflie-ger - Zwei fliegende Nomaden über Rio, auf dem Weg zu den Eisbären Grönlands“, Saal Sim-son; 20 Uhr: Antenne Thürin-gen-Party mit Pietro Lombardi, Großer Saal,
 - Sonntag, 24. Februar 2019, 18 Uhr: Musical „Doris Day - Day by Day“, Großer Saal, Saal Simson.
 Sonderkonzert in der Torkirche des Museums Kloster Veßra am 10. März 2019mit den „THE TIPTONS SAXOPHONE QUARTET & DRUMS“
 Kloster Veßra. THE TIPTONS SAXOPHONE QUARTET & DRUMS gelten als einzigartig in der inter-nationalen Musiklandschaft. Sie vereinen einen Stilmix von Micro Big Band bis Gospel, Bluegrass bis Balkan, Whimisical Jazz bis Nocturnal Funk und Free Jazz.
 Der Name der Band erinnert an Billy Tipton, eine Saxophonistin, die in den 1920er Jahren ihre Karri-ere als Mann beginnen musste, um die nötige Akzeptanz in der dama-ligen Musikwelt zu bekommen, und zeitlebens diese Rolle beibehielt.
 Mit frischem und eigenwilligem Sound tourte das energiegeladene Ensemble aus den USA vor 25 Jah-ren zum ersten Mal in Europa und ist seither jährlich Dauergast auf al-len wichtigen Festivals und in ange-sagten Clubs des Kontinents.
 Am Sonntag, dem 10. März 2019
 gastiert das außergewöhnliche Ensemble mit überbordender Mu-sizierfreude erstmalig in unserer Region und bietet Gelegenheit, in ein wunderbares Musikerlebnis ein-zutauchen.
 Karten für diese Veranstaltung des Fördervereins Schlosspark Ma-risfeld in Kooperation mit dem Hennebergischen Museum Kloster Veßra gibt es an folgenden Vorver-kaufsstellen:- Hennebergisches Museum Kloster Veßra, Tel. 036873-69030, ab so-fort;
 - Touristinformation Themar, Tel. 036873-69732, ab 25. Februar 2019.
 Der Kartenpreis beträgt im Vor-verkauf 18 Euro und an der Abend-kasse 20 Euro.
 Allen Besuchern des Konzertes viel Vergnügen.
 VdK Ortsverband Themar lädt ein
 Themar. Der Sozialverband VdK, Ortsverband Themar lädt am Diens-tag, dem 26. Februar 2019, um 15 Uhr zu einem gemütlichen Beisam-mensein mit Kaffee und Krapfen in die Gaststätte „Zur Krone“ ein.
 Hibu HellauCarneval mit dem HCV 1888 e.V.
 Hildburghausen. Unter dem diesjährigen Motto der Saison „Glasfaser, Bahn & Straßenbau - Hibu im Chaos - Hellau“ lädt der HCV 1888 e. V. mit Prinz Konstantin dem 132. und sei-ner Lieblichkeit Prinzessin Elena sowie der gesamte Hofstaat alle Bürgerinnen und Bürger herz-lich ein, in der Carnevalssaison bei Tänzen, Bütten und Sketchen mit viel Spass, fröhliche Stun-den zu verbringen. Die„Weiber“ des HCV laden unter dem Motto „World Wide Weiberfasching“ am Donnerstag, dem 28. Februar 2019, zum Weiberfasching in die Havana Bar in den Thüringer Hof nach Hildburghausen ein.
 Lassen Sie sich mit frechen Sketchen und amüsanten Spie-len von den Damen überraschen. Das große Faschingsvergnügen mit Jubel, Trubel, Heiterkeit ist
 am Samstag dem 2. März 2019 beim Faschingstanz im Geor-gensaal garantiert. Feiern Sie bei guter Laune und guter Stim-mung, Musik und Tanz bis in die frühen Morgenstunden. Beim Kinderfasching am Sonn-tag, dem 3. März 2019 um 14.11 Uhr im Georgensaal können al-le Kid´s mit ihren Eltern richtig abfeiern. Laßt Euch bei vielen Kinderspielen mit tollen Preisen überraschen.
 Für Kinder bis 13 Jahren ist der Eintritt frei. DJ Micha sorgt an allen Tagen für die musikalische Umrahmung.
 Für Essen und Trinken ist be-stens gesorgt. Eintrittskarten sind ab 19 Uhr an der Abendkasse er-hältlich. Alle Abendveranstal-tungen beginnen um 20.11 Uhr. Auf ihren Besuch freuen sich der
 HCV 1888 e.V..
 25 Jahre Crosslauf in StreufdorfAusschreibung zum 15. Straufhain-Lauf des LSV Streufdorf 1990 e.V.
 Streufdorf. Am Samstag, dem 30. März 2019 findet der 15. Straufhain-Lauf des LSV Streuf-dorf 1990 e.V. statt.
 Eröffnet wird der traditionelle Straufhain-Lauf um 9.30 Uhr auf der Kleinsportanlage/Spielplatz Grundschule Streufdorf.
 Altersklassen/Streckenlänge/Startreihenfolge:- Männer/Frauen - 12,7 km - ab 1999 (Start 9.45 Uhr)
 - Walking u. Hobby - 7,5 km - alle AK
 - Bambini - 0,4 km - 2014/15- U 8 m/w - 0,8 km - 2013/12- U 10 m/w - 0,8 km - 2011/10- U 12 m/w - 1,0 km - 2009/08- U 14 m/w - 1,6 km - 2007/06- U 16 m/w - 1,6 km - 2005/04- U 18 m/w - 3,0 km - 2003/02- U 20 m/w - 3,0 km - 2001/00
 Die 7,5 km Nordic-Walking werden für Deutsches Sportabzei-chen anerkannt!
 Meldeanschrift:Richard Podlich, Tel.:
 036875/60554 p./-50106 d., Pohlsgasse 4, Fax: 036875-12430, 98646 Streufdorf, Mail: [email protected]
 Meldeschluss ist 23. März 2019 – Nachmeldungen sind bis 30 Min. vor Start möglich, eine
 Nachmeldegebühr in Höhe von 1 Euro wird erhoben.
 Teilnehmergebühr:- Erwachsene 6,50 Euro- Jugend 3,50 Euro- Kinder 2 Euro- Walking/Nordic-Walking u. Hob-
 bylauf 3 EuroWertung/Auszeichnung:Crosslauf – Die Läufer Platz 1
 bis 3 erhalten Urkunden; Pokale werden an die Streckenschnell- sten ausgegeben; Walking/Hob-bylauf- Teilnehmer erhalten eine TN-Urkunde mit Leistung (keine AK-Wertung).
 Hinweis:Das Streckenprofil ist sehr
 unterschiedlich: Wiesenwege, Waldwege, asphaltierte Stra-ßen; Umkleidemöglichkeit und Waschräume stehen in der Sport- halle (Erwachsene) u. in den Klassenräumen (Kinder) zur Ver-fügung, Duschenmöglichkeiten sind nicht vorhanden!
 Versorgung:Für Versorgung ist gesichert,
 die Kosten dafür müssen selbst getragen werden; der Ausschank von Tee ist kostenlos!
 Der LSV Streufdorf 1990 e. V. freut sich auf viele Laufbegeister-te und deren Teilnahme.
 www.rundschau.infoWissen wo was heute abgeht!
 Tel. (03685) 67 97 231www.wacholder-schaenke.de
 Reservierung
 Di - So ab 17.30 Uhr
 HochzeitenFirmenevents
 Familienfeiern
 So + Feiertage ab 11.00 Uhr
 Wir freuen uns auf Sie
 Jugendweihe Plus e.V. - Sprechtag
 Landkreis. Der letzte Sprechtag des Jugendweihe Plus e. V. für die Jugend-weihe-Anmeldung 2019 findet am Donnerstag, dem 28. Februar 2019, in der Zeit von 15 bis 18.30 Uhr im Semi-narraum des DRK-Kreisverbandes, Se-minarstr. 28 in Hildburghausen statt. Dort erhalten die Eltern aller Jugend-weiheteilnehmer des Jahres 2019 umfangreiche Informationen zum Jugendweihejahr 2019 und können die Anmeldung zur Jugendweihe vornehmen. Roy Blender
 Jugendweihe Plus e. V.
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 *Gültig nur im Aktionszeitraum
 , keine Barauszahlung.
 EISFELD | Marktstraße 31 | [email protected] | www.city-optiker.de
 Öffnungszeiten: Mo-Fr: 9:00-18:00 Uhr • Sa. 9:00-12:00 Uhr
 HILDBURGHAUSEN | Clara-Zetkin-Str. 1b | [email protected] | www.city-optiker.de
 Auf ALLE Brillenin SehstärkeAuf ALLE BrillenAuf ALLE Brillenin Sehstärkein SehstärkeAuf ALLE Brillenin Sehstärke
 22
 Rabattvom 22.02.2019bis 22.03.2019
 %*
 *Gültig nur im Aktionszeitraum
 , keine Barauszahlung.
 Wir feierndoppelten Geburtstag5 Jahre HILDBURGHAUSEN
 1 Jahr EISFELD
 Grenzenlosfrei seinUrlaub mit dem Wohnmobil
 Frühbucher-Rabatt bis 15.03.19
 10%
 0 36 85 / 40 41 01 3 0 36 85 / 40 41 01 3 0 36 85 / 40 41 01 3 0 36 85 /e-mail: seat.hildburghausen@
 ah-ehrhardt.com
 BAD KÖNIGSHOFEN 09761/[email protected]
 Ihr zuverlässiger Partner fürHeizöl und Diesel
 Holzpellets• Holzbriketts• Kaminholz• Anzündholz
 www.zehner-ernergie.de
 www.infire-energie.de
 Bahnhofstraße 14Bad Kö[email protected]
 Kostenlos anrufen:
 0 80 00 - 91 10 15
 Der Reisepartner aus Ihrer RegionDer Reisepartner aus Ihrer Region
 19.04.-23.04.2019 Ostern an der Donau / Wachau 499,00 ”
 02.05.-05.05.2019 Tulpenblüte Holland 399,00 ”
 09.05.-14.05.2019 Lago Maggiore, Comer- & Luganersee 489,00 ”
 17.05.-21.05.2019 Dolomitenzauber in Südtirol 389,00 ” 30.05.-02.06.2019 Himmelfahrt am Starnberger See 379,00 ”
 08.06.-13.06.2019 Pfingsten im Salzburger Land / Flachau 449,00 ”
 23.06.-27.06.2019 Schweiz mit Glacier- & Bernina-Express 529,00 ”
 11.07.-14.07.2019 BUGA & Heidelberger Schlossbeleuchtung 319,00 ”
 14.07.-19.07.2019 Wanderparadies Tiroler Alpen 479,00 ”
 Unsere Reiseangebote:
 98673 Auengrund / OT MerbelsrodSchwarzbacher Straße 3Tel.: 036878/60581 • Fax: 036878/20577E-Mail: [email protected]
 Bürgermeisterwahl RömhildVorsorgevollmacht
 Patientenverfügung • Testament…weil ich meine Familie liebe…
 Wenn ich im Koma liege, wer entscheidet über meineGesundheit und mein Vermögen?
 Automatisch mein Ehepartner oder volljährige Kinder? NEIN!
 Wer bekommt Auskünfte von Ärzten oder Ämtern?— Schweigep� icht —
 Automatisch meine nahen Verwandten? NEIN!
 Wer darf meine Post ö� nen, wenn ich geschäftsunfähig bin?
 Automatisch mein Ehepartner oder volljährige Kinder? NEIN!
 Wir klären Dich über verbreitete Irrtümer auf:
 Wir bringen Licht ins Dunkle! 0 36 86 - 6 15 91 75 post@� nanzhaus-crock.de
 � nanzhaus-crock.de
 FINANZHAUS CROCKBurggasse 1 • 98673 Auengrund
 Melde Dich zu unseren INFOVERANSTALTUNGEN am 5. und 6. April 2019 an.
 Eine persönliche Erklärung, die Deinen letzten Willen regelt. Wer bekommt was aus meinem Vermögen? Ist die gesetzliche Erbfolge die optimale Lösung für meine Familie? Falls nicht, brauchst Du ein Testament! Nutzt Du dabei alle Freibeträge?
 WAS IST EIN TESTAMENT?
 Wurdest auch Du im Krankenhaus nach einer Patienten-verfügung oder Vorsorgevollmacht gefragt?
 Dieses Dokument beschreibt Deinen Weg zum Sterben. Möchtest Du auf diesem Weg künstlich beatmet und ernährt werden oder sollen die Maschinen, wenn es nicht mehr für Dich lebenswert ist, abgestellt werden? Wo möchtest Du, wenn möglich, sterben?
 Wenn Du NICHT möchtest, dass eine fremde Person bzw. ein Betreu-er über Dein Leben, über Deine Gesundheit und Dein Vermögen entscheidet, ist eine Vorsorgevollmacht unumgänglich! Sie regelt u.a. Entscheidungen über Deinen Aufenthalt und Deine Unterbrin-gung, Konten, Deine Post und Internet.
 WARUM IST EINE PATIENTENVERFÜGUNG SO WICHTIG?
 Patientenverfügung • Testament
 FINANZHAUS CROCK informiert zu den Themen:
 Wichtig ist vor allem die Aktualität und schnelle Auffindbarkeit aller Dokumente im Notfall.
 Außerdem informieren wir Dich über weitere Dokumente die im Fall des Falles wichtig sind.
 WAS IST EINE VORSORGEVOLLMACHT?
 SAGASSER – Weihnachtsgewinnspiel 2018
 Am 11. Februar 2019 nahm der glückliche Gewinner, Herr Wachsmann aus Bad Rodach, sei-nen Gewinn am SAGASSER-Getränkefachmarkt in Meeder entgegen – Herzlichen Glückwunsch! Es handelt sich um einen neuen VW move up! Im Wert von 13.000 Euro. Am Gewinnspiel nahmen alle Getränkefachmärkte der SAGASSER-Unternehmensgruppe teil und freuten sich über den großen Zuspruch der Kunden. Der Gewinner wurde unter notarieller Aufsicht ausgelost. Knut Albert, Geschäftsführer SAGASSER – Vertriebs GmbH übergab stell-vertretend für das gesamte Team der SAGASSER-Gruppe den Gewinn und wünscht Herrn Wachsmann und seiner Frau „Allzeit gute Fahrt“. V.l.n.r. Knut Albert, Geschäftsführer SAGAS-SER Vertriebs GmbH, Celine Förster (Marktmitarbeiterin Getränkefachmarkt Meeder), Familie Wachsmann, Petra Dressel (Marktleiterin Getränkefachmarkt Meeder). Foto: Sagasser
 Bürgermeisterkandidat Bernd Wachenschwanz stellt sich vor:
 Römhild. Die Freien Wähler Römhild laden recht herzlich zur Vorstellung ihres Kandi-daten zur Bürgermeister-Wahl der Stadt Römhild - Bernd Wa-chenschwanz - am Donners-tag, dem 24. Februar 2019 ein. Der nächste Termin ist: Mitt-woch, 20. Februar 2019, 19 Uhr im Gemeindehaus Milz.
 Rückführungen/ Reinkarnation!!!
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